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Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten. Gelege erhoben wird, bleibt noch gute Ausſicht beſtehen, lange Friſt, wie fie Handel und Induſtrie bedürfen, 


Der Zolltarif und Rußland. 


Daß der jetzt vor die Oeffentlichkeit gelangte Entwurf gerade 


des deutſchen Zolltarifgeſetzes die vertragsmäßige 
Herunterſetzung der Getreidezölle unter einen Satz, wie 
er ſo hoch nur einmal vor den Caprivi'ſchen Handels⸗ 
verträgen beſtand, abſolut ausſchließen will, bedauern 


wir am allermeiſten wegen unſeres handelspolitiſchenſ abzuſchrecken ſich bemühte. 


Die abſolute Erhöhung der 
Getreidezölle kann ruſſiſcherſeits freilich nicht 
mit Wohlwollen aufgenommen werden. 
Man wird ſich erinnern, daß vor langen Wochen ſchon 
der ruſſiſche Finanzminiſter durch einen überlegten 
Preßfeldzug und ziemlich wilde Drohungen die deutſche 
Reichsregierung von allen agrariſchen Zollmaßnahmen 


Verhältniſſes zu Rußland. Das ungeheure und trotz die Zollerhöhungen ſind nunmehr in den veröffentlichten 


der krankhaften Induſtrialiſirungsverſuche des ver⸗ 


Entwurf aufgenommen. Herr Witte ſieht ſich voll⸗ 


gangenen Jahrzehnts auch heute noch bis auf einenſöogenen oder doch in der Vollziehung begriffenen Thatſachen 


geringfügigen Prozentſatz agrariſche moskovitiſche 
Reich war von jeher der größte Getreide⸗ 
importeur nach Deutſchlandz es iſt auch heute 
noch unſer ſtärkſter Getreidelieferant. Das 
ift nicht allein fein Vortheil, ſondern auch der unſrige. 


Denn es ſchafft die Grundlage der wirthſchaft⸗ 
lichen Beziehungen der beiden Länder. Es 
macht den beiden Nationen ihr wechſelſeitiges 


Verhältniß dahin klar, daß Rußland unfer natürlicher 
Lieferant von Brodfrüchten und allen anderen land⸗ 
wirthſchaftlichen Produkten iſt, ſoweit die deutſche Land⸗ 
wirthſchaft den heimiſchen Bedarf nicht zu befriedigen 
vermag. Für dieſe Produkte geben wir dem Hinter⸗ 
lande unſeres Oſtens, das ſich heute bis zu den Hoch⸗ 
plateaus Mtittelajiens und bis zu den Küſten des Stillen 
Ozeans ausdehnt, unſere Induſtrieerzeugniſſe. Das iſt 
ein Abſatzmarkt, den wir mit klammernden Organen 
um ſo feſter halten müſſen, als ſeine Aufnahmefähigkeit 
von Jahr zu Jahr wächſt und gleichzeitig auf ihm die 
anderen modernen Induſtrieſtaaten mit uns in immer 
ſtärkeren Konkurrenzkampf treten. 

Wir dürfen ihn nicht verlieren. Denn was wir hier 
bei unſeren nächſten Nachbarn verlieren, das bringen 
wir in entlegenen Zonen nicht ſo leicht ein. Ein weit⸗ 
gehender Blick iſt ja etwas Schönes. Aber es iſt auch 
ein gefährlich Ding, wenn das unverrückt in endloſe 
Fernen gerichtete Auge verlernt, das Nahe 
zu ſehen, zu würdigen und zu halten. Das Nahe 
iſt hier unſer geographiſches Hinterland, das große 
ruſſiſche Wirthſchaftsgebiet. Wenn wir daraus durch 
den künftigen Zolltarif mit den Minimaltarifen für 
Brotfrüchte und mit den hohen Sätzen für alle ſonſtigen 
landwirthſchaftlichen Produkte verdrängt würden, fb 
würden wir uns damit ſelber die ſchwerſte Wunde 
beibringen. Der einſeitig freihändleriſche Theil unſerer 
Preſſe und zugleich die publiziſtiſchen Aeußerungen, 
welche aus Rußland vorliegen und, da ſie doch der 
dortigen Zenſur unterſtehen, die in Petersburger 
Regierungskreiſen vorherrſchende Meinung wiederzu⸗ 
ſpiegeln ſcheinen, behaupten, daß es ſo ſei. Nach dieſen 
Stimmen wäre der Zollkrieg unvermeidlich. 

So ſchlimm vermögen wir die Lage nicht an. 
zuſehen. Ganz abgeſehen davon, daß manche Tarif- 
ſätze durch die Verhandlungen im Bundesrathe und 
Reichstage noch mehr oder minder erhebliche Ab⸗ 
änderungen erfahren könnten, iſt die Gefahr nicht ſo 
groß, wie ſie von der genannten Seite gemalt wird. 
Selbſt wenn der Zolltarif genau in der Faſſung, in 
welcher der Entwurf veröffentlicht worden iſt, zum 


om Oftfeeftrande, 


Aus Zoppot. 

Ich hatte einmal einen alten Profeſſor der Philoſophie 
zum Lehrer. Er war ein peinlich genauer Herr. Immer 
tadellos ſchwarz angezogen. Er hatte eine gelblichweiße 
Haut, die er pflegte wie eine Diva. Sein ohne hervor⸗ 
ragende Merkmale charakteriſtiſches Antlitz war bartlos. 
Er hatte die Gewohnheit, ſich mit ein paar Tropfen 
| dzaj zu parfümiren. Er wollte immer für 
einen Mediziner gelten. Und im Grunde war er es 
auch. Obgleich er ein tüchtiger Philoſoph war, der mit 
derſelben Akkurateſſe und Ueberzeugung über Feuerbach 
oder Kant las, Hegel und Schopenhauer in einem 
Athem zitirte und Jeden von dem Standpunkte eines 
Jeden betrachtete, war er doch Mediziner, wenn man 
ſo ſagen darf. Er photographirte Natur, Menſch, Gott 
(fo weit das ſich faſſen ließ) gewiſſermaßen mit 
Röntgenſtrahlen und unterſuchte an dem Dinge dann 
ja lange herum, bis er heraus hatte, nicht daß es 
war, ſondern warum es war. 
Verſuchskaninchen her, indem 
auf ſich einwirken ließ, 
über ihn zu denken, 
ſeiner ſelbſt willen. 
Gott ſchrieb, 
Carbol an ſich, und was ſeine kalten aber 
Augen erſpüht und feſtgehalten hatten, 


8 doch war er ein alter lieber Herr, 
ae fett fonnte, wenn man ihn jeine Weisheit jagen 


Einmal jpra R 
dn ale 18 9 er auch über das Meer. 


Flaſche Ober⸗Em 
Der hrarktplah enei 
alten einfachen 


Häuſern lag fon 


nünftigen Vertragsverhältniſſe zu gelangen, das auf 


gegenüber. Er iſt ein kluger Politiker und er wird die 
vauhesttiegsrüftung, die er angethan hatte, um zu ſchrecken, 
nun, wo das Mittel nicht verfangen hat, wieder abthun oder 
höchſtens ſcheinbar anbehalten. Denn der neue Zolltarif, 
wie ihn der Entwurf gefaßt hat, iſt immerhin auch für 
Rußland eine greifbare Grundlage für handelspolitiſche 
Verhandlungen. Zwar die Getreidezölle, auch in den 
für vertragsmäßige Feſtſtellungen zuläſſigen Minimal- 
ſätzen, ſind für den ruſſiſchen Exporteur läſtig. Aber 
ſie ſind für ihn nicht unerſchwinglich, da er nur einen 
Theil derſelben trägt und da der internationale Getreide⸗ 


markt häufig jo große Preisſchwankungen herbeiführt, h 


daß ihnen gegenüber die Zolldifferenzen klein erſcheinen. 
Dann kommt aber die Hauptſache: Rußland liefert uns 
Vieh und Fleiſch, Geflügel und Eier, Holz und andere 
Produkte ſeiner Landwirthſchaft. Von den 110 000 
Pferden, die wir im vorigen Jahr eingeführt, war die 
Mehrzahl ruſſiſchen Urſprungs. j 

Alle dieſe Erzeugniſſe wollen den deutſchen Markt 
behalten, denn ihr Export in entlegenere Länder iſt 
ſchon wegen des Wachsthums der Transportkoſten nicht 
lohnend. Der neue Tarif belegt die gedachten Artikel 
mit ſtarken Zöllen, aber — das iſt der Schwerpunkt — 
Handelsverträge können die Zölle erniedrigen, im Zoll⸗ 
kriege aber werden fie noch bis ins Ungemeſſene, 
bis zur Einfuhrverhinderung erhöht. Das 
eigenſte Intereſſe der ruſſiſchen Landwirthſchaft erfordert 
handelspolitiſche Abmachungen, welche dieſe beweglichen 
Sätze auf das möglichſte Minimum herabdrücken. Indem 
hier Deutſchland konzedirt, ſagt es fiH: Ich gebe, damit 
du giebſt. Nun, Rußland, gieb mir auch gute Be⸗ 
dingungen für die Einfuhr meiner Induſtrieerzeugniſſe. 
Da iſt man denn alſo mitten im Vertragsſchluſſe, da 
ſich Gleichwerthigkeit der gegenwärtigen Zugeſtändniſſe 
erkennen läßt. 

Es müßte ſehr ſonderbar zugehen, wenn wir nicht 
ſchließlich einen ganz erträglichen Handels⸗ 
vertrag mit Rußland zu Stande brächten. 
Unſere Diplomatie hat wegen Bindung unſerer Ge⸗ 
treidezölle eine ſchwerere Arbeit, aber andererſeits bei 
der Beweglichkeit der ſonſtigen agrariſchen Zölle 
wiederum leichteres Spiel. Die eine Vorausſetzung 
freilich muß gegeben ſein: deutſcherſeits darf 
man ſich nicht an die Tarifſätze für Pferde 
und Vieh, für Holz, für Geflügel, Eier uſw. 
klammern, ſondern muß ſich vielmehr völlig darüber 
klar ſein, daß dieſe Sätze in der Hauptſache für 
Kompenſationszwecke beſtimmt ſind, um zu einem ver⸗ 


Paar Schwalben jagten. Da ſprach er über das Meer. 
Ich frug ihn nach dem Eindruck, den dieſes wunder⸗ 
volle Ungethüm mit ſeiner großen Seele auf ihn 
gemacht. Aber wieder ſprach er nicht über den 
Eindruck, ſondern gab vielmehr eine Erklärung für 
denſelben ab, der wiederum nach Carbol duftete. Er 
ſagte: „Die Brandung kommt daher, von ganz weit 
her, auch wenn der Wind ſchweigt Die Wellen 


ſchüumen über den Strand, beim Zurücklaufen fallen 


ſie in die Arme der nächſten. Eine ruheloſe Kraft 
offenbart ſich da, von der wir nicht wiſſen, woher ſie 
kommt. Und das iſt es, was uns ergreift, das Geheim⸗ 
nißvolle, das Unerklärliche. Das Gefühl, daß es außer 


Gott, der durch die Wellen uns von ſeinem Daſein 
redet. Und deshalb ergreift uns das Meer.“ 
Schön und vor allen Dingen wahr. Aber der 


Profeſſor hat das ſelbſt nie gefühlt. Er hat die Natur 
mit Röntgenſtrahlen photographirt und nur das Skelett 
gegeben; an uns iſt es, dieſes wieder mit Fleiſch und 
Blut zu ſchmücken. Der hat auch nie geliebt. Denn prächtiger Zugvogel ein weibliches Weſen in das gute 


auch über die Liebe ſprach er zu weiſe 
Als ich wieder einmal früh durch 


den das 


EW dentejdiejer ſchönen Blume gemeinſam. 
eer aufjdaß fie wie dieſe nicht ſüet. 


1 Wenn Geſtalt, chic toilettirt. t 
dem man nicht ſich in das leije Rauſchen der Brandung das leije Kniftern|nidten von ihrem Hut herunter den Vorüberſchreitenden 
der Volants und Seidenröcke miſcht. Und was erlebt zu. 
man nicht Schönes in dieſer Beziehung am Zoppoterſin einer Wolke. 
Es war an Strande Nachmittags, wenn die Sonne ſchon tiefer unheimliches Feuer. 
Sommerabend vor dem Rathskellerſſchwebt über den waldi 


i ; en Bergen nach der Landjeitej Männlein und Weiblein hinweg, 
einer kleinen mitteldeutſchen Univerſitätsſtadt bei einer zu. Wenn das Konzert | a 


eginnt und die Geigen fingen, über die Männlein. 
e den er mit Vorliebe trank. wenn um das Rondel des Kurparkes herum den Stegigejuht und der kalte Zug um den vollen Mund, der 
mit dem alten Standbild und denſ hinauf und zurück eine Menge heiterer, freiathmender, das leichte Merkmal einer Haſenſcharxte trug, ſich ver⸗ 
im Schatten, geputzter Menſchen fiH ergeht, kann man mit großen, ſchürft hatte, fab ich ‚fie geſtern wieder im Eiſenbahn⸗ 


daß wir zum Abſchluſſe eines billigen Handelsvertrages abgeſchloſſen wird. 
mit Rußland gelangen, 


© New Pork, 31. Juli. (Privat⸗Tel.) 
Der Kommiſſionär der Vereinigten Staaten für 
Reziprozität Kaſſon, der eben damit beſchäftigt iſt, 
die deutſche Zolltarifvorlage zu prüfen, hat ſich dahin 
geäußert, daß der Entwurf die volle Möglichkeit eines 


Der Verſuch ift mißlungen, Handelsvertrages mit Amerika offen laſſe und zu 


Repreſſalien abſolut keinen Anlaß gebe. 
Pr 


Die Judiskretionen mit dem Zolltarif. 

Die „Londoner Finanzchronik“ iſt, wie mit⸗ 
getheilt, ſchon vor der amtlichen Veröffentlichung im 
Beſitz eines Exemplars des neuen Zolltarifs geweſen 
und hat es Londoner Blättern zum Abdruck angeboten. 


Nach dem „Lokalanz.“ haben Hausſuchungen ſtatt⸗ 


gefunden bei dem Herausgeber einer parlamentariſchen 
Korreſpondenz, Dr. Hamburger, ferner bei dem 
früheren Geſchäftsführer der jetzt in Liquidation 
befindlichen Schriftſteller⸗Genoſſenſchaft Dr. Martin 
Hildebrandt und bei dem Berliner Korreſpondenten 
eines auswärtigen Blattes, die auch in dem letzt⸗ 
genannten Falle zur Beſchlagnahme belaſtenden 
Materials geführt haben ſollen. Der Polizei dürfte die 
den Verkauf jenes Exemplars betreffende Korreſpondenz 
in die Hände gefallen ſein, auch ſoll ſie eine größere 
Summe Geldes beſchlagnahmt haben. Zwiſchen 
dem Auswärtigen Amt und der allerhöchſten Stelle 
findet ein eifriger Depeſchenwechſel in dieſer An⸗ 
gelegenheit ſtatt. 


Graf Walderſee in Algier. 
Der algeriſche Korreſpondent des „Journal“ hatte 
am Montag eine Unterredung mit dem Feldmarſchall 
Grafen Walderſee, welcher ihm ſagte, er beſuche die 


Die „Staatsb.⸗Zig.“ will wiſſen, daß die Kenntniß dieſer Stadt Algier auf Anregung des jetzigen Generals, 


Thatſache in erſter Reihe die Veröffentlichung 


rüheren Oberſten der Zuaven Guiller, mit welchem er 


des Entwurfs durch den „Reichsanz.“ veranlaßt el die beſten Beziehungen unterhalten habe. Graf 
habe. Der Staatsſekretär des Auswärtigen, Freiherr Walderſee cs hinzu, daß das Verhältniß zwiſchen 
f 


v. Richthofen, der zur Zeit in Borkum weilt, habe ſich[ den deut 


nach Norderney zum Reichskanzler begeben, es ſei ein 
reger Depeſchenwechſel mit der „Hohenzollern“ gepflogen 
worden und das Ergebniß die Veröffentlichung des Ent⸗ 
wurfs geweſen, obwohl dieſe den ſüddeutſchen Staaten 
öchſt unerwünſcht kam. Nach Angabe des genannten 
Blattes iſt Herausgeber der vor einiger Zeit gegründeten 

inanzchronik in London ein ehemaliger Berliner Jour⸗ 
naliſt Roſendorff, früher Chefredakteur der „Berliner 
Neueſte Nachr.“, der wegen finanzieller Bedrängniſſe 
eines ſchönen Tages Berlin verlaſſen hat und nach 
London ausgewandert iſt. 

Herr Roſendorff war früher Leibjournaliſt 
des bekannten Bankiers Sternberg, der 
zur Zeit im Zuchthauſe die Buchbinderei erlernt. Es 
war Anfang der 80er Jahre, als Herr Sternberg mit 
ſeinen ſauberen Gründungen anfing, bei denen er regel⸗ 
mäßig Geld verdiente, während das Publikum, das 
ſeine Spargroſchen dem „Finanzgenie“ darbrachte, 
regelmäßig das Geld verlor. Die Machenſchaften mit 
der famoſen Gründung Oelheim ſind noch in 
aller Erinnerung. Eine Gründung wurde in die 
andere geworfen, und ſo vergründete Sternberg das 
Geld anderer und gründete fih zum 18fachen 
Millionär um, als welcher er ſich im Moabiter Schwur⸗ 
gerichtsſaale im November v. J. mit ſeinen Kupplern 
und Kupplerinnen präſentirte. Um dieſe Finanz⸗ 
gründungen oder, beſſer geſagt, Finanz⸗Schwindeleien 
mit Erfolg durchführen zu können, gebrauchte er ein 
Preßorgan; er gründete die „Berl. Neueſten Nachr.“, 
machte Roſendorff zum Chefredakteur des Blattes, der 
auch noch eine Weile in der Redaktion verblieb, als es 
aus Sternbergs Händen in den „Deutſchen Verlag“ 
überging, der es wiederum an ein Konſortium von 
Großinduſtriellen durch Herrn Schweinburg verkaufte. 
Jetzt fit Roſendorff — dank feiner Geſchäftsverbindung — 
mit Huge Löwy als wohlhabender Mann in London. 
Hugo Löwy erhielt wegen ſeiner Betrügereien auf dem 
Gebiete des Bankweſens 4 Jahre Zuchthaus, und als 
er die Anſtalt von Rawitſch verließ, fand er ein Unter⸗ 
kommen in dem Verlag der „Berliner Finanz⸗ und 
Handels⸗Zeitung“, mit deren Hilfe er in Trebertrocknung 
machte und Minenpapiere, deren Sicherheit im Monde 
liegt, unter die Leute brachte. Als auch ihm der Boden 
im Lande zu heiß wurde, wandte er ſich nach London 
und aſſociirte ſich mit Roſendorff. Um dem alten 
Sprichworte „Tres faciunt collegium“ zu genügen, fand 
ſich auch der berüchtigte Herr Luppa in London ein, und 
alle drei machen jetzt Rompagniegeſchäfte. 

Der „Rhein.⸗Weſtf. Ztg.“ zufolge hat das Londoner 
Pg 1500 Mk. für die Ueberlaſſung der Vorlage 

ezahlt. 


* 
s LJ 


es nicht jatt: Banie Valexia, eine volle polniſche Schöne 


Mannſchaften erregten an Land all 


en und franzöſiſchen Soldaten 
immer ein angenehmes und vortreffliches geweſen jet. 
Bezüglich der gegenwärtigen Lage in Ching 
erklärte der Feldmarſchall, er glaube, daß 
man der Stimmung der Bevölkerung von Peking, welche 
von derjenigen des g.azen übrigen Reiches gänzlich 
verſchieden ſei, keine zu große Bedeutung beimeſſen 
dürfe und daß jetzt die Wiederherſtellung der Ruhe in 
China geſtchert fei. 1 - 

Die militäriſchen Autoritäten in Algier nahmen mit 
großer Befriedigung des Grafen Walderſee militäriſche 
und politiſche Aeußerungen zur Kenntniß. Der Feld⸗ 
marſchall erklärte weiter, er freue ſich insbeſondere, daß 
die 150 Verwundeten und Kranken an Bord der „Gera“, 
welche bei Batavia durch den Taifun gelitten, ſich ſeit 
der Ankunft in Algier vortrefflich befinden; viele konnten 
hier Spaziergänge machen. Dann erzählte Graf 
Walderſee, daß er alle Mühe gehabt habe, bei den 
Ankäufen in Algierer Läden ſein Geld los zu werden; 
alle Welt wollte ihm etwas ſchenken, vom Schneider, 
bei welchem er ſich die Offiziersroſette der Ehrenlegion 
beſorgte, bis zum Waffenhändler und Teppichbazarmann; 
er erwähnte dann die abſcheulichen Verleumdungen, 
welche alle Armeen in China erdulden mußten: „Bah!“ 
rief der Feldmarſchall, „der Soldat hat harte 
Knochen, davon konnte ich mich übrigens auch perſönlich 
überzeugen, als mich beim Pekinger Brande 
einer Eurer Soldaten um den Leib faßte 
i zum Senfter hinaus befördern 
hal 

Geſtern Nachmittag begab ſich, wie uns telegraphiſch 
gemeldet wird, Graf Walderſee an Land. In der Kom⸗ 
mandantur ſtellte der ſtellvertretende kommandirende 
General das Offizierkorps vor. Walderſee hielt eine 
Anſprache, dankte für den guten Empfang und wies auf 
ſeine guten Beziehungen zu dem franzöſiſchen Expeditions 
korps in China hin. 

Weiter wird uns telegraphiſch gemeldet: 

Algier, 31. Juli. (W. TB.) 

Bei der geſtrigen Landung wurde Graf Walderſee 
von einer Ehrenwache empfangen, welche aus Marine⸗ 
ſoldaten und Zuaven zuſammengeſetzt war; eine weitere 
Ehrenwache hatte vor der Kommandantur Aufſtellung 
genommen, wo, wie bereis gemeldet, Vorſtellung des 
Offizierkorps ſtattfand. Später beſichtigte Graf Walder⸗ 
ſee die Umgebung der Stadt und beſuchte ſodann den 
erkrankten deutſchen Generalkonſul Tiſchenborn, welcher 
auf Einladung des Feldmarſchalls die Heimreiſe auf der 
„Gera“ antreten wird. Die deutſchen Offiziere und 
gemeines Aufjehen. 


Und ruhelos wogt die Menge um das blühende 


mit aſchblondem Haar, deffen Weichheit zum Küſſen reizt. Rondell. Ein breiter, farbiger Strom, in dem fiğ Alles 


Wie wundervoll elegant weiß ſie ihr ein wenig überladenes, 
weißes, mit mattlila Streifen geſchmücktes Kleid zu tragen. 
Sie wiegt ſich ſtets in ihrer Lebensfülle und ſetzt 
ihre Schuhe von weißem Glacéleder, als wenn fie 
ſchweben wollte. Und ihr Madonnengeſicht! Ein bei 
aller ätheriſchen Bläſſe lebenglühendes Antlitz. Gleich 
nach ihr, der einſam Wandelnden, kamen deutſche Mädchen 


in holder Dreizahl. Die treten robuſter zu und wiegen Köpfe mit auffallend flaviſchem Typus. 


ſich nicht in den Hüften. Welch ein Unterſchied mit den 
Polinnen? Nicht etwa zu deren Vortheil. Die Deutſche 
hat gar viele Vorzüge. Man kann wohl mit der Polin 


uns noch etwas giebt, etwas Starkes, einen unbekannten über ein paar Berje von Zielinski und Slowacki ſprechen, 


jedoch nie über das Meer. Aber mit der Deutſchen 
kann man darüber ſprechen, denn — auch ſie hat einen 
Tropfen vom Blute jenes Profeſſors, der nicht zufrieden 


wohlfühlt, in dem eine Gleichheit der Gemüthsart 
herrſcht und der einen ſeltſamen Reiz ausübt, auch 
wenn man ſich über den 1 A dünken möchte. 
Friſche Knaben in den rachten der ruſſiſchen 
Penäler, wohlbeleibte Herren, denen man trotz der 
einfachen weißen Flanellanzüge mindeſtens den Sommers 
zienrath oder doch wenigſtens den Auffi Bem das hd 
aber beſonders günſtig ift, der ſieht ein paar junge 
Dächſe, weiblich oder männlich aus dem „iöttlichend 
Berlin, die ihren lieblichen Dialekt mit lauter Stimme 
erſchallen lajjen. Wem das Glück günſtig ift — denn 
der Berliner kennt unfer intereſſantes Zoppot noch viel 
zu wenig. 

Auf dem Stege ergeht ſich die gleiche Menge. Einige 


war mit dem Daſein der Dinge, ſondern der auch nach ſitzen auf den Bänten und blicken über die weite Fläche 


dem Warum frug. 
Ab und zu verirrt ſich auch einmal als ein farben⸗ 


Zoppot, von dem man nicht weiß, ob ſie der einen oder 


den leeren Kur⸗[der andern Welt angehört. Man weiß nichts von 
Er gab ſich auch als garten an den Zoppoter Strand ging und auf dasſihr, nicht von wannen fie kommt und wohin fie geht. 
Her einen Eindruck Meer ſah, mußte ich an den alten Profeſſor denken. Einer 
um ihn kennen zu lernen und Aber ich bin ein ſchlechter Schüler geweſen. 
nicht aber den Eindruck ſuchte um nicht über den Eindruck nach, 
Und was er fo über Menſch, Natur, mich macht, ſondern gebe mich dem Eindruck hin.] Sonſt weiß Niemand etwas von ihr, nicht einmal die 
das hatte einen gewiſſen leichten Duft von Ich liebe das Meer und feinen ſchönen Zoppoter Strand. kleine Cigarrettenverkäuferin, die in ihrem Laden fo gern 
funkelnden Aber mehr noch, wenn weibliche Engel in leichten Kleidern über alles Mögliche plaudert. 

3 ! das gab er etjt|iiber den feuchten Sand ſchreiten und den Abdruck ihrer 
leder, wenn es Gerippe war ohne Fleiſch und Blut. ſchmalgeformten abſatzloſen Schuhe hinterlaſſen. 


Lilie gleicht ſie. Manches hat ſie mit 
Vor allen Dingen, 


Ernten freilich thut ſie. 


. . . . Vor Kurzem ſah ich fie” Ein große junoniſche 
Zwei ebd weiße Federn 


Es umgab ſie etwas abweiſendes, ſie ſchritt wie 
Aber in ihren Augen glimmte ein 
Und dieſe Augen glitten über 
Ganz beſonders aber 
Nachdem ſie drei Tage vergeblich 


Sprachenbabylon lernen wir kennen, 


b Ei 
er See. Ein engliſch und franzöſiſch 


deutſch, polniſch, ruſſiſch, au 
TEM ie Unterhaltung 1 Und man freut ſich, 
wenn die Polin „ſchennes See“ ſagt und der deutſche 
„Err“ nicht lernen kann, daß ck im Polnischen: wie tzk 
ausgeſprochen wird. 

Aan den weißen Sand des Strandes hat ſich das 
Publikum zurückgezogen, welches aus Geſundheitsrück⸗ 
ſichten da ift. Ein reſzvolles Bild, wenn fih Erwachſene 
und Kinder tiefe Lagerſtätten auswühlen, Burgen bauen, 
oder ſich das erfriſchende Waſſer der Brandung über 
die bloßen Füße rinnen laſſen, und daneben die Strand⸗ 
körbe, in denen meiſtens ein rother „Engelhorn“ glänzt, 

Sinkt die Sonne tiefer und färbt ſich über Hela im 
Reflex der Himmel roſig, ſo bevölkert ſich der Steg noch 
mehr. Ruhiger wird der Abend und auch die Menſchen. 
Die Unterhaltung ſtockt. Man ſchaut gen Weſten, me 
ein Wunder geſchieht, welches man hinnimmt, dankbar, 
daß es ein Wunder iſt, nicht aber fragt, warum es 
eins iſt. Langſam gießen ſich farbige Tinten über den 
Himmel, vom hellſten Grün bis zum vollſten Gelb und 
Roth. Die See ſchimmert in Opalfarben, bis eine 
brennende Röthe hinter den Waldͤbergen ſteht und all⸗ 


während durch die ſonnengoldige Luft hoch oben ein lwarmen Augen auf bie Wandelnden ſchauen. Man wird coup. Sie ift verſchwunden. — Weiblicher Fauſte! —Imählich verblaßt. 


x 


r 
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Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 31. Juli. r: 177: 


è 8 â 2 3 = a durch den Brand erlitten. Die Summe 
Ein Mitarbeiter des hieſigen Blattes „Le Journal” bedeutend unterſchätzt. Im Jahre 1897 find für ſchweren Gójabeń 
befragte den Feldmarſchall über den Eindrud, 125 Wigier|67 Mill. Mt. Eier eingeführt, im Jahre 1898 für 85, Sport. wird auf etwa 2 Millionen Mark geſchätzt. Der Brand Kat auch 
3 be. Walderf ühmte die Q h im Jahre 1899 für 96 und im Jahre 1900 fogar für Renten zu Königsberg i. Pr. umfangreiche Störungen im Fernſprechverkehr verurſachr. 
auf ihn gemacht habe. te rühmte die Lage von 103 Millionen Mark. Nun ſoll nach dem neuen Zoll⸗ Montag, den 29. Juli. Mehr als 100 Telephonleitungen wurden durch das Feuer 


Algier und ſchilderte, wie ſehr er über den ihm bereiteten 
Empfang erſreut ſei, namentlich ſei er dem General 
Servier für die Aufmerkſamkeit dankbar, daß er eine 
aus Marinetruppen und Zuaven zuſammengeſetzte 
Ehrenkompagnie bei der Landung beorderte. Algier 
habe ihm ſo gut gefallen, daß er wahrſcheinlich 
im nächſten Winter nach dort kommen werde. 
Die Abfahrt der Gera“ erfolgte heute früh. 


Bei dem heutigen Renntag, der fth ſchönen Wetters unbrauchbar gemacht, und der Fernſprechverkehr mit Olden⸗ 
und zahlreichen Beſuches zu erfreuen hatte, war das burg, Emden, Norderney und Nordenham iſt unterbrochen. 
Glück mea en 31 ami a a Waldbrand. ; 

ünſtig. Von ennen fielen nicht weniger a 

ach Glejtpreu en. Den Preis von Karolinenhof gewann Lulea, 31. Fuit (Tel.) Seit * Pe in pe: 
Lt. v. Mackenſens Stute „Tonleiter“ mit zwei Längen Gemeinde Sockmock ein Waldbrand. Gine Fläche von ame 
verhalten, während das folgende Prinz Albrecht⸗Jagd⸗ Quadratmeilen wurde zerſtört, Der Brand wurde ſchließlich 
rennen GŁ v. Plehwe auf feinem unverwüfſtlichen durch militärlſche Hilfe beſchrünkt. 

Schimmel „Monarchiſt“ leicht gewann und Ehren.] Oeſterſund (in Schweden), 31. Juli. (Tel.) Durch ſtarken 
preis und Geld nach Haufe trug. Einem weſtpreußiſchen Regen ift das Feuer in den Wäldern von Veſterjaemtland 
Züchter, Herrn R. Schrader⸗Waldhof, fiel auch im nierten ßedeutend gedämpft worden. Das verbrannte Gebiet umfaßt 
Ereigniß, dem Großen Königsberger Flachrennen durch 2100 Hektar. 1800 Mann bewachen den Feuerherd 

ſeine Fuchsſtute „Mariechen“ der Sieg zu. Auch das vor⸗ x @rohiener. a 

ae af a anka R Goku, ak Rocha Wandsbeck, 31. Juli. (Tel.) Seit geſtern Nachmittag 
„Paſcher“ nach ſcharfem Kampf. Im Königsberger] herrſcht hier Großfeuer. Die 50 kleine Wohnungen ent 


Flachrennen belegte Herr R. Schrader auch noch den haltende Maaksterraſſe brennt. Ein Feuerwehrmann wurde 
3. und 4. Platz. bei den Löſcharbelten ſchwer verletzt. 
Die einzelnen Rennen hatten folgende Ergebniſſe: 1 


Doppelzentner betragen, während bisher die Eier zum 
weitaus überwiegenden Theil nur 2 Mk., zu einem ſehr 
kleinen Theil 3 Mk. Zoll trugen. Der Eierzoll ſoll alſo 
im Allgemeinen verdreifacht werden. 


* 

Ein Zwiſchenfall im Hafen von Cartagena in 
Columbien. Reuter meldet aus New⸗Hork: Der 
Kapitän des Hamburg⸗Amerika⸗Dampfers „Alleghany“ 
berichtet, daß ſein Schiff trotz ſeiner Proteſte im 

i * „ [Columbiſchen Hafen Cartagena durch die Behörden 
Es wird nun, nachdem Walderſees Beſuch in Algier zwölf Stunden zurückgehalten und unterſucht worden fei 
vorbei, wohl bald wieder in allerlei Blättern das nach dem von der Regierung verfolgten Sekretär des 
Thema der politiſchen Annäherung zwiſchen Generals Uribe, namens Abel Murillo. Als Murillo 
Deutſchland und Frankreich auftauchen. Es gefunden wurde, ergriff er die deutſche Flagge, wickelte 
erſcheint angezeigt, von vornhinein feſtzuſtellen, daß alle ſſich darin ein und rief: „Ich bin unter dem Schutz der 
Freundlichkeiten und ſogenannten Verbrüderungen, die deutſchen Flagge. Ihr habt kein Recht, mich zu ver 
bei derartigen Gelegenheiten einzutreten pflegen, Augen⸗ haften.“ Trotzdem wurde er, wie die Paſſagiere 
blickserſcheinungen find, aus denen politiſche Schlüſſe zu berichten, verhaftet und an Land gebracht. Der 


ziehen jeder Verſtändige ſich hüten muß. deutſche Konſul, der columbiſcher Herkunft iſt, befahl 1. Maiden⸗Jagdrennen. Landwlrihſchaftlicher Preis 00 ã ³]ᷓkÿỹ . 
Vor allem wollen wir uns freuen, daß unſere dem Kapitän, den columbiſchen Beamten freie Hand 1800 Mi. Diſt. ca, 2400 Meter. 1. Hrn. Glagaws jów. St. a 
Truppen z kürzeſter Beit = EEE Mom. In gu laſſen, und drohte jeden einzuſperren, der Murilo Mt: sit pelus rut irca Bia OE Da Tokales. i 
— en ope eire ifta 8 1 . ag. r. W. . 8. . . 
ae NE AEC erſbeitande. AS der Polizeichef duğerte, er werde E włna (et. Domme. Kot: 18410. Plat: 26, 57, 


„Zehn Jahre Oberpräſident. Morgen, am 1. Auguft 
werden zehn Jahre vergangen ſein, ſeitdem Herr Dr. 
v. Goßler das höchſte Amt in unſerer Provinz, für 
das er am 7. Juli berufen worden war, angetreten hat. 

' Wir haben [hon in unſerer Nummer vom 6. Juli die 

. lörecht⸗Jagdrennen. Ehrenpreis und 
Vereſngpreis 2500 e SA 1000 0 h un. prejme Gelegenheit gern benutzt, zy s ró Ja ges 
u. Sul) Sch. W. „Monat ef), 2. Lt. Graf| denken, welche Herr Dr. v. Goßler in dieſem Zeitraume 
Flag: 27.22 30. b Plerde Mieten deraucher“. Tot: 2781 ſſich um unſere Provinz erworben hat, und der Hoch⸗ 
2070 i Großes fan a Z Sg rt achtung und Beliebtheit, deren er ſich in allen Kreiſen 

i iſt. 2 eter. 1. Hrn. R. rader St. ; 

„M an den, 2. Rittm. Herzog A. F. zu Mecklenburgs mit Recht erfreut. Auch der 1. Auguſt giebt Anlaß, von 
(Gde.⸗Kür 3.9. „Gariorand“, 3. Hrn. R. Schraders br. F. Neuem daran zu gemahnen mit dem wiederholten anfa 
richtigen Wunſche, daß unſer Herr Oberpräſident noch 
recht lange die Geſchäfte der Provinz leiten möge! 


und daß damit auch äußerlich der Abſchluß ein erſnöthigenfalls Gewalt gebrauchen, ließ der Kapitän 
Argonautenfahrt gegeben ift, welche, 1 die deutſche Flagge über die Zugbrücke aus⸗ 
ſie ſich ausdehnte, um ſo reicher an politiſchen Fährlich⸗ breiten, ſodaß die Beamten darauf treten mußten, 
keiten zu werden drohte. wenn fie Murilo verhafteten. Der Polizeichef ſagte, 
Wegen der Einholung des Grafen Walde r⸗ſer kümmere ſich nicht darum, und befahl den Beamten, 
fee i, wie aus Hamburg gemeldet wird, laut Ver⸗ an Bord zu gehen. Die Thür der Kabine wurde er: 
fügung der Schleswiger Regierung während der An⸗ brochen, und ein heftiger Wortſtreit zwiſchen 
weſenheit des Kaiſers am 10. und 11. Auguft der Ber⸗ Konſul, Kapitän und Polizeichef folgte. Die Behörden 
kehr auf der Elbe von Hamburg bis Glück⸗ſweigerten fich, die Papiere des Dampfers auszufertigen, 
ſtadt dreißig Stunden geſperrt. bevor Murillo in ihren Händen ſei. Der Kapitän iſt 
A p PA 17 7 5 A A p R n 9 0 = ein britiſcher Unterthan Namens Lowe. 
afien fol, wie dem „amb. Korr. ien gemelde s New⸗Pork, 31. Juli. (Privat⸗Tel) 
wird, den Rückweg über Trieſt nehmen und in Wien Der hieſige deutſche Generalkonſul hat über den 


eſtlich begrüßt werden. 
kek deg Vorfall in Columbia weder vom Kapitän des betreffenden 


i z Hamburger Dampfers noch von dem Vertreter der 
Politiſche Jagesüberſicht. 


Hamburg⸗Amerika⸗Linie Mittheilung erhalten, weshalb 
Kaiſerliche Ehrung für Chinakämpfer. Auf be⸗ die Angelegenheit der deutſchen Botſchaft in Washington 
ſonderen Beſehl des Kaiſers find jetzt die feiner Zeit 


88:20. 13 Pferde liefen. 

2. Preis von Karolinenhof. Staatspreis 1500 Mk. 
Diſt. 1800 Meter. 1. Et. v. Mackenſen's (1. Huf.) br. St. 
„Tonleiter“. 2. Hrn. R. Schrader's br. St. a 7 
3. Desſelben br. H. „Cavalier“. Tot.: 29:10. Platz: 72, 24, 
38:20. 7 Pferde liefen. 


„Michel Angelo 1.“ Tot.: 27: 10. Platz: 28, 27, 42 2 20. 
7 Pferde liefen. 

5. Oſtpreußiſches Halbblnt⸗Jagdrennen. Landwirth⸗ 
ſchaftlicher Preis 1900 Mk. Diſtanz 3500 Meter. 1. Hauptm. 
Großkreutzs br. W. „Paſcher“ (t. Graf v. Kalnein), 2. Et. 
v. Reibnitzs (5. Huf.) dbr. W. „Glpus“ (Lt. v. Puttkamer). Tot.: 
27: 10. Platz: 24, 24: 20. 5 Pferde lieſen. $ 

6. Kaiſerpreis. Ehrenpreis des Kaifers und Vereins⸗ 
preis 3000 Mk. Jagdrennen. Diſt. 3000 Meter. 1. Major 
Kliefels (73, Art.) F.⸗W. „Engelbert“ (Lt, Wölki), 2. Lt. 
v. Bröſigkes (10. Drag.) br. W. „Ramleh“ (Bes.) Tot.: 87 10, 
Platz: 25, 31: 20. 6 Plerde liefen. 

Der unverwüſtliche Halbblüter „Monarchiſt“ hat am 
Montag in Königsberg mit ſeinem Siege über „Nichtraucher“ 
im Prinz Albrecht⸗Jagdrennen einen neuen nicht zu unter⸗ 
ſchätzenden Sieg errungen. Es iſt dies der ſiebente in dieſem 
Jahre, nachdem ihm fein achtes Rennen, das einzige, in welchem 
er in dieſem Jahre geſchlagen worden iſt, wohl nur durch die 


nicht unterbreitet werden konnte. Der hieſige Geſchäfts⸗ 
in der deutſchen Geſandtſchaft in Peking eingeſchloſſen führer der Hamburg⸗Amerika⸗Linie hat telegraphiſch 
geweſenen Mannſchaften des Detachements des Ober⸗ über den Vorfall nach Hamburg berichtet, und es dem 


leutnants Grafen v. Soden zu Unteroffizieren > 11 
befördert worden. Auch den ingwiſchen zur tej ię General Direktor überlaſſen, ihn der deutſchen Regierung 
zu unterbreiten. Pr 


entlaſſenen Leuten ift die gleiche Ehrung zu Theil ges 
aden e er die ſo e ee Mann⸗ 
aſten gelegentlich der Einweihung des Denkmals des Mom ſüdafrikaniſchen Krieg. Eine Depeſche des 
Großen Kurfürſten in Kiel für ihr tapferes Verhaltenſchenerals Kitchener aus Pretoria vom 29. ali Sefagt 
bereits mit dem Militär⸗Ehrenzeichen 1. Klaſſe dekorirt Seit dem Bericht uon den verſchiedenen Truppenkörpern 
worden. vom 22. Quli wurden 49 Boeren theils getödtet, theils mit ihm eingeſchlagene abweichende Taktie entgangen war, 
N cj r j verwundet, 303 wurden gefangen genommen, 205 Wagen, Bei der geradezu bewundernswerthen Friſche und Leiſtungs⸗ 
ür die am 2. Auguſt ſtattfindende Stichwahl 2700 Pferde und Vorräthe wurden erbeutet. General fähigkeit des Plehweſchen Wallachs iſt anzunehmen, daß 
in Dnisburg⸗Ruhrort, zwiſchen den Nationalliberalen Gilbert Hamilton überraſchte Potgieters Laager in der „Mönarchiſt“ noch manchen ſchönen Erfolg in dieſem Jahre 
errare: 12 a 1 seat Nähe von Wolmorans und erbeutete alle dort beſind⸗ erringen wird. 
og Ua Dıraten e bei der Hauptwahlflichen Wagen; 21 Buren wurden getödtet. — General ; 
14319 Stimmen erhielten, Stimmenthaltung beſchloſſen. Binge ls berichtet, daß = Myburgbs ee Offiziers Laton⸗Tennis⸗Turnler zu Homburg v. d. H. 
Ein gleiches fol auch den Polen des Wahltreiſes in der Nähe von Daſſieſport überraſchte und 24 Boeren n 4 r RE BRA (ONG 
empfohlen werden. gefangen nahm, darunter Myburgh ſelbſt, der gefährlich 2. Preis Berton, 3. Prelſe O. v. Müller und Graf Dohna. 
verwundet wurde. Im Troſthandicap. 1. Preis Kortegarn, 2. Preis General 
London, 31. Juli. (W. T.⸗B.) Frhr, d. König, 3. gae Graf 885 und A geamii 
i i m Damen: un erren⸗Doppelſpiel m urgabe. 
ee e GE ar kg ee. 1. Serena = 1 3 > ee 
preis Mi romley, 2. Herrenpre e rinzen ert von s 
das 19. beziehungsweiſe 18. Huſarenregiment erbeutete Schleswig⸗Holſtein: Bolongaro⸗Crevenna. 2. Damenprels Umgebung des Schloſſes erfährt mannigfache Mendera 
ein Pompongeſchütz und 20 Wagen, 32 Boeren wurden Frl. Rüdiger. 
efangen genommen und 5 verwundet. 5 Mann von] Die deutſche Pacht „Clara gewann Montag bei der 3 | 
a 117 Ae wurden verwundet. a Nebel zu Oſtende den Ehrenpreis und Unbilden des Wetters zu ſchützen, nun hat man für den 


2 3 40 renes. 
Die tägliche Berlujtlifte der Engländer umfaßt für a rn Automobil fährt zur Zeit Graf Boos⸗ 
den Montag 2 Todte, 22 Verwundete und 10 an Krank⸗ Waldeck von Wien nach Oſtende. Am erſten Tage legte er 
heiten Verſtorbene. 418 Kilometer zurück. į 
Der „Mancheſter Guardlan“ weiſt darauf hin, daß 

unter den Offizieren, welche vom Könige mit der 
Medaille dekorirt werden, ſich Sir John Willoughby, 
. 8 Theilnehmer am Jameſon⸗Einfalle, 
efindet. 


jandt werden. Die Anweſenheit der Marſtallabtheilung 
in Dirſchau wird etwa 6 Tage, vom 15. bis 21. Sept. 
andauern. Dr Unterbringung der Pferde 20. werden 


e Poſen, 31. Juli. (Privat⸗Tel.) 
Das polniſche Zentral⸗Wahlkomits ſoll den Beſchluß 
gefaßt haben, bei der Duisburger Stichwahl ſtrikte 
Wahlenthaltung zu empfehlen, weil das Zentrum den 
Polen die Erfüllung ihrer kirchlichen Wünſche nicht zu⸗ 
geſagt habe. 
Der Pole Czarlinski erhielt 2699 Stimmen bei dem 


erſten Wahlgang. An die Stimmenthaltung der Polen 
glauben wir nicht. 


. * 

Unſere Panzer in Spanien. Die Offiziere des 
deutſchen Geſchwaders in Cadix haben ſich an Bord des 
Dampfers „Pielago“ zu einem Beſuche nach Tanger 
begeben, andere haben Ausflüge nach Cordova, Granada 
und Sevilla gemacht. Prinz Heinrich beſuchte Puerto 
de Santa Maria. Heute veranſtaltet der Prinz an 
Bord des Linienſchiffes „Kaiſer Wilhelm der 
Große“ ein Bankett, zu welchem die Spitzen der 
Behörden von Cadix eingeladen ſind. 

Von einem bevorſtehenden Anlaufen eines franzöſiſchen 
Be durch bie deutſchen Panzerſchiffe ift bisher in 
ranzöſtſchen Regierungskreiſen nichts bekannt. Man 
nimmt dagegen an, daß ein zu dem Geſchwader 
ehörendes Fahrzeug nach Breſt kommen wird, um die 

yoſtſachen abzuholen. 


. 
Gegen den Cierzo wird in der „Voſſ. gie“ darauf 
hingewieſen, daß die Etereinfuhr an Werth bie 
Roggeneinjuhr übertrifft und daß Gier bei 
den wichtigſten Waarengattungen, die eingeführt werden, 
an 13. Stelle ſtehen. Die Eiereinfuhr wird gewöhnlich 
— OE 


Neues vom Tage. 
Ehrengeſchenk. 


Der Kaiſer hat der Schützengilde zu Patſchkan aus Anlaß 
res demnäcfigen 2b0fäßeigen Jubiläums einen moio Der ruiiTge dane 15 5 iy e gie 
goldenen Schützenadler als Ehrengeſchenk überſenden laſſen. des Blattes ausführlich mitgetheilt wird, am 10. Ge pe 

Von zwei Sträflingen tember von Kopenhagen in Danzig an und wird 
wurde in Wangen der Gefängnißwärter Dettelbachſhier drei bis vier Tage bleiben; er kehrt ſo⸗ 
in einer Zelle überfallen und mißhandelt, fo daß er dann nach Kopenhagen zurück. 
bewußtlos liegen blieb und inzwiſchen ſeinen Wunden erlegen « Perſonalveränderungen. Der Reglerungsaſſeſſor 
iſt. Dettelbach hinterläßt eine Wittwe und 8 unmündige Dr. Meiſter zu Berlin iſt der Königlichen Regierung zu 
Kinder. Die beiden Verbrecher haben noch einen anderen e e zur weiteren dienſtlichen Verwendung über⸗ 

N. 
ie en ee e en eee ie ele Perſonalveründerungen bei der Verwaltung. Der 
Der Kronprinz ; Kreisbau⸗Inſpektor Abaſſer in Marienburg iſt zum 1. Auguſt 
hört im nächſten Semeſter in Bonn privatiſſime Vorleſungen md nia ape SA a . 
bei fünf Rechtslehrern: Coſack, Crome, Seufert, Zitelmann Her mann in eng a Uungu 
und Born, ferner bet den Profefloren Jäger (neuere Geſchichte) waltung der Kreisbau-Inipektorftelle tx Marienburg betraut 


worden. 
und Loeſchcke (antike Kunſt), fowie bei dem Lektor Dr. Gaufinez 


Dentſches Reich. 


— Der Miniſter Möller iſt von feiner 
Inſpektionsreiſe aus Oſtpreußen und Weſtpreußen 
wieder in Berlin eingetroffen. 

— Der Reichskanzler Graf von Bülow und 
Gemahlin trafen an Bord des Schnelldampfers „Najade“, 
von Norderney kommend, geſtern Nachmittag in Helgoland 
ein, beſichtigten das Oberland und kehrten am Abend 
nach Norderney zurück. 

— Zur Enthüllung des Kaiſer Wilhelm: 
Denkmals in Halle wird das Kaiſerpaar Ende 
nächſten Monats in Halle eintreffen. Auf dem Rathhauſe 
w dem Kaifer der Ehrentrunk der Stadt kredenzt 
werden. 


Fe BEE Ga u nar pef ky en dode 
ranzöſiſch). Außerdem belegt er öffentliche Vorleſungen Bet) (Qudmig), Tt. zur See vom Stabe S. M. enpangerſchiſfe 
i Polem on (Phyſik) und Litzmann (deutfche „Hagen“, unter Verleihung des Charakters als Oberlt, zur 


? See, auf fein Geſuch der Abſchied bewilligt. 
Literatur). Im Ganzen entfallen hierauf 19 Stunden wöchent⸗ z Ę 
lich. An zwei Nachmittagſtunden nimmt der Kronprinz oben⸗ a. Die Küſtenpanzerſchiffs Reſervediviſion, welche 


bis igen⸗Unterricht bei Konzertmeiſter Seibert. am Mittwoch, den 31. Juli, zu Manöverzwecken unter 
e 1 R e ky re dem Befehl des Kontreadmiral Schuckmann formirt 
Vor dem Kriegsgericht in Köln hatte fiğ der Einjährig⸗ wird, beſteht, wie bereits mitgetheilt, aus den Fahre 
Freiwillige Sch. vom Fußartillerie⸗Regiment 7 wegen uner⸗ zeugen „Siegfried“, „Odin“, „Aegir“ und 
laubter Entfernung zu verantworten. Derſelbe hatte am „Hagen“. Das erſtgenannte Schiff, welches als 
15. Februar 1900 ſeinen Truppentheil verlaſſen, um am Flaggſchiff fungiren wird, iſt das älteſte der acht Küſten⸗ 
Boerenkriege thellzunehmen. Er hatte die Kämpfe bei Jo- panzerſchiffe unſerer Marine. Es lief am 8. Oktober 
hannesburg und Pretoria mitgemacht und war ſchließlich mit 1889, hat ein Deplazement von 3500 Tonnen und führt 
F PAR i 1 50 Peg it 15 einer Truppe von 1200 Mann von den Engländern auf drei 24 Zentimeter» und ſechs 88 Zentimeter⸗Geſchütze 
Juli in Riga einge eabſi am 1. Augu i a i 855 
5 150 & me portugteſiſches Gebiet gedrängt worden. Sch. ſtellte fiğ dann Die beiden Fahrzeuge „Odin“ und „Aegir“ find die 


freiwillig feinem Truppentheil. Der Vertreter der Anklage: 5 5 N 
© beantragte dret Monate Gefängntß, das Gericht er- beiden jüngſten Schiffe dieſes Typs; fie wurden am 8, 


kannte jedoch nach dem Antrage des Verthelölgers auf das November 1894 bezw. am 8. April 1895 zu Waſſer gee 
„|gertwgfte Strafmaß unter Anrechnung derflaſſen, haben ein Deplazement von je 3530 Tonnen 
M und führen je drei 24 Zentimeter: und zehn 8,8 Zenti⸗ 

grille“ ift am 28. Juli in Wittdün angekömmen, traf am |tlagte fi) immer gut geführt habe und das Motiv zumſmeter⸗Geſchütze. Das vierte Diviſionsſchiff, der „Hagen“, 
chD[Weggange ein e 2 Se ok wäre. iſt infolge ſeines Umbaus größer als alle übrigen 
n ndler. Schiffe der „Siegfried“⸗Klaſſe. Es hat ein Deplazement 

Auf einen Auslieſerungsantrag der deutſchen Regierung on 3660 Tonnen und führt drei 24 Zentimeter⸗ und 
acht 8,8 Zentimeter⸗Geſchütze. Bei dieſem Schiff kommt 
ferner in Betracht, daß es ein Kohlenfaſſungsvermögen 
von 500 Tonnen hat, während die übrigen Schiffe nur 
230 bis 280 Tonnen Kohlen an Bord nehmen können. 


Im Kurpark wird es wieder lebendig. Die Menſchen 
fluthen zurück. Ein eifriges Hin» und Herlaufen der 
Kellner entſteht. Teller mit dampfendem Inhalt ſtehen 
auf den Tiſchen, die Gläſer werden neu gefüllt und 
man fpeift angenehm zu den Weiſen der Muſik. Kommt 
der Abend, ſo verfliegt der Mückenſchwarm der freudigen 
Menſchen, die jeden Tag lieben, weil er da iſt und er nie 
wiederkommt. Wenn auch die Lichter aufflammen im 
Garten, die elektriſchen Bogenlampen des Steges ihren 
Schein weit über die See werfen und ein Abend am 
Strande voll tiefen Reizes iſt: die große Menge fluthet 
doch die Seeſtraße hinauf, den neuen Ankömmlingen 
entgegen, die erſt Abends aus Danzig kommen. Da 
fig: es ſich angenehm in den Reſtaurants der Seeſtraße. 

an läßt die Bekannten des Tages noch einmal vor⸗ 
Überwandeln und freut fih Ben elbſt und über fie, 
Bei einem Glaſe Pilfener, dem Moſelwein unter den 
Bieren, bei einer Popoff, deren feiner Rauch die Sinne 
umſchmeichelt, läßt man fih in einen angenehmen 
Dämmerzuſtand hinabſinken, in dem ab und zu es 
hineinklingt wie Meeresrauſchen, wie ein kurzes, 
tönendes Frauenlachen, wie der Klang einer Geige... 

Zoppot hat zwei Vortheile. Es ift in ausreichendem 
Maake ein Modebad, aber nicht nur ein Modebad, 


Heer und Flotte. 


Major Freyſtagedter, der bekannte Beiſitzer des erſten 
Dreyfus⸗Kriegsgerichts, durch deffen Zeugenausſage in Rennes 
die Mittheilung des geheimen Schriftſtücks zum erſten 
Mal gerichtskundig wurde, verlangt feinen Abſchied, da er 
auf die Dauer den Boykott feiner Kameraden in 
Rochefort nicht ertragen will, 


M. 
bis 80. Juli Flensburg, vom 31. Juli bis 1. Auguft Sonderburg 
dpe erreicht hat, — das benachbarte Rußland Pai |zom 2. An guſt bis 3, Au guſt Niendorf bet Travemünde, ot Curt v. Eismannsdorffverhaftet, welcher unter demNamen 


ahr in aller Schöne, die Zoppoter Straßen haben ]Kreuzergeſchwaders Vizeadmiral Bendemann an Bord, und Hetrathsſchwindel im größten Stil betrieb. Er verhelrathete vergrößert worden. Was endlich die Beſatzung der 
6. M. Torpedoboot „8 91%, Kommandant Oberleutnant ſſich zweimal mit Töchtern aus reichen Familien und ging am Schiffe betriſſt, ſo führen „Siegfried“, „Odin“ und 


Tage nach der Hochzeit mit der Mitgift durch. Eine junge „Aegir“ eine ſolche von je 276 M ä a 

Ameritanerin erftattete fhtieptich bei der Poliget Anzelge. 303 Mann 1 A ia Paka da 

Der Schwindler fol MC Behörde ausgeliefert werden. hat die diesjährige Küſtenpanzerſ chiſſs ⸗Reſervediviſton 
ewitter. : p Ą 

Bet Montag niederge en Gewittern find, wie dieſein Geſammt⸗Deplazement von 14220 Tonnen, führt 

p wege Ania: im eine Artillerie  Bewafjnung von 46 ſchweren Geſchützen 


ſtehen ſo hehr und hoch wie ſonſt. Und 
wenn das Wetter ſchön bleibt und ich nicht gar zu 
0 WERE: ie See ng pk ich auch 155 
erge und in die Thäler, wo es gewiß von Swakopmund na N 
nodj gen engwerthes giebt, Der Wald SEHR 4 7 p ch Moſſamedes in See gegangen 
wir wollen nicht fragen warum. Das Rauſchen zaubert |Ift 
3 bein bie ame bannen, aber wir wonen 
7 a es kommt. Der alte, liebe 
Proſeſſor, >> ch Hei war, trotzdem er ab und GU Roma edi 55 Gittemietfie: Sk „Beria 1 
. En „Alt Gott fei Dank felten und ſpeziell |fteivertretender Kommandant Kapitänleutnant Weniger, find fanden zwei Arbeiter des Domininms Rordhanien, 
ae En = 9 Sn Rt Er hat nie dak: am 29, Sul ve „„ den Seychellen in See ge⸗ 
eine angen, er A b * 
zerſägt, zerhackt und zerſchnitten A 5 5 herr Tagungen 38 Schiſſe in Often. N ne eh 
mertwfitbige Theile in Spiritus geſetzt. Ab und zu leument Huß, ift am 29. Juli in Port Said angekommen und Dorfe Neu⸗ Hardenberg, Kreis Lebus, tödtete der Blitz 
eine treffende Definition, die uns nichts hilft. Es lebe s Ma Bemielden Tene, die ‚Heimzeife fortgeießt, S. M, SS.leinen Knecht und eine Magd beim Gafermiken. j 
bng Sehens mie ch e En einig fe, bety add 5 BE gO arte LN Die dean in Bremene male let wochen Bat eu eee e 
nett dieſes Leben — ohne Kommentar. Und insbeſondere i hat am 29. Juli zu Funkentelegraphle⸗ Von den verletzten Feuerwehrleuten find awet ſchwer Seher Im Laufe des maui fol ale dbnchme Probesched 
Zoppot. F. H. nerlaſſen. eg Aa verwundet. Die Zabafäfema Hoffmann 6 Co. hat fiattfinden. Mo BPE 


* Vor der Schichau⸗Werft liegt gromnmwartig der 
Kreis Königsberg Neumark), Bei der Feldarbeit ihren Tod; Dampfer Reval” auf der Weichſel; die Löcher, welche er 


f A u bei der Kolliſion mit dem Dampfer „Stettin“ in ber Außen⸗ 
16 Arbeiter wurden betäubt, erholten ſich aber wieder. — Im haut des Bugs erhielt, werden hier vorläufig mit Platten 
übernietet. — Der Dampfer „Oſtpreußen“, beffen Fertig ⸗ 
ſtellung, wie ſchon 1. Z. beim Stapellauf mitgetheilt, nach 


verſuchen den Kielen Halen 


es [Fialkow mit 4664 tief. Balken, Mauerlatten und oaz: | 

5189 15 1 und rd ie 18 tel ang 
„|tw. Sander dur einkowski raften m * nde 
bekannt wurde, bekam der Angeklagte Furcht vor der hölzern. — Für Schapiro durch Jakubowitz 2 Traften mit 


Strafe, entfernte ſich am 9. Juli von dem Schießplatz 1147 tief. Rundhölzern. — Endelmann durch Jakubowitz 
Gruppe und trieb fih im Walde herum. Auf einer|z Traften mit 1740 tief. Rundhölzern. — Für Treitel dur 
Schäferei, wohin er ſich am nächſten Tage begab, Fialkow mit 3416 Rundelſen. — Für Menſor u. Avellis dur 
wurde er von einem Förſter feſtgenommen und Fialkow 8 Traften mit 2818 Rundelſen, 515 Rundeſchen. 


ſollte von einem Schäferknecht nach feiner Truppe z = 
zurücktransportirt werden. Unterwegs entwiſchte Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Thorn, 30. Juli. Waſſerſtand 0,70 Meter über Null. Wind t 


er dem Transporteur und wurde erſt am an⸗ 0% 0 

deren Tage auf einem Gute wieder feſtgenommen. Oſten. Wetter: Heiter. BSchiſts⸗ Verkehr Schön 
Da er bisher unbeſtraft und ſonſt von guter Führung, 
der Werth des geſtohlenen Gegenſtandes nur 9 Pfennig 


Name 
auch ein äußerſt geringer ift, wird er zu vier Wochen des Saifters | Jae 


vor 25 Jahren im Auguſt die Vereinsfahne in Neuſtadt 
bei einem Ausfluge ihre Weihe erhalten. Redner endete mit 
einem Hoch auf die Stadt, deren Verwaltung und Bürger⸗ 
ſchaft. Um 19%), Uhr wurde zum Bahnhof gegangen und mit 


$ 4 
5 dem Schnellzuge um 11 Uhr die Rückfahrt angetreten. 
amm Í f f ni N kn * Der Männergeſangverein „Germania“ der Königl. 
Artilleriewerkſtatt feierte am Sonntag im Cafs Grabow 


(vorm. Moldenhauer) bei großer Betheiligung ſein Sommer⸗ 
feft. Es wechſelten Inſtrumentalvorträge, ausgeführt von 
Mitgliedern der Kapelle des 128. Inſ.⸗Regmts. und Männer- 
höre, Unter letzteren geftelen beſonders „Das eigne Herz“ 
von Schäffer und „Der Reiter und ſein Lieb“ von Schultz. 
Wenn auch ein kurzer Regen eine unliebſame Störung ver⸗ 
urſachte, ſo fanden die Theilnehmer doch in den ſchattigen 
Gartenanlagen durch die eintretende Kühle angenehme Ent⸗ 
ſchädigung. Nach Schluß des Konzerts wurde vor dem Tanz 


nahm aus einem Arzneiſchrank ein Stück Seife, welch 
er für ſich verwendete. Als der geringfügige Diebſtahl 


und Landbriefträger nehmen jetzt Abonnements⸗ 
Beſtellungen auf die „Danziger Neueſte Nachrichten“ 
für Monat Auguſt und September 


zum Preiſe von Mk. 1,34 (von der Poſt abgeholt) und 
Mk. 1,62 (frei ins Haus) entgegen. 


Va dung | Bon 


Wer ein I. monatliches Abonnement vorzieht, wolle ad 1 2 und Klein ein Fackelzug durch den Garten unter- Mittelarreſt verurtheilt. En rn oi iter Danzig 
* "Pr 155 0 ſchon jetzt für Monat Auguſt (67 Pfg. a AE für 1 ee a p Schiffs Fa! Sehenden . Bahn 1 
tefp. fg.) beſtellen, damit in der Zuſtellung unſeres Wonne ag, Nachmittag In lemem warten z e eulauf 0. ar 
e mit N Itung für Alt Lud SE do. elle, Güter 
Glattes keine Unterbrechung eintritt. M. a ee n Neufahrwaſſer, 30. gun. | Sons | de.  garohots 


„Mit dem X. Blindenlehrer⸗Kongreß, der gegen“ Angekommen: „Delbrück, SD. Kant Herrmann, ee ; E 
wärtig in Breslau tagte, iſt eine AusftellungjPamburg mit Gütern. „Hero,, SD, Kapt. Kunoth, le ar 

7i ; tituten beſchickt Emden mit Gütern. „Holſatia, SD, Kapt. Heyden, i i 
verbunden, welche u. a. von vielen Inſtituten beſchickt 5 ý Walenzikowsk 
Wurde © N di N r Blinde Lulea mit Eiſen. „Glückauf,“ SD, Kapt. Petterſſon, Salatka 
wurde. Darunter iſt auch die Danzige ne Karlstrona mit Steinen. „Irma,“ SD. Kapt. Hellgren, vonf Rutkowski 
anſtalt vertreten und zwar in ſehr ehrenvoller Weiſe. Scalloway mit Heringen. „Alſen,“ SD., Kapt. Stuhr, von] Deutſchendorf 

* Gut-Templer: Ausflug. In dem geſtrigen Bericht Hamburg mit Gütern. „Wilhelm und Robert,“ Kapt. Sege⸗ — STHEEREIERETETRET"FEETTRRTE 
unter obiger Spitzmarke mußte es in Zeile 28 „tummeln“|bavtg, von Stettin mit Thonwaaren. „Carla,“ SD., Kapt. Wetterbericht der Hamburger Oeewarte b. 31. Juli. 
ſtatt „taumeln“ und in der vorletzten Zeile „Vorbedingung“ Holſt, von Lörje mit Kalkſteinen. (Oria.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrimten.“ 
ſtatt „Verbindung“ heißen. Geſegelt: „Carl,“ Kapt. Jönſſon, nach Oxelöſund mit e 

* Mene Poſtkarten von Neufahrwaſſer find in dem|Oetlruchen. „Helene,“ SD., Kapt. Permien, nach Memel leer. 
Verlag von William Stobbies in Neufahrwaſſer erſchienen. „Julia,“ SD, Kapt. Beyer, nach Southampton mit Holz. 
Dieſe neue Serie bringt, nachdem frühere Anſichten vornehm⸗ „Baltic,“ SD, Kapt. Oeſterberg, nach Karlskrona leer. 
lich die Waſſerkante zum Sujet genommen hatten, glücklich „Herkules, SD, Kapt. Suhr, nach Memel, ſchleppend: 
gewählte, tadellos ſcharf ausgeführte Bilder aus dem Orte, „Preſſe,“ Kapt. Lübbers, nach Memel leer, „Poſt,“ Rapt. 
ſeinen älteren Straßen mit den Fiſcherhäuſern, wie auch vom Ehlert, nach Memel leer. 
modernen Ortstheil. Daneben findet fiH auch ein maleriſcher MNeufahrwaſſer, 31. Juli. 

Angekommen: „Wipper,“ SD., Kapt. Herwig, von 


Blick in die Birkenallee auf Weſterplatte, ſowie in die Strand⸗ 
Rotterdam mit Schlacke, „Mountpark,“ SD, Kapt. Putt, von 


halle daſelbſt. 

* Ertrunken. In der Trunkenheit fiel der 42jährige] Methil mit Kohlen. m 
arbeitsſcheue Arbeiter Lorenz in die Radaune und ertrant; Einlager Schleuſe, 20. Juli. 720,1 NW ſtark | Neber 20,4 
feine Leiche wurde am Montag in Petershagen bei der Stromab: D. „Genitiv“, Kapt. Görgens von Thorn 768,8 N f. leicht] wolkenlos 20,7 
ſteinernen Brücke geborgen. mit 100 To. Zucker, Raffinerie⸗Neufahrwaſſer. „Jul. Born“, Chriſtianſund 766,2 WNW ſtark bedeckt 11,7 

* Einen frechen Diebftabi führten der Rammer Emil] Rapt. Görgens von Elbing mit diverſen Gütern an v. Niejen=| Studesnaes 767,6 NNW | ftarf wolkig 15,6 
Beckmann und der Arbeiter Alexander Liedtke, beide Danzig. D. „Autor“, Kapt. Koſchke von Königsberg mit Sragen 763,2 WRW | ftart | Halbbededt | 18,8 
aus Danzig, in Gemeinſchaft eines dritten unbekannten diverſen Gütern an G. Berenz⸗Danzig. P. Smolinski von Kopenhagen 765,5 WNW ſchwach bedeckt 18,8 
Mannes aus, indem fie vorgeſtern Nachmittag 4 Uhr in das Thorn mit 100 To. Zucker, St. Dembski von Thorn mit Karlſtad — — — — 

Lokal des Gaſtwirths Mulad auf dem Hakelwerk gingen, daf 115 To. Zucker beide an die Raffinerie ⸗Neufahrwaſſer. Stockholm — — 
Stromanf: 5 Kühne mit Kohlen. D. „Graudenz, Capt. | Wisby z 
Gabrahn von Danzig mit diverſen Gütern an Meyhöfer-| Haparanda — 


Fehlende Nummern und den Anfang des laufenden 
Romans liefern wir auf Wunſch koſtenlos nach. 


L 4. 


Lokales. 


Stadttheater. Die Direktion macht noch einmal 
barauf aufmerkſam, daß die Einzeichnung in die 
Abonnementsliſten vom 1. Auguſt ab, täglich von 
10—2 Uhr, ſtattfinden kann. Die im Vorjahre von 
Abonnenten innegehabten Plätze bleiben bis einſchließlich 
15. Auguft für die bisherigen Beſitzer reſervirt. 

* Wilhelm⸗Theater. Es fei nochmals darauf auf⸗ 
merkſam gemacht, daß morgen bie Saiſon⸗Er⸗ 
öffnung ſtattfindet. Ueber die Attraction des erſten 
Programms, Fratelli Riccobono, haben wir bereits 
berichtet, aber auch die übrigen zehn Nummern werden 
durchweg als vorzüglich geſchildert, jo daß das Programm 
an Reichhaltigkeit und Abwechslung nichts zu wünſchen 
übrig laſſen dürfte. Dank der vorzüglichen elektriſchen 
John'ſchen Ventilatoren iſt die Temperatur im Theater⸗ 
ſaale eine ſo angenehme, erfriſchende, daß man die 
momentane Hitze garnicht ſpürt. In der Pauſe ladet 
der reizende Theatergarten zum Promeniren ein, und 
nach der Vorſtellung findet daſelbſt noch Frei⸗Concert 


Stationen. 


Mill. Wind | Härte 


Stornoway Ze 


fie Niemanden im Schanklokale vorfanden, ca. 30 Mk. aus der z = 
Ladenkaſſe ſtahlen und darauf das Weite ſuchten. Der Wirth, 


der Theaterkapelle ſtatt, welches auch Nichttheater⸗ veler den Diebftahl fofort merkte, fete mit einem wunden] Könngederg. Borkum 767, N If. Leicht woltig 15, 
st e > Ą mann den frechen Dieben nach. Beckmann und Liedtke wurden * Di N 4) y 
beſuchern zugängig ift. Die Parole fet alfo morgen :| hei der aeren Werft hen, während der dritte entkam. e eee ee e AA ee 766,6 , ſichwach wolkenlos | 19,7 


die Einlager Schleuſe paſſirt: Stromab: 6½ Traften kief Hamburg 767,7 WSW leicht wolkenlos 18,0 


Auf in's Wilhelm⸗Theater! — * Waſſerſtand der Weichſel vom 31. Juli. Thorn] Kanthol 8 i 

5 . z und Sleepers, eich. Rundklötze und Schwellen von 0,8 
e im Kurhaus Weſterplatte. + 0,74, Fordon 0,70, Culm 0,44, Graudenz 0,92, M. Meller-Balaczewicz durch Kochanowitz, 1 Traft kief. Kant⸗ ee de 99 575 A 1201 1 2 4 
In dem inmitten prüchtigen Waldes herrlich gelegenen] durzebrad 1,14, Pieckel 1,04, Dirſchau 1,18, Einlage 2,02, holz von M. Reinhold⸗Ruda durch M. Reich, beide an Duste- | Neufahrwaſſer 764,5 WNW | leicht heiter 21,8 


Park des Kurhauſes W e fterp latte findet übermorgen, 
Freitag, ein Monſtre⸗ Konzert von zwei 
Militärkapellen ſtatt, und zwar führen daſſelbe 
aus die Kapellen des Grenadier = Regiments Nr. 5 und 
des Infanterie⸗Regiments Nr. 128. Das Konzert ver⸗ 
dient um ſo mehr Beachtung, als derartige großangelegte 
muſikaliſche Veranſtaltungen zu den Seltenheiten gehören. 

* Oſtſeebad Heubude. In dem am ſchönen Landſee 


Weßlinken, 4 Traften tannen Kantholz durch M. Abend an 
Linſe⸗Bohnſack, 1 Traft tannen Kantholz durch M. Momber 
an Linſe⸗Weßlinken, beide durch M. Knopf⸗Radimno. 


Schiewenhorſt 2,30, Marienburg 0,68, Wolfsdorf 0,52 m. 

* Polizeibericht für den 31. Juli. Verhaftet: 6 Perſonen, 
darunter wegen Unfugs 1, Trunkenheit 1, 1 Odachloſe. Ob⸗ 
dachlos: 3. Gefunden: 1 Portemonnaie mit 3 Mk. 70 Pfg., 
1 Magnet und 1 Schreibfeder, abzuholen aus dem Fundbureau 
der Kgl. Polizeidirektion. Verloren: 1 ſilberne Herrenuhr 
Nr. 1945 mit Kette, am 3. Junk cr. 1 Korallenhalskette mit 
Herz 710 Kreuz, abzugeben im Fundbureau der Kgl. Polizei⸗ 
ireftion. 5 


Memel 762,5 W leicht | halbbedeckt 21,6 
Münſter Weſtf. | f. leicht wolkenlos | 17,6 


767,5 > 
Hannover 768,0 ſtill — wolkenlos 18,4 
del und Industrie. [em ee Be | 167 
Chemni 768, . le eiter j 
Han g un Ju uſtr b. eb, 766,9 WNW ||. letcjt| wolkenlos 17,8 
PFF Uhr. GE 765, W mäßig bedeckt 15,4 


Metz 
5 n IT. i 9./7T. 3047. T 766,1 NO leicht bedeckt 18.3 
Can. Paeific⸗Actien 106% 108% Kaffee . Zine a 766,3 NO maß bedeckt 17,0 


idylliſch gelegenen Kurgarten des Herrn H. Man: North, Pacific⸗Actienſ — per Juli. 480 | — 

i i i b 1 Münden 766,1 O friſch bedeckt 18,0 
teuffel in Heubude findet morgen das zweite große u 97 | 97 ver September 4.80 | 4.86 5 . l Br NE 
Badefeſt ſtatt. Bei demſelben wird der bekannte Kunſt⸗ Aus dem Gerichts nal. 1 0 Weiz N | 500 | 4% 5059 756,2 NW | fart | wolkig 12,6 
feuerwerker Herr A. Alexande 1 z N ein Kriegsgericht vom 31. Juli. = 125 per Buli. 1150 ae 770 Riga 760, ſtill — | heiter 23,6 

¢ „S mer ; ORO ee ee rt e per September j 2 
Be 155 Be Reihe ee = uam hes Unerlaubte Entfernung vom Truppentheil. a | Sm H BA | ae oh Ein Maximum ESO mac England und Irland, 
führen wird. Beſonders ſchön verſpricht der Angriff cago, 3 Zul, Avends 6 Uhr. (Prizgt elgg , während ein Minimum unter 755 mm über Norbffandinavien 
auf eine Seefeſtung gu werden, re im R 8990 Weizen 7 LJ 6ó6ma l J lagert, 20 Deutſchland ift das Wetter ruhig, meiſt heiter, 
iſt. Die Konzertmuſik wird von der Kapelle des Feld⸗ per Juli 66 667% per Juli . 8.82 ½ 8.67 ½ trocken und warm. 
artilerie- Regiments Nr. 36 ausgeführt. Alles Nähere ber September | er | ers NASA 4400 | 810 | Dortdauer dieſer Witterung ift wahrſcheinlich. 


Ueber das Vermögen des ſtellvertetenden Vorſitzenden 
des Auffichtsraths der Trebertrocknungs⸗Getellſchaft 
R. Schlegel wurde der Konkurs eröffnet. Zum Konkurs⸗ 


verwalter iſt Juſtizrath Schier beſtellt worden. 5 i 
Wieder ein Zuſammenbruch. Die Firma H. Feldmann, bei Frankfurt a. M. eröffnet am 1. Oktober akademiſche 


Ringofenziegelet in Effen, ift zuſammengedrochen, Der Inhaber, Kurſe für Maſchinen⸗ und Elektro-Ingenieure ſowie auch 
Arche me ah ſich Eeth Abend a, Dee 1 für Bau⸗Ingenieure ꝛc. Das Programm dieſer höheren 
hat angeblich Verluſte beim Grundſtückshandel erlitten. Fachſchule, welches zwiſchen den ſogenannten Technikums 
und den techniſchen Hochſchulen rangirt, giebt über die 
Ziele des Unterrichts nähere Auskunft. Als Aufnahme⸗ 
bedingung wird die Berechtigung zum Einj.⸗Militärdienſt 
oder eine ähnliche allgemeine Vorbildung ſowie ent⸗ 
ſprechende Praxis in dem gewählten Spezialfach ge⸗ 
fordert. Für die mit der Anſtalt verbundene techniſche 
Mittelſchule ſind die Aufnahmebedingungen entſprechend 
leichter. Das Intereſſe, welches man in faſt allen 


Aus der Geſchäftswelt. 


Das Polytechniſche Inſtitut zu Friedberg (Heſſen) 


Feldmann war bis vor weniger Zeit vielfacher Millionär. 


. ————— 


Holzverkehr bei Thorn. 
Für Knopf durch Hänfling 5 Trafen mit 682 Tief. Rund- 
hölzern, 2428 kief. Balken, Mauerlatten und Timbern, 3 kief. 
Sleepern, 20337 tief. einfachen und doppelten Schwellen, 13 eich. 
Rundhölzern, 197 eich. Plancon, 505 eich. Rundklobenſchwellen, 
1379 e en rn Bolliat 
7 alkow mit 7% ef. Rundhölzern, 111 S 4 
Diebſtahl und unerlaubte Entfernung. i O PA und Siena, 0 i TE Kreiſen, namentlich auch in der Induſtrie, dieſem Inſtitut 
Der Grenadier Marian von Straczins kiſeinfachen und doppelten Schwellen, 491 eich. Rundklobenſchwellen, zuwendet, hat die ſofortige Einrichtung von zwei weiteren 
war Ende Juni im hieſigen Garniſonlazareth und ent-1162 eich. einfachen Schwellen. — Für Franke Erben durch Uebungsſälen nothwendig gemacht. ( 


Konkurs-Auktion 
1. Damm Nr. 10. 


ſtrafe von 2 Monaten. 


erdingung. 


A I Mae ur Die Lieferung von: 


i JUG s ; 5 z w 7 i 4 — — ä ; i E zą 
A Biehhierhalle „lum Diogenes N 4. 904 en Am Donnerstag, den 1. August d. J., Vormitt. 11 Uhr, 


6 
+ 42 Bil 0 
HI. Geistgasse 110, Ecke der Goldschmiedeg. 5 Zwangsverſteigerung. B 1 a e 85 pn werde ich im Auftrage des Herrn Konkursverwalter Georg 
sz 13 ; Im Wege der Zwangsvollſtreckung jol das in Neufahr⸗ . CH. 0,59, CH Atefernn⸗ an Lorwein, hierſelöſt, für Rechnung der Uhrmacher Willy 
Frühstücks - A u 
e 


” 
ttholz 
Beier, N, a Wróg 191 SĘ — GE 89 855 pa 7 85 den 12. Auguſt, Mittags 12 Uhr, ver-| Junker’ihen Konkursmaſſe das auf 1574 Mk. 75 Pfg. gee 
z angi orſta eufahrwaſſer Blatt zur Zeit der Ein⸗ 8 
für die geehrten Marktgängerinnen. (7393 o 4 Bedingungen können gegen 0,50 Mk. bezogen werden. Ind die Schaufenſtereinrichtung und Wtenfilten, öff 


chätzte Waarenlager (Uhren, Muſikwerke, Schmuckſachen 
© tragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des entit 
Leo Schroeder, geb. am 20. Suni 1883, und des Claus Danzig, den 30. Jult 1901. (11544 meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verſteigern. 
Schroeder, geb. am 12. Februar 1887, eingetragene Gebäude⸗ Mk. — Beſicht 


Grundſtück 


am 9. Oktober 1901, Vormittags 10½ Uhr, 


durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle, . M f | en-Na 
Pfefferſtadt, Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. n TaN 
Das Grumditlid it 3 ar 72 qm groß und mit 2650 Mark 


© J a ee wicht erf Ku A PE B 7 ; e 
us dem u rfi e Rechte find ſpäteſten N 1 8 . 
U Geldgewinne eg 1 
ſpricht, glaubhaft zu machen. N ö 
— = Danzig, den 27. Juli 1901, (11541 | ER 
Marienburger Geldlotterie | Königliches Amtsgericht, Abtheilung 1. „Gustav Kersten 
Ziehung 13—15. Auguft. N m za Ma NEE 
Loboſe à 8— Mk. Zwangsverſteigerung. e 
| + uſtrecku ' 
Meissener Dombau-Lotterie| 8 0 e m Szare w | 
a 


Die trauernden Hinterbliebenen. 
ur Zeit der Eintr des a 
Ztehung 26. Oktober und folgende Tage. ſteig Lekungsvetmerkes Sf ża ak. 1 5 ener deer 
Looſe à 3,.— Mk. Johann und Auguste geb. Kornbium Dom- 
= 2 
am 10. Oktober 1901, Vormittags 10½½ Uhr 
XII. Rothe Kreuz = Lotterie durch das unterzeichnete Gericht — an 997 da — 5 
Das Grunditi tft 10 ar 53 qm groß, mit 611 Mark 
Looſe à 3,30 Mk. Rugungemertg 5 A 0,24 Thaler er eh in hen an ; 
Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find ſpäteſtens i 
telli 7 © t i tm Verſteigerungsterniine vor der Aufforderung i Abgabe Wilhelm Lorenz. è 
In genz 3 om 0 r, ſpricht, glaubhaft zu machen. N 
2 , ig 81. h w 
Danzig, Jopengaſſe 8. eee e e 


browskiſchen Eheleute eingetragene Gebäudegrundſtück 
Ziehung 16.—20. Dezember. Pfefferſtadt, Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. 
zu haben im Steuerbüchern verzeichnet. 
von Geboten anzumelden und, menu der Gläubiger wider⸗ tiefbetriibt an 
Jeder Beſtellung von außerhalb "my find 
30 E. beizufügen. (847g 


ilh. Harder, Gerichtsvollz 
Danzig, Altſt. Graben 58. 


D — ———— 1 — < a S T DO — 
Oeffentliche Verſteigerung. 
Donnerstag, den 1. Auguſt er., Vormittags 10 uhr. 


werde ich im Hotel zum Stern hierſelbſt, H folgende 
dort hingeſchaffte Gegenſtände: 


Partie Silber- und Alfeuid⸗Sachen, 
1 eif. Geldſchrank, 1 Flügel, 1 Priragatur 


(Sopha u. 2 Seſſel), 1 Damenſchreibtiſch, 1 Schreibſekretär, 
1 Cylinderbureau, 4 Spiegel, 3 Verttkows, 1 agont 
Buffet, 1 gr. rund. Ausziehtisch, 6 Rohrſtüßle, 1 18 
longue, 1 Tiſch, 1 Bücherſchrank, 1 Spieltiſch, 1 en ; 
regal, 1 Kronleuchter, 1 Spazierwagen, 1 Kut eſchtrr, 
16 Bde. Meyer's Konverſations ⸗Lextkon, tller'8, 


Goethe's pp. Werke, 3 werthvolle Oelgemälde 


Die Beerdigung findet Freitag, den 2. Augu ‘ON (2 v. Hilgers, 1 v. Kreutzer) u. a. m. 
Nachmittags 4 Uhr A Waaler an ad S im Wege der Zwangsvollſtreckung meiſtbtetend gegen Ban 
zahlung verſteigern. (11586 

Hellwig, Gerichtsvollzteher, Frauengaſſe 49. 


i Große Nußbaum⸗Mobiliar⸗Aultion 


li 
Die Beerdigung meines Frauengasse 33. 


| lieben Mannes findet am Donnerstag, den 1. Augnſt er., von 10 Uhr Vormittags 
ee eee as, verſteigere ich mehrere e Plütſch⸗, Nips- und 
8 


Vermaltungs⸗Reſſort ver Kaiſerlichen Werft, eee ER brg 


Am 28, Jult verſchied | 
plötzlich in Folge eines 
R ap mein lieber 


Nachmittags 3½ Uhr vom Schlafſophas, 5 ſehr elegante Plüſchgarnituren, einige darunter 
N aaa ł mal: im Schaufenſter geſtanden haben, außerdem Vertlkows, 
aus ſtatt. (11565 E See 8 UR je. en ad 95 
! t tragen, s € 
Oliva, den 81. Juli 1901. Ei d asete Gegenftände. j 


í Die gekauften Möbel können im Raum ſtehen bleiben. 
Mortzfeld. . Sändier Buchten. Der Auktionator. 


er BE wi SPAGA T goa WETO Auktion | effent iche 
Zwangsverſteigerung. ite Veglobung dus: IC eh eee Verſteigerung. 
u, te, Sa er e ne e de: Auktion ern EiS 
Regiment Kaiserin und $ Donnerstag, den 1. August, 1 neues Fahrrad |Marieustrasse No, 4:  ' 


legenen, im Grundbuche von Bröſen Blatt zur Zeit ders nant im Infanterie 
Königin Maria Theresia $ [Nachmittag 2 Uhr, werde ich in öffentlich meiſtbietend gegen 1 Partie Verſchalungs⸗ 
e 


1 2 0 0 Eintragung des r auf den Namen des 
Galen nen 1, u 18 
" aan Oler ; o. 82, Herrn Georg & | mei Auktionslokale St. Tung ve hretter und 0 i 
«| am 20. September 1901, Vormittags 10%, Uhr, |$ Zwilling in Budapest $| Katharinen- Kirchen: ee o bovütleher. im Weged. e 


Donnerstag, den 1. Auguſt, Vormittags von 10 Uhr ab] durch das unterzeichnete Gericht — an der Gerichtsſtelle — $ beehren wir uns erge- 2 Ae nn ee ię 


Danzig, den 29. Juli 1901. (115400 dl 
Königliches Amtsgericht Abtheilung 11. | sesamuttecu.Gejdrotfter | 


iſtbietend gegen Baarzahlun 
werde ich im Auftrage Folgendes verſtetgern: : Pfefferſtadt, Zimmer Nr. 42, verfteigert werden. benst anzuzeigen. vollſtreckung aus einer Kunſt⸗ H jeż 74 
1Plüfchgarnitur,3ßleiderihiränte, 2Wertikows, Regulator, Das Gründſtück hat eine Grüße von 09 ar 93 qm und Danzig, im Juli 1901. $ 9 e gepfündete Ge 2 Auktion. Heliwiz, Bertigtsnntifieher 


Bünde : (11573| Im Aukttonslokale Altſtüdt. r 49. 
3 Oeldruckbilder, Kupfer- und GRE 54 werden den Irauengaſſe 49 


6 echte nußb. Stühle mit Rohrlehne, Schlafſopha in 150 0 einen Nutzungswerth von 1850 Mk. Subdirektor Hein 
Stahlstiche, Landschaft, etc. | Magren aller Art ſowie ganze 


£ 
1 gr., ſehr elegantes Bild, Etagere, 5 h Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find ſpäteſtens ? u, Frau Klara geb. Klatt. 


1 Toilettenkommode, 1 ſehr gediegenes Buffet, Auszieh⸗ im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe Elfriede Hein 


ij), Sophatiſche, Spieltiſch, Säulen, 2Bettgeſtelle mitFeder⸗ von Geboten anzumelden und, wenn der Antragſteller wider⸗ lin öffentlich meiſtbtetend Nachlaßſachen u. W 
! Leatt und 2 Šor Erumenuzpiegen e ſpricht, glaubhaft zu machen. f że $ ARTE ANT * e Spk verfkeigern aur Kaen an en a“ La erthüren 
\ dziel and gute Shen 10 üchenſpind mit Auffatz, Danzig, den 25. Juni 1901. (10394 $ D 2 ilh. Harder, 8. Weinberg, [vertan = (0867 
\ aden, die nicht Häufig zur kuktton kommen, Ares i anzig. Budapest. Gerichtsvollzteher, vereibeter Auktionator, ieta & Co,, 
wozu einlades er Auktionator. Königliches Amtsgericht, Abtheilung II. 0000000000000000 Danzig, Altftädt, Graben 58.'61840) Fiſchmarkt AL uſtrie, Baipot 


8 Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten, 31. Juli. mw. 177. 


Konkurslager- Bütkerei⸗rundſtück Zu verkaufen: Billige zurückgeſetzte Saw, Meer, rar 
Tinderi. Leute ſof zu vm. 
Verkauf. B. p c be Brosinstariabt Schuhwaaren den ore n di 
zo nec ee ry KRZ BOR 1 — zu . find zu haben (63315 2. Egge. Wer üb e en, Vor Pipe deen dek Noubel für d Herb 
onkurswaarenlager in feinen Zur Uebernahme u. Anzahlung nit ſchön. Aust 9.2 or Eintreffen der Neuheiten für den Herbst 
und oo, Peisfelen, ala: Ghtel gehören 85000 M Offerten AURE AT 


„Römer, Amerikaner, á tlag. jenhnrg. 1 T . s è H F 
Eat: ac. Hüte u. Mühen piota ee 11805 50 „eee eee eee und Winter habe ich sämmtliche Winter-Garderoben 


taxirt auf % 783,50, werde ich z Gróft Tiſchlerg., Mittelw zu ui + > 
Im „Bann „Dienste, nennt ng nz E i e- zag: Hochherrſchaftliche R 
11 ¼ Uhr, im Geſchüftslokal Kl. Baupl., außerh., ſehr günſt. zu Wohnungen TTT 


zi . 5 d. Bl. 
Schuhgaſſe 2, hierſelbſt, meiſt⸗ verk. Off. u. E 308 a. d. Exp. d. Bl. Garnituren, Sophas u. = von 5—6 Zimmern mit allem 


bietend 1 Bietungs⸗ Bin willens mein gut verzinsl. Neue Seſſel 1. Ark, Chalfel. u. 0,0 Zabehör, Bad ete., in ſchöner E Ton | (III 0 


Kaution «A 1 (11548 | Haus Stadtgebiet zu verkaufen. Matr. ſtets zum Verk., Theil Lage, per ſofort und Oktober fi dm 1 Ansısl 1) 
Der Stargard, 30. Yuli 1901. |Räh. Sa dena 13, 2 Tr. gewährt Tanegier J. Tyluszok. | È ga ocenie, Näheres Weiden a Be s 


Der Konturöperwalter, | Stadtgebiet 124, Schön⸗ Trinitatis⸗Kirchengaſſe 5. (60675 > nasge29 pl. v. 11—1 Uhr. (53916 
Dunitatls⸗Kirchengaſſe 5. (60676 


E. Arent. felderweg, tt ein Grundſtück ti EET = e 2 — 
: r D u. Kinder 

s" gy nit Bonitete gu vevtanien._ Sophie een Gdula zn gang Domen n Preiſen Srodbänkengaffe 24 

Saaletage ſofort nn 


; ND LEN AC 8. e 6.3.08. Vorſt. Grab. 17, Eg. Biervl. 
Fe 5 Island kn ; „6. (62005 WIE Haus thor 7. miethen. 0106 
De kaufen eſucht U 5. Ein guter Td it zu verk. Bi l | 7 0 

Of. E106 a. 9.679.3.81.(02915 |S5G0Rovgen tnel.guienaBiejen w. | Topfergaffe 16, 8, rets. e Ga Kachelofen DIN OWN r 
Jeden Poſſen Mrih Weiden, Reg. Bez. Danzig, an Śdipind gn v. Borft. Grab 832, 2. 2 Wohnungen, beſtehend aus 

kauft Sandgrube 3-4, (61896 ee e Gut 5 5183 5 H 2 Zimmern à Mk. 348 und 360 
Kupfer münzen o Zu verk. pergaſſe 24, r. 01 nebſt dazu gehörigem Entree, 

alte und überſeeiſche werden ſertzugs halber gehe billig dej ae Ein gut erhalt. Sopha billig zu EOKA Küche, Boden Keller, Trocken⸗ 

gekauft. Offerten mit Angabe d. 15000 Dek. Anzahlung zu verkauf verkauf. Jungferngaſſe 4, part. Shäferei4, Branntwelnf. 150 boden i Waſchküche gerl 5255 

Sipu ELA an bie Gep. (61956 FP 25 Ruibat Ein Bettgejtelf mit Watrage | Waſchb. 1 T. Bruchglas zu vri. el Herrn kö ha fe (10958 gestellt. 

ze- Den hörften Preis ee Su BRE ee kand eu gut Trauting | Xgellengang 2 |. 2 Wohnungen 

zahlt fiir Weibel Bett, Kleid., Bet eijerne Polfterbettgeftelle |- O ae su vr. ON u B288 a.C. as Zimmer u Zubehhrv Hen Es kommen zum Verkauf: 


e EE E E E E 
> „ Altſt. , : b. Schw. M. 6, Th. 2. 7 15. 1 | i 
: 1. (54575 Dorfe Junkeracker bei Steegen Ein Schlafſopha mit buntem a r a ży ý z für Mädchen im Alter von 
R RR elegenes Grundſtück, ca. ein Plüiſchberng Billig zu verkaufen Auliker heldkasten E l Posten Winter -Mäntel 4 bis 15 Jahren, 00 
ei.Offert unter E aban d Erp | Morgen Gartenland, gut er-] Steindamm 11, 3 Treppen. n Werth Mk. 18,0 ꝶf— „ „ für Mk. 
S eh Niere . pa aßnDuns nebit Stallung | eee eee flbeene Dingen gu vert. Proiswerthe Wohnungen A 10 
28. erh. k. g. f. ammt Scheune, ſehr Fi grün. DIE ten u. j : a . ür Mäde xg 
.. preismertg zu vertanfen. Gut er Melzergaſſe 2, in Lad. 00 Taschenuhr Taschennh pen un ognie Mäßchenſtube Ente. l Posten Winter -Jaquets 4 bis 15 en — 50 Da 
AN geinch Breit nt AL e. ALONE. 2Sophabttgſt.m. Mtr., einsz⸗ſchl. von 6—30 Mark find zu ver⸗ und allem Zubehör, in a Werth Mk. 62,00; : » « « a ce 1 6 a für Mk. RA 
ee vom Oſtſeeſtrande entfernt. Zu zu vt. Pfefferſtadt 3335, Radtke.|taufen 3. Damm 10. (68096 er 1 8 RZE TA SIR, 5 z 
getauft Sieliiengafe 87." |melben be 3. Hiipph, fn ol an b iter 1 geiz, aga |w. Kiler, ae! Posten Winter-Baby-Jacken und -Mäntel, D00 
- nn 2 Betten, Bettgeſtelle, Matratzen |. TEE ARP NOE RT 2. \ Werth Mk, 7,50, a s « « » : ür Mk 


. 0 . 
r zu łanien gef Gut verzinsl Hänfer 3. Kapitale zu vert. Holsgaſſe 85,1 Treppe " 
Offert mit Angabe des Preſſes anlage, ſow. Geſchäftsgrundſtck. å Ani : pee 7 für Mädchen und Knaben für 
galer 272 an Die 629.0. Blat | oł Woydelkow dosten 3A 1, Parade - Bettzeste I Posten Herbstkleider e, Aber von 1 Knaben für 4400 
Wäſcheſp.d gel. Schmiedeg. 19,2 FFT verkaufen 3. Damm 10. ( b 77 Werth Mk. 10,00, ie "AV 37 ae KR Mr 
Haare w. ſtets gef, Schüſſeld. 18, | Groͤſtück m. Mittelw., 8 u. 90 v., BUT Stühle 50 Dek x. Dreifuß, 


Gut geheubes e eee DEEE. fart, grot. riant Gruben Steindamm Ba. ka | Posten Winter-Mädchen- u. Knaben-Mäntel 
Gehnde-Burenn Wegen Todesfalls Möbel Neos S0 png, a mit abnehmbarem Kragen für das Alter von 10 bis 00 
ee g. iſt das feit ca. 50 Jahren Dominiks⸗Geſchenk, ZMIANA b > a KE Aufgabe dieses Artikels, 15 15 5 

in Praust pr. beiriebene|geftatiet Giitergafie 10._ (63286 | in Fahrrad, Preis AE PAP NR ER Ty tys > DONE 


Verpachtung en: Nu baum hochfeine Möbel, 30 , zu verkaufen Feanen: | Posten Winter-Knaben-Paletots u. Pyjecks 5⁰⁰ 


Manufaktur: und dabei Plüſchgarnitur, paſſend gaie Nr. 22, Keller. 


r a sinriót ür Brautleut u vermiethen. ( 
Kurzwaaren⸗Geſchäft zu wert. Breise 1920, 21 ETA Näheres parterre, für das Alter von 8—10 Jahren, Werth Mk, 15,00, fur Mk. 
OEKÓNI 00. PACINO !neni Grandteic nnd bazu- |2008- 2ean von 10-6 un. r M 
g e n Sin Biel Wohnung, I Posten hochelegante Knaben - Anzüge 
ehörig ö bill. zu verk. Altſt. Graben 90, 2, | Beamten⸗Wittwe ſucht v. I. Aug. in bl Kadi Gerdt, ale rt 
on 1 drei aufen. (11550 3 iS b d ei ein Zimmer mit Nebengelaß. ; a0 Dan AAU EAPO eridiy alle Grössen, i 
wei Sopha und eine Offerten unt. E 278 an die Exp. ; Werth Mk. 8,00, s 2 o 5 „„ für Mk. 


Georg Jacoby, Plüſchgarnitur Gin jung. Eindetl, Chepaar ſucht 


enen pami Sob 2. 18 w: e ne, Samen fene 8,1 uom 1; Geptemb, rejp. Drioter| Stadtgraben 19 und | | Posten blaue Cheviot-Anzüge 274d hren 00 
eine Wohnung von 2 größeren ; Werth Mk. 3,50 la RE Mk. 
jA U sa % R 8 2 „% „% R „6 6 D 


. 9 efeztudjen= | Rzy = Sopha20, Schankelpferd 6, TG 
febtifation eingeführt merbem Gaſtwirth j chaft Mf u vert, Woog 26 Zimmern, hell. Küche u. f. w. 
Adlershofer Isolir- fes w. 8 3% an tie Gw. |, „aiatkie Posten Burschen-Anzüge fi 24; Aler von 8 bis 


da feine ſolche am Platze beſteht. in der Nähe des 1. Dammes. 
Stadt v. 52000 Einwohn. Weſtpr. 
Loden gefertigt, sehr haltbare Waare, 00 
Werth Mk, 15,00, „ „ „„ „ „ „„ „ für Mk 


Offerten unt. E 267 an die Exp. I. Ranges { > 
1 großer Saal, Nebenräume, Unterlagefilz 
oppot. ſchöne Gaſtzimmer, Fremden⸗ 2s mm ft, in St. von 2300/120 


1 zimmer, großer Garten, ſolides 
Sichere Existenz! reelles Geſchäft, viele Vereine, 


Krankhel shalber will ich mein ſoll pirti elngetretener Um Wohn. 0.4.5 imm. Kiiche u. all. In meinem Neubert Welden Ganz besonders mache ich auf grosse Posten 


ſeit ca. 20 Jahren mit gutem ſtände halber, bei Mark 10000 paje Nr. 4 find Wohnungen an 


weren ee, vetbunben ehe vertanjt werben. 3 Giben Ride Gutce reld 
A ubehör v. ſofort od. ex zu 
charts Mengasku ſreblamen zungen Kaufmann, Simmer bea om. SA, im Vendre. (10303 


Lederhandlung ze, von ſofort 1 , . ar). HI Baubureau. (Uoga 
oder ſpäter verpachten. n er b Et verkauft billigſt Panl injel—Steindamm. Ofert. mit Zoppot Schulſtreö nahe d. Bahn 


J. Paradies, ſ weiteren Umkreis rein Ma- berg, Hundegaſſe 102. (60706 Preißang. unt. E 299 an d. Gty. |ijt Ar. Gtoge.beit.an86öimmern, 
Pommerſche Straße. f terialgeſchäft beſteht. (11251 Leer. Zim. u. Nebengel. I. Sept. f. Entr. Mäßchenſt, Ver, Gart up. 
Bürger Reſſonree Elbing Offerten unter 11251 an die t tromo DL 10 Mk.geſ. Ofi.u.E 287 an d. Exp. Zubeh. zu Dft.f.950.%31u v. (57160 


be 


Die Oekonomie unſerer Geſell⸗ Expedition dief. Blattes erbet, SE nen und Hiberni, weni h 1 : 9 9 | ; > 
dale tt fofort, (pliteftenś vom | ; anj Billig wegen ejj. 0 Hungen auggarten aufmerksam, die ich jetzt nach beendeter Saison zu 


1. Oktober er. ab, zu verpachten erweiterung. 


Bewerbungen fi iftli ( in verſchiedenen Größen 
SI A SO da 15 ne A. Be. Panl Reichenberg, Hundeg. 102. | werden zu miethen geſucht dürch a: 


anwalt Die Elbing bis uch andauer, 1 P.bl.Geſchirrez pk. 
, , . zu vente, su 
auch die aupißebng⸗ mittheilen Vororte, 1500 % Anzahlung ge- Um lag Tür die Winter- Heil. Geiſtgaſſe Nr. 84. beſicht. 1 A 8. ( 


wird. Der Vorſtaud. (11557 ſucht Off. u. Z 100 pofl. Zoppot. waaren zu schaffen, verkaufe ele- e Herrschaftliche m 05 
i ig oder Vororten wird gante Son schi in gel. Par . 1 Tr. OTM, » NEN 
Gastwirthsehalf Dr en SE zje elde, Halbſeide, Waſchſtoſſe, Unter E 308 an die Exped. b. Bl. Wohnung 8 Br 
N d fü k it 1 il Í weit unterm Koſtenpreis. Wohnung v. 2 Zimm., Kabinet, m HEN 
AED „| UFINOSIIEK MAŁ GTOSSETONNON|B, Schlachter, Schirmfabrir, hell Küche, Zubeh. per 1. Oktbr. ) 
Rolonialwaaren - Geschält 


od. Gartenraum ( ui) gutaui.g. Holzmarkt 24. (11403 v. kdl. Ehep. z. Pr. v.820-400 Mk. 
Nähe Danzig's, per 1. Oktbr . 


Be ETA 55 f d.Altſtadt gef. Off. unt. E20, / p z è k 
n Me nes daj J Spezialhaus für Kinder-Garderobe, | 
zu verpachten. Naheres Kl. Verkäufe Fahrrad, i Zimmer gesuche (62275 1 15 


fabelhaft billigen Preisen verkaufe, 


K 


Rammbau 8b, 1 Tr. P — aiiis Beh 
0 T Ja d . fan aen ee 2 40105 RZ Gr. Wollwebergasse 5. 
ti e . s 
WEO JAA reno a DEL IE) . Of 5 (11549 


von gleich abzugeben. Offerten b. Oktober abzugeben. Offerten | (p.o zaa 
unter E 294 Rn die Exp, d. Bl. unter E 264 an d. Exp. d. Bl. erb. Große und kleine Geſchäſtsmidchen ſucht einfach 


i 1 möblürtes Zimmer mit Penſton.] Da Am m Aa n e n Re 33 . ieee AIR BM AAA e ei 

Gi erg. Packkisten er Wohnungen Wohnung, lein asasen 26, Baise i Joppof, Wilhelmit. 16, 

p. d. Bl. fin g zu haben bei D 175 Mi von 3 Stuben, 2 Stuben, Tundegaſfe J 2 64 
Div, Miethgesuche 


C. A. Focke, 1 Stube und Kabinet mit 


; FE ubehör ſofort oder zum 
Spielwgaren⸗Geſchäft, 2 OWofe zu vermiethen. 


Zoppot, _ (852g Pe ý, bet Wahl, Thor ch Tee ala ER 
Seeftenne Nr. 27. | Größerer Weg 10, 3 Tr. 90 f ger, Et e eg it Fee ee e her 
m „ N 7 ub. u. Kab. n. x m. 
. SW 1. u. 2. Etage, . r EE c” 
1 faft neue gr. Zinkbadewanne u. K 2 i i e ge Gr. Bäckergaſſe 10, find Wohn f. 3 Meischer 069078 3 Zim. Gnir Eine kl. Wohng,, St., Cab., F., 
ſelöſtſtändig zu übernehmen. 1 gerlegbaver Kleiderſchrank zu | 12-19 Mr. JA vm. 160305 e Wart 4 Bod. an kinderl. Leute z. 1. Aug. 
Branche nebenſüchlich. (Kaffee verk. Oliva, Georgſtraße 6,2 r. mit arterre gelegenen Hundegaſſe 128, in der in vermieth. Johannisgaſſe 12. 
g . g i 29. e. Sovtbilber fiir Biebgaber ee oprima 30], 1 ga IR R LA K Talesen ). i | ) 
k. : Ä W on i 
> Ele Śittate d. dać Reuel Koffer, , m: Fer ß nen ; ry 8 gel PNE 3 „f ohnung Á Zimmern, 12 ande vermieth. sen f OSONT ASSO 9 
u O ichten“ (41556 A bald zu mieth. geſucht. Off. Küche, Keller und Zubehör uptengasse 

Ein Yräntein mýt Fillale auf Nachrichten“ in Elbing. ( 0 9 mit Giniaż, | 187 a. 5. Gry, (11406 Gartoneintritt mit Laube bang- | Woßnung v.2 Stub Küche, Kell, hochherrſch. Wohnung, 


Wunſch Kaution, am liebften| Flugtauben billig zu ver⸗ zu verk. Melzergaſſe 17. (62846 1 


Bäckerei od für Fleiſchwgaren. raufen Kleine Gaſſe 6. "Gute Singer⸗Nähmaſchine if 


f A garten No. 43 zu verm. (52266 Boden per 1, Oktober zu verm. neu bekorirt, von 6 großen 
Off. u. E262 an die Exped. (835 Ein Fräſtiges Wagenpferd, bil rk. Tiſchler 38 2 Wohnun Langenmarkt 2, 2, TJopougasse 32 if die Näheres daſelbſt park, links. Zimmern, Bade⸗ und Müßdchen⸗ 
wa nn SU pu nert. A ER ee 1. Rox 5 Bimmer Badezimmer ze. 1. Clage, ganz renovirt, per? Stuben, Küche, gr. Stall für at oh e 

ji Gut erh Kinderwagen billig gu $ Näheres 1. Etage. (6041611. Oktober zu verm. Näheres 10 % zu vermiethen u. 212886 ſofort od. ſpüt zu vermiethen. 

verkauf. Johannisgaſſe 28,3 Tr. Tanggärten gm Konditorei Jahr Nachfl. (62515 | beziehen Gr. Walddorf 2. (6 Näh, nebenan, Viktorig⸗Paſſage, 
Ein eien, Kinderfahrſtußr pi. Restaurant, mittelgroß anepanlen oden ae gar Smuptiirate 147, Herrſeh l ET] exite hre bet Renkewitz. _ 
zu verk. Burggrafenſtraße 5, 1. oder paſſende Barierre Nkuma Keller per 1. Oktober für 600 . maßen hn enter AZimm. . he f ohuung Laugfuhr, Eſchenwe Nr. 16 
Gr. Gummibz v. Jungferng 7. vom 1. Oktober geſucht. Offert. zu verm. Nüh daſ im Lad. (60965 Küche, Md chſt. odeneinr. 3. vu. PO Zimmern, Zubehör, prets- ift eine Wohnung v. 4 Zimmern 


5 A 7 werth zu vermiethen Vorſtädt. für 400 Mark zu vermiethen. 
unter E 248 an die Exp. d. Bl. Schüſſeldamm 5B, 3 l., 943 beb. N. daj. Pedersen. (62656 Graben 54 . a A RAR A BO 


8 — — ³Ué 1 Uh 8 7 
è i ell. Geistgasse SE- 
5 big 18 Lagerkeller a ae ine Song fab ce ge uj Fangenmarſt 28, 2 Kr., gangfubr, Herthaſtr. 15 
8 und 600 Mk. zu vern 


1 4—5 Zimmern 
eſucht Waſchkuche n Trodenboben per 0 teth. lift e Wohnung v. 2Zimm., Entr, Pofnungen vond—D Zimmern, 
wenn al nA Parterre- 1. Oktober zu vrm. Näh daj. bei [Näheres Neugarten 34. (602096) Miihe 1 Uk od. Oktbr.] Walton und Zubehör für 450 


raum. Geſl. Angebote erbittet Hrn. Panl Kepler im Lad. (55700 Sopfengaſſe 91a 82 l zu verm. Zu erfr. im Lad. (62755 

m OA sg" gerufen apzmegmen. |tt da F c 

unter 114 b 9 annehmbaren Preis zu verkauf. Lang . ift eine Wohnung, mmer, „Brunshöferw. 26? 2 v. 2 Stub. u. „ Kch., 1 7 i i; 
NL an die Gzy. (11491 ar Ja Ay Off. u. E258 a. d. Exp. b.. 6. n. Mon. zp SZ Ba großes Entree, Boden u. Keller, Fre, Zinner, e Neben. Fell., Bodenkamm. u. Zub. f. den i Weidengasse 57 

Bäckerei- Grmdstiick truppenfromm. ©. Hoene,|Bierappar. m. 2 Leit, tombant, | FAR nu ngen per 1. Oktober zu vermieten. raum, ſof zu verm. u. beziehen. Po v. 450 „4 n.12.4 . 2.1 vis-a-vis d. Kgl. Gymnaſ., A 
[Penipau, Bolt» und Bahn- Buffet bill. z. v. Töpfergaſſe 2 pt. BM — Näheres daſelbſt, im Ühren⸗ Näh. baj. Schnenemanu. (61865 $ kt. zu vm. Näh, b. . berrichaftt Wohnung in d. 

beter Geeks eee u een. e üngelen pe nd en fan 0g eee | ients 141,8. Carl eg . c, Ene 9 bur du, Wane Je- Ache g 85d aoi | 

7 2000 Nek. Serent guo Ronnenp1274.|hängelampe und ein Wohnung von Zimmern und Er .it, Et, Entree, 5 Im, Boden u aag, 2 Stub, derm. 2100 Mk. zum 1. Oktor. er 

günſtig bei nur 5000 Mit, $ Kinderwagen, beid. went Zubehör p. 1. Okt. zu verm. (6179b 12 Wohnungen Nebenr., Badeeinr., 3.1.10. 3. vm. Boden u. Zubehör ift zu verm. EA en 63865 | 


ahlung zu verf 85 Sehr g.ſchw. Hrn.⸗Jacket u. Weſte A p „(61856 Pre RR „ (6276618 
Anzah zu verkaufen 16. ANTO Holzgaſſe 5 1,4. Th. benutzt verkäufl. Holzgaſſe 6, 2, Nüh. das. Krlekel, Hintrh. ( Große Bidergajje 11. (62786 


bis 500 Mark zu vermiethen. 
a! ET a RE 


A. Ruibat, g d samas Cm it Langgaſſe 3 [yon 3 Zimmern u. Zub, ONEA | 


Heilige Gelitaafie Nr. 84. Gehrock u.3 Fracks bill, zu verk. meer find zu verm. St. Barbara: 


6 rundſtü Langſuhr, Kleinhammerw. 13, p. ; 1 nr 
©. erh. Somm.-u.Winterüberz  Rammban 21 ſſt zu verk, 1 Wohn 2 Zimmer, Kabin. 3 ; 

iſchegaſſe Billig zu vert. Drehergaife 18, 3. gut erh, Gifenzeug, Backofenth.]— Ankerſchm 5 27 Küche und dh. Langgarien An der nenenzottlan?, 2. Etage ift ei 5 
Baumgnrifdjeg Verh. Juit⸗ Ather, d. 25 Aget. | m. Gerit, Schornſteinklappe m. e . von 2 tane ift eins Herzia. H 

für den billigen Preis von 1 du verk. Stadtgebiet 2, Lr. Rahmen n Rette, Lene Herrſchaftl. Wohnungen mieten. Näheres Moldstein,|tBimm. u. Sub. gu verm. (62706 [ia Bad reich v. D. Zentral- 
12000 Mk. zum WERT, m h h fi ; ubehör, Gerüſt N in der Weidengaffe, von 4, 6, n. Langgarten 57/58, (61966 | Wohnung, Stube, Sabinet, uche heizun Per onen⸗Kufzug 5 
Verkauf. Verzinſt ſich mit 9%). 6 ge k. l. SSD, PIANO Meter Selfen zu Steinpflaſter. 8 Zimmern zu Oktober — 6 u. Holzmarkt 5,1. tage, Timmer, Hell) und Keller, für 15 % zu für 3000. zu verm. Nüh. b. 
A. Ruibat, Billig zu verkauf, Baftadie 22, pt. |2 Waflertr., 1 Baumſchem Sort. Wohnung, 5 3mm., Balkon 8 Zimmer auch ſogleich. Dort: biah. v. prakt. Arzt bem⸗ auch zu derm Schłdlitz, Dberftvaße 40. Hrn. Franz Werner, Holz. 
Heilige Geiſtgaſſe 84. Mehrere gute Geigen Flaſchezu v.Langf., Eſchenw. 2 H. Nähe d. Anlagen, Badeeinricht, ſelbſt Pſerdeſtälle, Remiſen, Bureauräum. od. Geſchäfth. p. Nöpergaſſe 20, te Die 2. u. 5. markt 15/16 od. 6, G. Mix, || 
M Grunódft.nen 71000 % billig zu verkaufen. Frauen⸗ Ein 3 rüdr. Kinderwagen billig Gas ze. zu nermiethen. (62856 auch getrennt, ſogleich zu verm. ſof zu verm. Beſicht. 1 —1 Vorm. ] Et. 2 St. Cab, Entr hellectch, J Langenmarkt 4. (62875 
Anz. Naj. Hundegaſſe 80, 2 Tr. gaſſe 87 im Frauenthor. zu verk. Goldſchmiedegaſſe 7, 2 Pfefferſtadt 73, 1 Tr. Näh. Hirſchgaſſe 15, 1. (55665 Näh. Schmiedegaſſe 10, 1. (9321zu verm. Rah, im Laden (62136 U TE 


, Eingang durch den Garten, zu vrm. Hauptſtr. 92,2, L ( 


Mittwoch 


Danzige 
Pfefferſtadt 49, fep. möblirte 
; Langfuhr Offizierswohnung fort zu om 
J. Wohn. v.3 Sth., Lt gur. Möbl. Zimmer, fep. Eingang, zu 
266 verm. Poggenpfuhl 26, parterre 


© © zę 
2 Zimmer, Kabinet, reichlicher Eine kl. Wohnung ſſt gu ver⸗ Baumgartſcheg s LI z. g. möbl „a 
5 ct it b 5 8 TE zu ver⸗ Baumgarticheg.3-4,1, t., g.möbl, i 
zum 1 Srtober zu A enen mieten 3. Damm Nr. 17. Im. m. ſep. Eg, N. Sptbh . (63856 ; 
Befichtigung von 9—12. Wohn. 2gr. Zim. Kab. Entr. Zub Möbl. Part.-Zimmer u. 1.Ctage e 


ab. 173; 
Wallplatz 5, pri 


212 Jult. 


r Renche Nachrichten. 


Oftobga urm. Schidl. Carthſtr.31 möbl. Vorderz. m.eig.Ent. ſof m 
R Grosse BG Wohnung, Häkergaſſ, Zimmer, |0.05.Ben|.g.0ir.Qaftadie10(53865 


fof. zu vermieth. Nag. Poggen⸗ 7 z 1 ft 22 
hoclerrschaltl, Wohnung, [pikot e8; 1 Er. Zerwer. 8556 Holzmar 5 
A 125 9 ; szk: Gali 16, rie öb 
ropbantengajje&4,vis-avis| Stube, Cabinet u. Zub. p. 1. Okt. eilige z 
Börfe, 1 Gtg.,7 gr. heile imm, zu verm. Näheres im Geſchäft. 1 and en 
Badek, Mädchk., Zubh. Neben- Brandg. 2 Et. Küche, Entree |feparat, ſofort zu vermiethen. 
raum, Waſchkꝛc, modern reno: |, Zub. für 26 Mk. v 1. Oftober| Brodbänkengaſſe 23 au 


er Red oder ſpäter zu ver Zu um, N. Brandgafie 94, part möbl. Zimmer für 12 „4 zur. 
NG, 11-3 Uhr daſelbſt 3 Tr. Wohnung für 17 u. 20 Mk. 1 Okt. Gut möl Zim. m. ganz ſep Eing. 


zu verm. Sandgrube 520, 1 Tr.r. zu vrm.2.Damm9, 1, Gg. Breitg. 

rg. 41/42 Š nn (de ? 
WBREW" Untermwohn., Stube, Rab, Küche, | Srodbänkeng. 22, 2, e fröl.möbl. für 
u. fämmtl. Zub., Balk. zu verm. Stall, an n. ruh. Einwohner joi. Bimmer mit ep. Eing. zu verm gott t $ ` 
Gr. Schwalbengasse l? dene U TE s RA Amm E ann a Ur- un 
D u Nihe | 1Veag-&.11Bırzr. Aoin 28. R 
4.1. Okt. zu verm. Nah.1Tr.,[£8. Sudeg. Gatt. 20Mk. 1. Okt. z. vm. > 19 0 einen- naren erti p 
Nenhan Olivaerthor 18, freundl. 2 große Zimmer, ſehr gr. Küche, | T Damm 15,8, ſchönes, gr. móBL. | l 4 a 
Wohn., 3 Zim. K, Zubeh., bill, zu Kamm. de, 4. . Bordera. f. 18 Mk. gu vm. (68346 AA 
vm. Náh.daj.b.Stawitzki, (63115 zu verm. Jopeng. 27. Näh. 1 Tr. Gut möblirtes Vorderzimmer LU) p ettfed Ern 
i flp, ar der Sandſtraße, 5 „ ſofortzu vm. Goldſchmiedeg. 1773. 3 4 
an Il I, ſehr trock Wohnung, von 2 Zimmern und Zubehör 1. Dam 1, 2, gut möbl. Zimmer 


fi + 
ce, nme Bo, TEE e e Bo. u aanu kane Gardinen, Teppiche 


3. Steindamm 33, 1, l., gt. möbl. 
Garten, herrſch. Zub. für 450 Mk. 2 Zimmer u. Zub., 25.4 mon., zu 1 0 
zu vm. Näh.Brünshöferweg 37. verm. Grabeng. 4. Näh. 2 Tr. 1. | Border M.a. ofn.Pen.z.verm. | und Läuferſtaffe. 


in allen 
Abtheilungen 
meiner 
umfangreichen Läger 
zu erſtaunlich billigen 


p * 
Preiſen! 
= Brandgaſſe 3, möbl. imm mit 
Roſengaſſe 3, 1, Stube, h. Küche Wohn., 2 Stub., gr. Keller, pafi. 7 ; 
und Zubehör fofort zu a 5.Häketel, Rolle a Fleiſch⸗Fittale] Cibe guterPenfton zu om. 


* Beſte Gelegenheit 
Näh. Häkergaſſe 56, 2 Trpp. 3. 1. Aug. z.v Sandgrube 520,1 r. Möbl. Zim Zvrm. Tobiasg. 21,2. h U zu 

Kleine Wohnung v. 1. Auguft zu Wohnung für 14 Mi monatl of. Breitgaſſe 106,8, Fröl., gut möbl. pr tm Ed 

v. Zu erfr. Burggrafenſtr. 11, pt. zu vermieth. Karpfenſeigen 21. Vorderzimmer billig zu verm. 

Brunshöferweg Nr. 37, Hirſchgaſſe 11, Wohn. Zimmer, Töpfergaſſe 12 eleg möbhl. Zim. n. © m a Ep H © 1 
2 ſchöne Wohnungen A 20 Mk., 1 Kabiuet, viel Zub. z. Okt. zu vin, Cab. Tep, m. a. o. Penſton zu v. 


Entr., 2Zim., gr. Küche, Waſchk. ieee Breitgaſſe 79,2, eleg. möbl. Zim. 
r. Bój erot, Bleiche, Okt. 3.0. Große, Mittel., m. Kab. an 1 o. 2 Hrn. zu MA ZA 


m. Kab. an 1 v. 2 Hrn zu verm. EA HE 
e e e e 248 98e 2 5. J Fr fein | Fin aufen 
w |. l. s le 7 . u. a . „38. v. 
2 Stub. all. Zub. 18 4% u. eine I. kl, Wohnungen Heilige Geiſtgaſſe 79, 1 Tr. | BR m 


Unterwohnung 17,50 % Näh. r freundl. möbl. Zimmer {of 5 
öfer u vermiet d und MUY. Zimmer 107.5. v. 
Brunshöferweg Nr. 87 A. Kuibat BL. GAN, 84. Frol. möbl. Vorderz. an 1.2 rn. DES” Beſonders mache ich auf einen Poſten 


akmın v. 5 Zimmern ur Wohnungen zum Preife von mit auch ohne Penſion z. 1 Aug. 1 r 
Wohn ae. 14. (63246 „ a ant Jin B SE U wollener Kleiderſtoffe, Kattnue Handtücher, Bezug: 
2 Sul, E., Zubeh für 20 4 on 1 MIM. Bimmer an einen Geren í: Bimmer an einen Seven If , zeuge, Einfchütte und etwas unſauber gewordene 
em. Näh. . . Stube, ab, Küche u. Zh.3. 1. Aug. | Tof. zu verm. Heil. Geiſtgaſſe 5,3. sk i 
„ 1.1. Ot zu vm, RBrandg.12,P,L Kaſſub. Markt 21, Ging. Pfeffer Wäſche aufmerkſam, welche faſt unter der Hälfte des 


Langf. Ahornweg 7 u. 11-1 Uhr. Habt, möbl. Zimmer gu verm. re ń i 
Melzergaſſe 10 iſt eine abge- v.3 Zimmern u. Zubeh zu verm. Hundegaſſe 50,3, möbl. Vorderz. Mes U egulären Preiſes ausverkauft werden. 


B tih 34 f. Wohn. mit Kabinet, jep, Ging., zu A A 
Śmiem Śr prem | SiE Set. pu eent ene / Bommerfche reine Flanelle von 90 Pf. an. 
LT BAR u. DLR nader | an) ingemeie pu vermieigen. || Ä 
. 02 sf . .. ną osiki . gs Ve > * . s 
W ee DRESE DieferiabPot, zu. ä Rabattmarken werden auf alle Artikel zugegeben. 


BY 2 möblirtes 
Grabengaſſe PE. ZIMMER. orderzimmer zu verm. (68826 * Aa a 
ift eine Wohnung von 3 Stuben) Poggenpfuhl 82 KE M 


und 1 Bodenſtube gu vermieth. gut módl. Zimmer u. Cabinet, 


X 


Langgaſſe 17 mitt 2 ipy Sene A, ou Saar kigi, |japaaaoaaaazaaaaa: 
? 


Miethe pro Anno 420 Mark. |jeparat, ſofort oder 1. Auguſt lit ein elegant möbl. Zimmer für r f 1 i 
Zu 25 parterre. — 1 1. Wett (68086 25 Mk. monatl. W Bu fep. Bel, Tordera. n vera Hunger ann find. artes ohe € 2 + + 
St. Getto. 2 3, cm Tam. Se E aub mT Sm, mit Den en (Ci eier Eu nenmiethenn. Bnumgarticjegafie T , parterre. Frets 180 Af. 950 Mas Gel d li It l fili küre $ 
r. Entr., viel Zub. z. 1. „ $ „Brodbkinteng.86,2. (5911 Pt, EL, anft.mbl, | . e Toli annae a . . . * 

eee e e e eee e ee eee ee r 
. . F U hung. Mann Findet faubere| ig ein abe an Denotgen 

į * i > Re! 5 6 * 1 . U? . . . , pe » 
helle küche, gub,,5.1.DEt.zu vrm. zu vermiethen. (61136 b g. 26,9 chergaſſe Zimmer u. Schlafſtelle Johannisgaſſe 55, pt. Näheres Adebargaſſe, vis-à-vis i 


werden von einer gut eingeführten Geſellſchaft für 
Feuer⸗, Einbruch, Diebſtahl⸗Verſicherung gegen 
hohe Proviſion und eventl. Fixum für Danzig und 


von 10—2U5t gu bej. Näh. 1 Tr. Hübſch möblirtes Zimmer mit Vorſt. Graben 38, Pt, gut e e möblirt, zu verm.] Ein unge Mädcher finder aue der Vororte geſucht. Meldungen unter D 594 an die Expedition 
1 Zimmer, Entree, ch Kamm. vorz. Penſion ſof od 1. Auguſt zu 1 pre u. Cab., fep. cmg TY es men NE 5 4. Al baden ur ole od. Gene dieſes Blattes erbeten. (67726 
an kindl. Leute zu vm Laftadtet1.|verm. Hundegaſſe 26, 2. (60766 )) mit auch ohne Benj.zu vm. (6210 Fg. D.. Schlafft. Hell. Weiſfg. 213. „ zu verm. Lang 9 WW eres? 
I. Damm Stub. „Küche, Kell. [of Breitgaſſe 26, 2, ein möbl a b 125, 2, ein fein möbl. ZR e ene d an Mitbew. .f. Johannig.62, Sof. fuhr, Jäſchkenthaler Weg 29a, 1.| Tiſchlergeſellen, die auſParkett⸗ Junge Schuhmacher 

zu um. Näh. Hundegaſſe 24, Lad. Vorderzimmer zu verm. (62116 Borberäimmer für 15 Mk zu v. ROCZNEJ pronu 602 | DMitbew. m.i. Johannisg.62, Hof. Hundeg. 24, grh . Lagerkell au n. Fußböden gearbeitet hab, könn. auf Reparatur ſucht Fortier, 
Tan eine Vorſt- Graben 65,1 l. g. mbl. Zm. Jopengaſſe ol, 3, möblirt.] S-EIOCYg (Cr pp, Mida Mith.geſ.Schmiedg. 20,3. Hundeg gr vagerkelzu v. ſſſch meld. Goldſchmiedegaſſe 7, 2. Petershagen hint. der Kirche 9, 


Mitbew.gef. Tagneterg 2 Feller. 77CCCCCCCCCCCcCCCCCCCCCCCCCCCCC AD NON I VET jA 
und Kliche zum 1. Oktober gu u Cab m. Klav. v. 1.8.3. v. (62120 immer Logis 3. h. Baumgartſcheg 23,2. Mitbew gef. Tagneterg 2 Keller. Baumgartſchegaſſe 3/4, e. 20ttellmachergeſellen ſtelliſſof 
vermiethen. Küchler, Pfeſferſtadt 16 tft embi. Zimmer F ͤͤ ˙ a Mitbewohnerin kann ſich meld. earan, 4 555 Non Are ein Borchert. Gtabtycbieł 2. Ordentl. verheiratheten 
m mit Penſton zu verm. (617602 gut möbl. Zimmer gu verm.] Dominiksleute oder anſt. junge Jungferngaſſe 25, 1 Treppe. Er en 111 3 H a usdiener 
8 kraußgaſſe da, mic pen Prei A Ju 20845 Or. ramergaſſe g 1 EE. Siero Sind Knete. r ki EE N f * In 5 Mehrere Malergehllfen E cht 
; i ; , W EEE re | PR) f 
mitPeni Preis40.4, zu v.(61845| Gr. Krümergaſſe 10, 1 Tr. D 125 80015 ension: 9 Laden u. 3 Wohunneen werden bei hohem Lohn ſu 


In meinem neu erbauten Hauſe Riperuasse 7, I Treff e.nut mbL. fein möbl. Vorderzimm. zu vm. Jun e Leute finden gu AAN R 
fi Vorder zu iy (61726 | Mattenbuden 9, 3 Tr., ſind Croke Värtergafie B 2 Tr.. Penſtonäre finden in einer e en Seat eſucht O. Konnowski 6 g 
W ri ii Mater möblirte Zimmer, ganz Ein jg. Mann findet gut. Logis Lehrerfamilie in 8 fuhr e ad Malermeister, Gilgen. j r. Gerbergaſſe 8. 

Kasgnb: Markt id, 1 Ir, Sa zu 8, 10—20 % mit Langgarten 27, Hof, Thüre 16. 1 0 " 110 ＋＋ꝗ— burg, Oſtpr. Hoteldiener, Hmusdten., Darunt, 
nahe dem Zentral⸗Bahnhof, ift a - 


80 u. dauernder Beſchäftigung W. Manneck, 


zu vermiethen. Zu erfragen 
beim Polter. 


Morgenxaffee zu vermietfen. 1.2 J. Cente f. anit. Vogts mit ub. 5 rück, 1175. Pic ſichtigt Ein trockener kaka jüng. Leute, gel. Breitgaſſe 37. 


5 M cilige Geiftgafied4, pt ein möbl. ohne Koſt KL.Schwalbengafiet1. i LH. m REAA in a F g 
Wohnungen, fikar y acen. ̃ . Montene Anden feat Cae man. Soie e | filię Friwrręfile 
Stube, Rab., Küche u. 89 5405 zu f il ihl | i p Flelſcherg. I. p. bl. Zim. o... Dominikszeit Freundlich. Logis mię Veranda u. guter Verpfleg⸗ oder fpäter billig zu vermiethen. ſucht Paradiesgaſſe 22, part. pw „Lohn 4p Woche bel 
FF .. . an die Exp.(11496| . | Engen Knbiteki, Sandgrude28 
Lanai., Jäſchkenthaler Weg 29a, iſt an 1—2 Herren während der Kab anlo. 2 rn. auch tagw. zu v. Junger Mann find. gutes TY weg 37, 1 Tr. rechts, z. verm. Langf., Brunshöferw. 26/87, melde ſich 3. Damm 11. 
eichlicher Zußehbr, fire In teobs ther knsge 1. 1. | DĘGGI. Zim, m. g. Beni. 40,45 „| Piexdetränte 19, 1 Zr. Blenski. | Fen, m. fep. gel. Zimmer fte. Läden m. Wohn u.elerräum.| Em junger Sanstneht melde Stiva, Abllnerftraße 22. 

„Eintritt in sthorgasse 1, 1, Penſionat Toblasgaſſe Nr. 11. Junge Leute finden gutes „ Gaſſe 6, pt.] ſof. zu vm. u. bezieh. Näh. daf. ſich Hint. Adlers⸗Brauhaus 7. Tüchtige und brauchbare 


b. Garten, zum 1. Oktober zu vm. Nähe des Bahnhofes. (353g L ch 05 
„77 Tagneterg. 10,3, iſt e. m. Zim. zu v. ogis von glei i] Baum: ai. iſt gutes Logis zu haben. Schuenemann U. Altſt. GTK. 1 o, Sehr tüchtige «a 
mem póki Vordersimmer e, Al mpr. Pari-Borsergimmer, ec bee ie, Kalelsa. |G en m, 1.3. fof. eee Friseuse Malergehilfen 
m ; utes Logis zu Haben ge Penfion von g zu meiſter, Grabengaſſe 9. 
9 mon, er aden sze Sraneng, 17 módl, fep. Zimmer F padł. (62666 | Haben. Heilige. Geiftgafie 78. E. Matthes, Langfr. Din Laufbur er ae 


in der Nähe der Poſt, iſt diela.orm. , 92 gefi mit Penſ. zu verm. Näh. 2 Ty, Kaſſub. Markt & part. (02666 haben. Heilige Geiftgafie 78, 
herrſchaftle g. Etage, bolt e 9 25854 GL möbl. Zimm., ſep. GI. an | 20818 f. e. g. Mann Jopeng. 43,2. Damen f.Penſ. Breitgaſſe 108,3, Einige Offerten unt. E 266 an die Exp. 


S grogen u. 3 kleinen Zimmern Möl. Z.. 7E. J. B. Weideng. 472. Hrn. zu verm. Hl. Geiſtgaſſe 0e. Jung Leute find. jaub.Logis mit r PEPE GA Werkzeuaschlosser az 7; 
ö z I oA Abl. orden 71,2, ein ſehr gut Detöftigung Stfümarkt 15, 2. v. ilmoit WOLA | DIV. Vermiethungi Zum 11. November d. J. wird werden fitr F Ein tücht. Laufburſche 
. TT—2ꝛ— e /,, ,,,, ‚ fc meiden Dei 
Kleine Wohnung (EiT ZY JEIDENTI ergaſſe „I, Gut möbl. jep. Pörderzimmer I. Mann f. Logis Johannis. 2 Grosser Eck-Laden ber Kaution ſtellen kann, für] Dr. Schuster & Kaehler. |F. Playemann, Hopfeng. 70a. 
C ul fein möbtieies Bimmer, fepavat. jan 1-2 Grn, mit au Po Gin anit. inng Mann find. gutes okey ben en die Braueret Zoppot geſucht. ITNlempnergef gef. Paradicdg.2. Ein ordentlicher 
gu vermieihen Pfefferſtadt 61. , x 224 . 7 D a » paski Lat oh 00: ou LA | Bo 2 2h fat obok an Już 

Eingang, zu vermiethen.(62246 zu vrm, Hundegaſſe 90,3. (68146 Logispfefferſtadt 65,1 Tr. rechts. b PO ap ift in der Branerei. 1 Klempnergeſellen Laufbur che 


Saalet ne- Zoppot, u Vorderzimmer Taft Denn f fan. 9g is in Ten aus betrieben wird, auch zu dung. f. mit Angabe d. vor- 
si | |grantiusttrake . . erigen Berd. merd, erb. (11407 r g EAT RoT gange Dopfengafe 2 


Kab. Profeſſorg. 4, Eg. Nonnenh. beſonders Putz, vom Oktober 
Zimmer von gleich zu verm., ſofort oder ſpäter b. zu ver⸗ nn an AE o e Stellung ſucht, verlange N 
din auch penelit Bag Grundkt |miethen Sohannisgafe 82, 1. Sag. au Gab. Poggenpi. 08, 2 VV ie Wer Lan e J. Koslowski, Heil. Geiftg. 82. Ecke Mauſegaſſe. 


. Gfage, 2 Bimm, Cab., Gnir., bei ger. Anzahl. zu verk. (626700 Cabinet nach vorne, a. e. anitjg. | Jg. Lente find. gut. u. Pill Logis 


uyrm, Näh. 3. Damm)9, 2. (59855 F a Py ve per Sperre ‚gut, „88,1, + 93. i 7 „ 
wd "ba . Ane eee eee ae für Chefs toftentos! ſucht Centralmolkerei Stein- Tan ie men mer aha e 
eilige Geiſtgaſſe 61 einfach a a er Iiſchmarkt 45, I, möbliet. Junge Leute finden gute Schlaf⸗ zur Rolle, ierverlag ete. merStelfe ſucht, verlange unſere BR N A. in de Albrechtſtraße 14, t. Bierverlag. 
find Wohnungen von je 2 groß. mit ſeparatem Cing. zu verm. Vorderzimmer an 12 Herren ſtelle Vorſt. Graben 65,1 Tr. T. Hundegaſſe 102 zu vm. (60756 . „Hirsch a Braut, 603 = Für gr. Proving-Stadt Pom. 
Iminern, 2 Kabinets gerüum.] Kleines möbl. Zimmer zu ohne Penſton zu verm. Ander anit. Schlafffelle b.e,| & oto ane erlag, Mannheim. (0118 e E, erani wird p. 1. Oktober (61786 
eller Küche, Boden, Keller an verm. Fleiſchergaſſe 36, pt. Ils. Hakelwerk Spin ib Simmi | iv. Große Mithtengofie 20, 1. In meinem Neubau chnellu billig Cüchtig. Schneidergeſelle 1 Lehrling 
rug. Familie zu verm. Veſicht Tant Gin irdi, möbl. ſep. Eg. an 1 rn. od. D. zu vm. Junger Mann findet Logis Langfuhr, Marienstrasse 11, erst il erhält fofort dauernde mit aut. 4 ne die 
von 10—1 und 4—6. Näheres Jangfuhr. Vorderz. m. ſep. Hunde aſſe 87,1 ganz fepar fein Mattenbuden 24, 3 Treppen. ift ein Eckladen mit Wo nung t un l kn Beſchüfti u E Freundt Offert, unter B169 an die Exp. 
ertheilt Frau Nofer, hochpart. Ging. bill. zu uvrm. Mari f 125 Beni, | Mann fg. Logis imm. großer Keller, eine Bäckerei will, verlange pr. Poſſtkart 1 2 Für mein Kolonialwaaren-, 
Eine Gate Fuß inet AAC Dr 2 © Marienſtr. möbl.Vorderzimmer, a. W. Pens. ann fg Logis tm ep. Zimm. mt Kohlenofen und W 2 ge pr, atte|Gubboiwię Wpr. (1154 ikatesson- u, Destillatlons= 
gr — ee a 115 Nr. 22, 1. Dornbusch. (0278 zu verm., auch a. kürzere Zeit. 9. Hakelwerk 5,1 Tr. links. zu 7 8 und Wohnungſdie Deutsche Vakanzenpost Nicht. orol. Schuhmacher w. |. aan füche i (62285 
Baltion „Ausſprung“ Nr. 1, Gn min. Sordera, fep. Cing. i Ain möbl Vorderzimmer Logis gu haben Brandſtelle 1] Die inneren Einrichtungen Eflingen. (1881! ſerſt.Geſchäſta Ausläuferſe lange einen Lehrling 
Ecke Schleuſengaſſe. pon gl au seem Breitgofie 26a, ę 1 Anſt. jg. Mann findet g. Logis können noch nach Wunſch der Po Rajeur fucht ſofort Dauer gej. Off. u. K 250 an d. Exp. mit guter Schulbildung. 
€. Won, Stube, Cab, Rüden. Mädchenheim e b REC Kaſſubiſcher Markt 13,2, vorne. Miether getroffen werden. W. Remns, Stadtgebiet 7.(62196 | Für Außendſenſt und Komtolr A. Winkelhausen, 
Zub. in der Tobiasgaſſe fofort zu gajje u. Altſt. Grab. Scke 12-18, t 6. jg. M. f. Logis Rammß. 45,5. Meldungen erbitte an Herrn deiner mittleren Handelsmühle g fir e.grofies Verſicherungs⸗ 
term, R. Johannisg. 47 J. Laden. dehmarnes Meer Nr.25 | Geil, Geiſtgaſſe 97, 2 Trp., F. Mann find, gutes Toni CA| Koenig. Elſenſtr, 10 und den Berliner Kunftanftart M| Dftpr. wird ein energ. Gehllfe und Waarengeſchäft wird ein 
: r , monat] Rrcnrentenen 0, 2. | Wtecötihnete, % 1.Sept.00. 1O] A ae 
an anſtänd. Dame zu vermieth. Fröl. möbl. Vorderzimm , fep., J. Gente f. Cogis Hükerg. 23,2. Otto Richardł, ihrer Hausſegen⸗Neu⸗ gheſucht. Anfangsgeh 540% p. a. 


Preis 7Mk.mitpenſion (35 Mk.) i den. 83,3. Baugewerksmeiſter x U. Stat. Bewerb. m. Zgnßabſchr. 
eon gleich zu vm. Hundeg. 33, 7 heiten tücht. branchekund. u. 11553 an die Erp. d. Bl.(11553 


f Junge Leute finden gutes Imenmeg 9. i = 

Dick Dash. Im Saben. (0286 | Fennengafte B2, 3 Z. MITE eogi ijimai 4, 1 Er vr | Reisende Jager Wann tis Somit 
Saub. mbl, Zim. mit a. oh. Peni. | Benfton von gleich zu vermieth. unge Leute finden Logis (r esehältslokal bei ſehr 147 Verdienſt. geſucht. Schriftl. Meldungen 
Lum. Langgart 3788 pt. (62776 Breitgaſſe s, gut miL Zimmer, Schichaugaſſe 21, 1bei Krause guch m B i ) Off. u. E 185 Erp. (02256 W| Saftadte 4, Baubureau erbeten. "ir das Nomtofr eines das Somtott eines 
Kl. Stube zu vm Gr. Gaſſe 8, pt. ſep. er „von gleich zu vm. Sun au zu h. Röpergaſſe 9,2. 1.10, Cangenmarh 2. 1 (6405 . . RT 3 r 3 aj hr eſchäfts 
Gin gut m t, Bill. zu vim. i u ; Ia ar o i J. 
e et 9 Komigipp | Monteure, || esuetuas ||. Lehrling 
; z MÓW Zim - r L Gut. Logis zu Hab, Tiihlerg.6,1 om Olre nur ſelbſtſtändige Arbeiter, i 

Verſetzungshalber von jo- immer ſofort, auch ta Anftänd eee oh finden Stellung bei (11512 un kr unn ) 
gleich eine möblirte zu vermieth. Frauengaſſe 52. Anſtändige Junge Leute finden Brodbänkengaſſe 25, parterre, à 
Wohnung zu vermieth. 173, 16: Sonis gatobsneugajie 18, 1 Tr. in nüchſter Räge der Börſe, per Bormieldi & falerski, wird fofort zu Engngiren 
Rammbau Nr. 17. Paggenpfuhl 73, 1 Cr., nit fang, Mann fnb venio u. ſofort resp. Oktober au vers e rne geſucht. Ofert unter E 270 Holzagentur u. Komnissions* 
re hübſches Zimmer mit aner⸗ Penſ. Hundegaſſe 90, 8. (63186 fiesen. Näheres Julius Berg- heir Kutſcher en sie Shen. defes Bl. geschäft fucht 
Gi 56L. ders. (Saak⸗ k Sund e hold, Langenmarkt 5, 1. (10587 hetratheter : À — 

n gut möbl. Vorderz. (Saal⸗ kannt guter Penſton zu verm.] Junge Leute finden gute Schlaf rb, er 3 L H 
5 Etg.) zu verm, Schmiedegaſſe 7. Möl. jep. Vorderz. an 1-2 Herrn fele Paradiesgaſſe 6—7, 3 Tr. Holzmarkt Laden mit re enr ing 


Kch., Bod. Kell, h. f. 500 /n. Okt. Für 1—2 Hrn. gut mó. Zimm v. Mann gu vrm HoheSeigen 29,1, Daumgartſchegaſſe 6, Sof, Ed. Großer Keller » HO — . 3 Arbeiter ll. Bursehen Vert e Airone 8. 
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GTE TO eee. „ Wohnun 3 e 
Stein: iin 81, st, 3 Iimm. 2c. Holzgaſſe 2 zn vn 20 ort jof. gu verm. Poggenpf. 83, pt. nn T A ała 5 5 m. u. groß. Kellern weg. Gef aft A 1 i l Í \ — GE 
Näheres Ah verm, 400 M OE CB. CY. [neränderung zu vrm., eventuel | WG Junge ol b baldig. Antritt Bewerverwollen 
nter daſelb. (62935 gu verm. Schmiedegaſſe 21 Tr. EIn anständiger junger Mann ſof. Befit. 8-10 Vorm. (55736 Ein verheiratheter i | meld. Offer unt K aiban Die, 
4 Zimmer neb Dröblirtes Borbergimmer gut in da findet fauberesTogis beifinder-| n Pferdestall 10 nt nur beten Empfehl⸗ — i 
£ erin zu verm. lojen Leuten Thornſcher Weg 5 ungen ſucht zum 1. Okt. r 
Mk. 600, p. 1 ? a -aana onna eee 15, 2 otel do Stolp) an der Markt- j ür mein Delikatess 

er, 600, p. t Dätoner gu verm. . Möblirtes Zimmer zu ber- Nt. 15, 2 Zr, bei Nioswandt.| halle ift zu vermiethen. (62526 R. Hohnfeldt, | zoloniał. und Schank: 
= 8 r. (68005 markt 94, T. Dinge, eb miethen Vorſt. Graben 64, E. G. 55 Mann oder ordentl. Fran Franengaſſe 52 if der Laden Neufahrwaſſer, 3 haft leich 

. Sälafitelle Am Spendh. 4, Delikateß⸗ und Kolonial- geschau ſuche von 22800 
-5 [nebit Wohnung zu vermiethen der mit Montage größerer mua MI oder ſpäter einen ( i 


Bongenpfupt 30, Ste, FEDI. mol. nr 96 Bente inder l Mun y waarenbandlung. (62816 
orderzimmer g gu verm.] Anſtändige junge Leute finden Nüh Münchengaſſe 12prt.(6161b Eifenkonſtruktionen vertraut, k ME 7 
Zangfuht, Bahnhof 50Freiſcherg Le H. vgl gbr Jul fuhr 6g f ein ont Gmmiedegafie fr. 8, 2 8. o Pin Laden eb. Sohruns zum in, kann fofort in dauernd Lehrling. 
I. Etayo 2 Zim reich. + Sleſſcherg 81 eti Stv.gizuvrm. g 9 weg 13 ift ein gut Schmiedegaſſe Nr. 5, 2 Tr. ell 1. Srtober zu verm. Stellung eintreten. Offerten: Arbeiter oder Frauen R. Hohnfeldt, 
für 20.98. e K 1 9 0 Borit, Graben 53, 8, mbl. Wohn- möbl. Zimmer, ſeparat, ſofort RT TERN SER Rab Vorm. 11.1, Rahm 4-6 Uhr. unter E 280 an die Expedition zum Holzhauen ſuchen PER Neufahrwaſſer. 

8. ur. (62826 Uu. Schlafz, Cing. ſep., ſofort. billig zu vermiethen. 6 Mk. Am broui, Waſſer 9,2, 113. [Näheres Jopengaſſe 17, 2 Tr. Idieſes Blattes erbeten, Walter Golz & Ca. ` i 
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welcher bis 3 Zigarren mit einem Male abſchneidet, wenn Sie 10 Zigarren von 40 Pfg. an und höher oder 50 Zigaretten von 50 Pig. an und höher bei mir einkaufen und diese Annonce ab- 
geben. Der beſte Beweis, welcher Beliebtheit ſich meine Waare erfreut, iſt der, daß ich gezwungen war, wieder ein neues Geſchäft Portechaisengasse No. 8 zu eröffnen. 

Um vielen Anfragen gerecht zu werden, mache ich darauf aufmerkſam, daß ich meines umfangreichen Geſchäftsbetriebes wegen mich auf Einſenden von Preiskourants nicht einlaſſen kann. Es 
genügt jedoch, wenn der Preis, die ungeführe Größe und die Qualität, ob mittel, leicht oder kräftig, angegeben wird, und ein Jeder wird über alle Erwartung zufrieden geſtellt fein. Dafür 
bürgen zahlreiche Nachbeſtellungen. Nichtkonvenirendes wird bereitwilligſt umgetanſcht, daher kein Riſiko. 7 ; 


Zigarren 100 Stück won 2,50 Mik. an. % Zigaretten 100 Stück von 50 Pfg. an. 


Nach auswärts gegen Nachnahme oder Voreinſendung des Betrages nicht unter 100 Zigarren, nicht unter 500 Zigaretten. 


Zigarten-Import- und Berfandhänfer Friedrich wan Nispen, 


Brodbänkengaſſe Nr. 51, Ecke Pfarrhof, Portechaiſengaſſe Nr. 1, Ecke Jopengaſſe, 
Schmiedegaſſe Nr. 19, am Holzmarkt, Verſandabtheilung Kohlenmarkt Nr. 2. | 463126 
Für Wiederverkäufer fabelhaft billige Bezugsquelle. 
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ochen ſehen naß gewordene Federn 
aus, dieſelben werden in einer 


Verreiſe auf 6 | 
‚ Dr. Dreyling Langgaſſe 30. Stunde 81905 10 DE 
Vertreter: Pr. Masurke, Holzmarkt 24. 5 Pant lachan e 


p ſowie Sträuße all. Art bill auf⸗ 
11568) Dr. Stangenberg- a ae Tobias. 20, pt. (61626 
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Suche für meine FKolonfal⸗ Suche für meine Arbeits: 
ha type a iofortig. |ftube ſofort eine 


Gintritt zwei Lehrlinge. 2 2 e F r x = "28 vE 3 15 == — 
Rema be ee Schneiderin. Höheres Technisches Institut Cöthen, 
! Lehrling Große Wollwebergaſſe 5. R Herzogthum Anhalt. 
t CCT k ą 
Seng. zußt ſoſoralgen Amici |gextkujeru ie Schuhgeschäfte | Abtheilungen für das Studium des Maschinenbaues, der Elektro- | 
Kelucht Hundegaſſe 58. (11578 kann fich melden Hausthor 2. technik, der technischen Chemie und des Hiittenwesens. 


in orb. Sanje elde ih | Drehergaſſe Nr. 3 kann eine 5 > 5 
Eiaberh wal oa Harber⸗Geſch ade les af R SEK ki Die Studienpläne können kostenlos durch das Seeretariat bezogen werden. 


nnn | cen ‚5-16 Jahre, für leichte 11358) Direktor Dr. Edgar Holzapfel. 
Weihlich. Aufmaxteft. gej. Bongenpf. 66,1. | e %ß.b! JA von 1550. K an. | | 
nder auler en ar je ona fs N REN er a ee SüberPühungen | SCH 
Ein ſaubere Aufwärterin für d. |€- kleinen Kinde age i. d. W. i ärt.n.ant, $ : 7 RT . = 
Borm. gejucht Breityaje 10,2] gefi@t_Gundegafle 76, 2 a | nm Etel von ehre el, "as 2 I. Danziger en 
Eine Aufwärterim _|C.Lehrfräut. b. hoh. Gehalt fann |Mitt. Bu erfr. Katerg. 10,1 Tr. hut $ a Śnie Handels- x 75 $ 
fann ſich für den Bormittag| lich melden. Altſt Graben 100. | Ty anſt-Möch. ſucht in anſt. O. St. = 5 ll $ (old-Fiillmmgen. empfiehlt 
Tüchrige ea de Treppen, Fuhr gef Karreng. 7% AJ 3 MALE A Lehr - Institut. Zähne ohne Platte. von 6.4 an 
Tüchtige Weißzengnähterin IT gel- Karreng =. . Anſt. ſb. Aufw. b. um Beſch für d I HR „KAJ! 4 ie a ) | JI N l l 
findet dauernde Befepäftigungn. Eine Frau zur Gartenarbeit gen e e ,, SEN Gewiſſenhaſte 1 e — Elektrischer Betrieb. — an all M l U 


ſogleich Berl. Dampfwäſcherei kann ſich melden Schießſtange 3. Jg. Mädch. b. umAufmſt. fir den © = S 7 Ę 
5 I — | JG. Mädch. b. um Aufwit.für den , > Ständige Ausbildung 2 2 s 

Goldstein, Sanggarien 5758. Auf. Buffetfränlein für Vorm. Büttelg. 4:5, 1 Tr: 2. Th. K Cha © ) “nsin u. dopp. |Amorikanisches zahnärztlich. Institut JTAWAWWEN 

1 Aufwärterin kann ſich melden. eig. Rechnung, Kinderfrl. ſucht Ig. Frau sucht Bormittagsſtelle N üh 5 9 

Kl. Berggaſſe 8, 1 Tr. links. Marx, Jopengaſſe 62, Aliſtͤdtiſchen Grande 90 Fi N IR r EN Buchfü rung Danzig Langfuhr, 8 
e ße, gotamiebec Ste 19 | HATEN- Wäsche 

EL ZE mittag ſucht Am Spendhaus 2. REA 85 tenergaſſe 16,2 1 2 5 5 3 e (© PA 5 olzmarft) (neben der ev. Kirche) 2 

werden geſucht. ur e ang eee, SERIE Da Senne: — ethode. . E s 

Cinaretten - Fabrik „Rumi“. G er rn Finn Sanberes Mädchen ſucht Ruf. | | U AN : Ntenosranhie, Darrenſchn empf. fid in i aup. Damenkleiver und Softume Träger 

Junge Damen, welche die fefne Schneiderei kann ſich melden. warteſtelle Schüſſeldamm 36, R A u. > grap % fó. Haufe Tiſchlergaſſe 26,2 Tr. werd. angefert. Hundegaſſe 39,2. 9 i 

Damenſchnd. eri. mol., k.ſich mld. M. Dasse, Paradiesgafie 19. Kanzlist ſucht Stellung. A — No Schreihmasehinon, |Damen- n.Kinderkleider werd. um grrtgiimer zu vermeiden, TAC 

Clara Arndt, Ol. Getitgafje 123. | Eine Aufwärterin melde ſich Olk unt k 306 an dieGzp.erbeten. jebräuchlichſte Syst billig angefertigt u, a, moderniſ. meinen metthen Kunden zur (l emonnales 

Buffetfränlein ſofortgeſucht Heil. Geiſtgaſſe 85, 2 Tr. Trau bittet umWäſchez waſchen. 5 n u | Foggenptubl Nr. 28, parterre. Perichtigung, daß meine 
Brodbóntengafie 12. Junge Damen, meide die] Off An: K 274 an D.Exp.d.Bl.exb.| GE Honora missie. und Bücherreuiſor, Wander-Dekorat Plissee-Brennerei in 
Tord Mädch. m. Ign. fd Vorm. feine Damenſchneiderei er⸗ Ein Mädchen ſucht Aufwarte- „ Pelny, 123 Breitgaſſe 128, (11045 Wander -Dekorateur 


geſucht. Meld. Jopengaſſe 29. lernen wollen, können fi meld. ſtelle f. d. Vormittag. Zu erfrag. Herrichtung mod.] nicht zum Verkauf ſteht, und grosser Auswahl, 


S dia | 7 Rlavierunterr.erig.gx.Barisch, empfiehlt ſich z. i ſch dieſelbe zum 1. Oktober Au sek 
Junges, ev., geb. Fräulein aus Kettergagergaſſe 2, 1 Xr. Katergaſſe Nr. 8. 1 Treppe, Bit Hebernahme EMES Burgſtr. 7, part. Uebengeſtattet. S. 2 b dt. 685. . 8. 590 Lauggaſſe Beile 464505 | billigste Preise 


unſtändiger Familie, m.freundl.“ Anſtändige ſaubere Aufmär- 2 IE WALI 
angenehmen Weſen wird zur terin geſucht Kohlenmarkt 17. pi n hiefigen flottgehenden an Bi ohlenmarktl, Malerarbeten w. ansgef, a. auf Trau Rieser, Koblenmartt 18 | Wilh Thiel e 
| RAPORT BE RE CTI a 


; mitu. dwerks⸗ ä -Bi 
(60025 eig dete ghagen h i. g. 10. Altes Grätzer-Bier 


a de MIW e. ülteren Dame EinegufwärterinfürPormittag 
in der Führung des Haus⸗ m geſucht Kaninchenberg 11 pt., Iks. 
ſtandes bei monatlichem Gehalt » Tüchtige 


Kunflgeſchüfts werden 
v. 20 ſofort geſucht. Familien Geld g Angebot 


. | | * Vel | |Oleniabrik A 
anſchluß eytl. nicht ausgeſchl. A a I e g erin A Ude 1 8 5 6000 Mk. Ve N Inh.: J. Wilke, K t 
Iii er 919 0 3 für Buchdruck ſofort gefudt.|Eriedr. Lohmann, Dresden- sofort gesucht. Größte Danzig, Mauſegaſſe empfiehlt tt a 
EI S. Schwalm, Planen. Rüdporto erbet.(11461| Siherbeit, da bedeutender ii ſich für alle in fein Fach hae friſch von der Preje empfientt 
= z Hauptſtraße Nr. 104. 25000 Mk. Bee mem Neingemwinn, efl Offerten unt IU (U l i gende Töpferarbelten. (62700 |[ytlG von ber Vrele empfiehtt | | 
F i 7 i an die i 4 i [ane r v a aa 
Kassirerin Mädchen für Herrenſchneiderei j »Grundſtück in SI Duo Mädchenheim GH GARANTIRT. WASSER DICHTE 


offerirt (63236 Langgasse 6 
. . 997. (1149 


Teschke, |3. cta 


eſucht Baumgartſcheg.3-4, H. 1. 25000 MK. 3.1. Stelle n. Ohra Ę 
Gie Sujdriesi 1. Work | ee he, mon olid ob. pit |è Dho gelade. Mieme 200 Mtla Ma Ginzhepg,|scnwarzes Meer Nr.25 
mit guter Handſchrift u. ſämmtl. r fiH meld.Ketterhagergaffe 2, 1. zur 1. Stelle. Agenten verbeten. Off unt. K 283 an d. Exp.d-Bl.erb. J a | U. Guter kräftiger Mittagstiſch t 
lichen Komtotvarbeiten vertr.. Of Unt. E200 an bie Exp. (62475 | 10000 Hr am Poe .. St g e | außer dem Haufe, b. 75% 
e LA annnn oau verg Off u. 8 264 d.. Ep. MINL. Zähne, Plomben, Rohr in stania wird einpetogt. 


Stellengesuche Mk. 20000 R 


doki A ważki Männlich werden zur ſchern Stere auf 910000 Mb. mycia am Sorofitige Xusfübrung gej Bla kleiner sehwarser, und 
5 i A D ein vorzügl. Gut in der Nähe Waſſer gelegenes Grun TER re een e 
iokbusc achi., von Danzig jetzt od. ſpäter geſucht. SH. U. E 287 an d. Exp. M. H 1 5 8 1 


Holzmarkt. 
Aufwärterin f. d. Morgenſtund. an die Exp. d. Blattes. (62296 | Miethe 2304 Mk. Off. u. K 307 Exp. ri: A 70 7 
teure Kartennagen- ſucht von ſoſort Sag. e ; m 7 51 ; ö Heirath! 3 leiftungsfähige, „|. Schreſiſche und englifche poper von: 

= „Auf herrſch. Wohnhaus, Wert ET PARSE Dofundon J i 5 5 
Arbeiterinnen f. jo}. cin |tidtig in nfectignng von |i8Owtide werden pint mäßiges Ad ni Gefunden Zur Gründung eines ge: truppeufromme Pferde r eee ba 
Kartonnagen-Sabrit Th. Wick, en 5 fur 4 Bankgeld 20—25 Mille zu gutem REZ — müthlichen Heims wünſcht Herr zu miethen geſucht. Genaue Chamott. und- Ziegelstalne,* 
a Ta oftenan rigen ma . e |ginien gefucht, Jener Kaffe] Wolfshündin abhanden ge. c Jahre eine feinem Alke ent-|Offexten unter E 289 an die gebe tejże; Weiße 
ufwärterin f. 5. ganzen Tag rechnungen 2c. Offerten nebit|103500 Mk. Anfangsmiethe prof rammen. Wiederbringer erhält ſprechende vermögende Dame Expeditton dieſes Blattes erb. Thonfliesen 
gelucht Ketterhagergaſſe 2,2 Tr. Gehaltsanſprüchen unt. 6282b | Anno 6500 Mk. Offerten anterſangemeſſene Belohnung Vor lennen zu lernen Diskretion boliaeum, Theer 

7 an die Exped. d. Bl. (62320 E 258 an die Exped. d. Bl. (6285091 ; Ehrenſache. Offerten unter Verei Sparherdh » 248, 
Eine Aufmärterinm.Zengnifien) — = E 208 an Die Exped. b. Bl. (9299| Ankauf wird gewarnt. Krah, erein Steg tele par olz, Schiefer, 
ſofort geſ.Poggenpfuhl 33,1 Tr. 1 älterer Müller mit Kaution 2000 Mk. von einem Haus⸗[Kneipab Nr. 19. E 291 an die Exped. chere zich. Aug. 1901 Ge- ſowie ſämmtliche gelbe und rothe / und Yas 


Uriahr Techniker | gefucht.. Offerten unter E 188 | Sudje15-16000.4,1 St etdng., 110 GrossoWoliweborgasse 10. |bia 20. September werden 
s 9 


TEES ſucht im Mehlgeſchäft Stellung. eigenthüm auf / Jahr emed anf aufe Chrenhafte Herren, nicht unter ia e I Brennmaterialien Werblender 
uffetfrnuletn, [Offerten unt. É 277 an die Gzy. |gegen Bedjel und Onpothefen-| Oude werd. in u. auf, d Hantel J., mit hinreich. Einkommen, Winnmoglichk pie 10000M. || offeriren billiger wie überall ſowie ſämmtl. Baumaterialien 
8 fi tf 2 geſchor. Poggenpf.19, Hintg. prt. 886 nette ältere liebensw. Per Jahr. Monatl. Beitrag] zu allerbilligſten Preiſen. bikligſt. (11283 


Sicherheit gef. Damno 10 Proz. > ; 
Gene, finde fofort ober päter IrsteRralid.llerrengarderob. | St. 2. E 281 an die Erg. (62686 | Silb. Damenuhr Nr. 220649 öxl. | Fran hagen möchten, Belieh. Of. e ent «MGB Kretschmann & Brosehli, 


‘Belon. abzug. Or. Sar- | 
p LEA Mobi B. man Laſtadie 34/35, Teleph, 244, Nen! Daslpix. Nen! 


angenehme Stellung. Offerten firm im Dekoriren, ſucht Stell. 14000 Mark machrg. 50,2. Mehler. B. A. w. gw Unt. E 268 in d. Exp. d. Bl. einzur. 
unter /,. „V. A. W. —— ͤ — —-— 


302 an die Exp. d. Bl.] Off. u. E 300 an die Exp. d. Bl.] hat Selbſtdarleiher von ſofort OTB enn. — 
Tce dee . g den 20, b. Pils. 1 lagen 1 früher ©. B. Grams, Eoin Durchreunen mehr! 
ſchmiepegeb. u. STU ie BA an fro, eh Verloren Abends in Zoppot Gesuche & en jeder Fr acks NB. Beſtellungen werden auch bei en E. Fast, 
eine goldene Damenuhr an Art fertigt fachgemäh Th. und (63376 | Zigarrengeſchäft, Gr. Krämergaſſe, entgegen genommen. 


Ausverkauf 


egen vollständiger Aufgabe des Geschäfts 
bis Ende September. 


Fahrräder und Nähmaſchinen 


i zu 2 bis ½ des früheren Verkaufspreiſes unter voller üblicher 
gebraucht, aber gut erhalten, Garantie der Fabriken. Lenkſtangen, Glocken, Laternen, 


"113 d Abzugeben gegen Belohnung . i 11 e 
inter 38000 %. Bankgeld : Warne jeden, irgend einer £ KACK - ANZU 
Innerer Arbeitsfinbe — werben 5 gel a 251 Ti: Perion auf meinen Namen F is verliehen 9 
Rockarbeiterinnen Be⸗ Stück- und Monatswäsche 5 Silb. Herrenuhr, Nr. 1915, nichts aufromme. E. Schulz : 
ſchäftigung. (11563 i] Kbernimmt, Frau Brusinskl, AUG SET ani, Baur a 5 5 Diattenguber SAGE Saupe (62940 | leca 
. F ͤ a 2 rüde bis Kommandant. Lang⸗ Tie Beleidigung, welche ich der A7 r 
Domnick & Schäfer, (Eine Waſchfrau bum Stid . gute Stodtgeg. Ofu- E 28 Crp. garten verloren. Gegen Bel. Frau! n eg 5400 m Feldbahngleis, 
u.gebl. Ohra, Bergſtr.7, Zlemke. da d. Platz v. 11 u 25 Mtr. Strßfr. nm ——— 
1 x ae ( 2 Exp.] Ein Kanarienvogel hat ſich zurück H. Klewe, Stadtgebiets3b. 
Meldungen 1 Treppe. Plätterin ſuchtBeſchäft in m. auß. | iE Off. unt. E 264 an d. Exp eingefunden. Gegen Belohng. ô u gebte 
redegewandtes Lauf re i a. m. ; i Zi "mann 'Nachfl. 
Suche madchen mi Buch für Gine Gean deren 10 000, 7000 Dief. a Kind I. Erann. (62090 Ludw. Fel dbuhnfabrik? M. Gottschalk, Georg Schmidt Nachf., 
mein Komtoir Hardegen Nchil., | SONH, Weinbergſtraßealunt. nd auf sichere i Danzig, Kohlenmarkt. Danzig, Eliſabethwall 5. 
en, 


gearb. iſt, bitt.um St. Off. u. E 311. | Qi; r t 
owi „kurzer Kette mit Petſchaft. 
Aehmeiderinnen- Gesuch. BB TE EEE. Sichere Hypothek d Wokiyonntk, Johannisg. 13. 
finden einige Taillen: und Off. u. E 261 an die Exped. d. BI Regenſch.gef. Abzh.Karpfenſ. 18. etwas zu borgen, da ich für B = 
„GiG. Kerken Sr. 1088, reitgasse 20. |w 
Obra, Radaunenſtr. 29. (62416 g 
St Sanggane si: mend Spe ele Aeg. | SuD aD v. 1 4. 25 Czyje | Wangeb. Mattenbud. 38, Fahl, Habe, nehme ich hierm. abbittend] 56 Stahllowries, 
dem Haufe, tn e. Plätterei. o apip 
— m Sje ou in e. Pläterei. Mk. 30 000, 15 000, |asuösten Stadtgebiet 1290. ag. Biieche angeben (11801 reicht. DAE OnE unter Garantie BAIAT. SE 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 100. Frau b. um eine Stelle für den | Hypotheken zu nergeben. p 
„Krahne, Elevator 


Förf i Anmar fe Paar Dirai. lapper 1 i He WN. unt. E. AN Die Exp. d. Bl.. 155 

Le Wrahne, 
e , a allen KO Slider pst | Transmissionen, 
märterin gef, e dende e, e bee ne a sn Sele ga en kaffen Raden. zu erth, Han meget Boogert ogn], Betriebs-Anlagen mit Dampf-Maschinen. 
Sauber. Dienfimädden| za” Eine seite Plätterin a gen [oe AI an bie Tep ne aie, o, GHlid-u. Mon pi. g p l en; 


findet ſof. Stell. Langg. 2, 1. wünſcht in u. außer dem Haufe Angaben u. E 804 an die Exped. Wer ertheilt einer Dame i : NE 12. K f u. gepl. Electromotoren oder Gasmotoren, 


— — Beſchäftigung. Näheres Heilige — l an die Exped. å : 
mw” Aufwärterin: geſucht ne 277 5 7 5000 Mk., Unterricht im Friſtren u. Gardinen mw. gewaſchen u. geip. ferner Eiſenguß aller Art: 
Sehn — Amme empfiehlt ng an 9 10% er petendi met tm unten 11511 an A |Gatvotorgafie 11. M. Dirks. Säulen, Roststäbe eto | 
er iet n a 
abtotiekem een bie Gzych. b. O CER Elegante fomite ehifadje lieſert die 1287 


Tüchtige Verkäuferinnen N 
bet hohem Salatr nach Königs⸗ Maräogen een, DOBIE. 8 Offert. unt. 


Ei a: Offerten unter Ein junges Mädchen ſucht E 314 an die Exped. d. Blatt. 


747 an Rudolf Mosse, Lehrſtelle im Fleiſch⸗ und Wurſt⸗ Damenkleider : 


önigsberg Pr. 11 wagrengeſchäft. Offerten unter|8-10000 Æ vom Selbitönrleiher Fr.Schliwa, Jopengaſſe 5,2 Tr. werden ſauber und gutſitzend 
Seni en eee 285 A 12 Exped. d. Blatt. erb. von 11243 zu begeben. Offerten] Bur Beauſſichtigung der Shul- angefertigt 
Eine flotte Verkäuferin Mädch ſucht Aufwarteſt. f. Bor- Ant. E 318 an die Exped. D.Blatt. arbeiten von 3 Kindern (Knaben Langenmarkt 37 1. 
findet in meinem Kurzwaaren. od. Nachm Schüſſeldamm 50,1. |... y,2 -Stellige = ee 7 m alei Daſelbſt könn. ſich noch einige 
Geſchäft Stellung.  August|Aufmärt, b. um Stelle für Vor⸗ FiEj Feiiulein gefucht, tüchtig En Lehrmädchen melden. (63076 


Maſchinenfabrik, Eiſen⸗ und Metallgießerei 
um J. Zimmermann, Danzig. 
Leichte Herren⸗ und Knaben⸗Kleidung. 


Elias, Jiſchmarkt 17. ____|Dd. Nachm Häkergaſſe 60, 2 Tr. 3 3 ranzöſiſchen wie in anderen Schneiderin welche gleich aus Zn = M 
G. Wäſcherin, die ohne ſcharfe Ein anit. Madch.1.Stelle fd. ganz. apita len Saen, orta ausgeſchloſſen.]beſſert, empfiehlt ſich außer dem TEARS Herren m Jaquets Car 
Vittel wäggt, wird f. Monats . dag Töpfergafjed,pof,itr. Offerten mit nieht qu Hohem| auje Poggenpfupi 30, part. von 2 Mark an. AN 
Ne = ne a EID ik 15 RSE zu haben durch — — — 1 Re ‚air =merielie Damtenichueihenin O ; 1 ER ib 

uche ein Mädchen für * eſchüäftshaus, in b i > 
Budbinderet.Adolph Cohn Ww., Beſitze langjährig. Beugniffe. A. Ruibat, Sat. Klavferuntferricht w. erth. | auch nach außerhalb, Langfuhr / K za D 9 


Langgaſſe Nr. L Offerten unt. E 288 an die Exp.! Heil. Geiſtgaſſe Nr. 84. (Honorar mäß.) Hl. Geiſtg. 23, 3.1 St. Michaelsweg 4 u. Langgaſſe Nr. 52. 


Langgarten 48—50, Hof, Th. 7. LLS U EL 
Ein kleiner schwarzer Hund] NABÓR T) Ai 


auch getheilt, zu Kauf oder Karbid, Oele und Bedarfsartikel aller Art, ſoweit der Vorrath 
6 


Danziger Nenefte Nachrichten. 81: Juli. w 


Schafe: 
Bromberg |63_66; b. ältere Maſthammel 58—6 
weil der Weg zum ZZ A ych (Lebendgewicht) 00—00. 
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* Sonferenz. In Angelegenheiten der Finanzirung 
der Nordifchen Elektrizitäts⸗ und Stapi- 
werke (Aktien Gej.) find die Herren Havenſtein, 


der Borſigwerke hier eingetroffen und im Hotel 9 Monat 4 3 e i À on 
„Danziger Hof“ abgeſtiegen. Regts. Nr. 4 zu Monaten Ge ea an Albert Shranm, T. — Feldwebel Wilhelm 
fie ſich nach dem Rathhauſe, wo fie mit dem Herrn 
Oberbürgermeiſter konferirten. 


Aufſichtsraths⸗ Mitglieder 

s * Swinemünde, 30. Juli. 
mann’fcdhen Rhederi gecharterte Dampfer „Matador“, 
der mit Hebungsarbeiten beim Dampfer „Titania“ 
beſchäftigt war, iſt im Haff untergegangen. Die Arbeiters Martin Reich 
Mannſchaft iſt gerettet und durch den Dampfer „Nord⸗ i, 7 WM. 


Der von der Kunſt⸗ 


B. Zn den Abnahme ⸗ Probefahrten der Küſten⸗ 
panzer „Regir“ und „Siegfried“ wird hier dem: 
nächſt, wie uns aus Berlin telegraphirt wird, Herrſſtern“ hier gelandet worden. 
Marine ⸗ Chefingenieur Holländer aus Berlin hier 


Letzte Handelsnachrichten. 
Rohzucker⸗Bericht 


von Paul Parr isen 
g. Mittags: Tendenz: Ruh 


Mk. 9,25, Sepember Mk. 9,00, Oktober W 
December Mk. 860. Gem. Melis I M 

Hamburg. Tendenz: Ruhlg. Termine: Juli Mk. 9,30 
Mk. 9,27½, September Mk. 9,07½, Oktober Mk. 8,65 
November Mk. 8,62½ 


Danz 

Bericht von H. v. Morſte 

Wetter: ſchön. Temperatur: 2 , 

Weizen unverändert. Gehandelt wurde inländiſcher weiß worden. Das Wetter ift regneriſch. 
777 Gr. Mk. 175 per Tonne. 

Roggen unverändert. B 
Mk. 180, 788 Gr. Mk. 
neuer 744 Gr. Mk. 135. 

Gerſte inläudiſche kleine 
Mk. 127 per Tonne gehandelt. 


ttergang des Dampfers „Stettin“ er⸗ 
daß bis jetzt noch keine Beſtimmungen 
g ergangen find. 
iefigen Amtsgericht ein Verklarungs⸗ 
die ſeeamtliche Verhandlung findet in 
rr Kapitän Brüſch und die Mann⸗ 
kehren morgen 


der ſchmalſten Stelle der 
Hela, veranſtaltet morgen Nachmittag die 

ampfſchifffahrtsgeſellſchaft „Weich i e 17 eine Dampfer⸗ 
fahrt. Näheres ift aus dem Inſeratentheil der vor- 
liegenden Nummer erſichtlich. 

* Straßenſperrung.⸗ 
ſowie der Umlegung de 
gajjer Thor wird die Lang 
vom Thor bis zur Gr. Wollw 
ab bis zum Sonnabend für den Fuhrwerks⸗ 
verkehr geſperrt. R) 
ſchleunigung der Fertigſtellung wird auch Nachts 
gearbeitet werden. , 
|= emonten-dlnfanf für 1901. Zum Ankauf drei 
jähriger, ausnahmsweiſe vierjähriger Remonten werden 
im Regierungsbezirk Danzig am 16. Auguſt in Marien⸗ 
Auguſt in Neuſtadt i. Wpr. Märkte 


Attentat auf einen Eiſenbahnzug. 
welche am Freitag Abend den von Dirſchau 
abgehenden Schnellzug nach Berlin benutzten, berichten, 
daß auf dieſen Zug Nachts 11 Uhr kurz hinter 
Pr. Stargard ein Schuß abgefeuert wurde. Die 
Kugel zertrümmerte ein Fenſter eines Abtheils zweiter 
Klaſſe, ohne die Inſaſſen zu verletzen. 
haben dieſelben auch von den herumfliegenden Glas⸗ 
ſtückchen keinen Schaden erlitten. 
Halteſtelle iſt Anzeige erſtattet worden. 

* Feuer. Geſtern Abend bald nach 7 Uhr wurde die 
ch Langgarten Nr. 86—87 gerufen, wo durch 
Unvorſichtigkeit etwas Spiritus in Brand gerathen war. In 
kurzer Zeit war jede Gefahr beſeitigt. 


Provinz. 


über die Bergun 


eunte Vormitta 
fand auf dem h > x 


ig. Höchſte Notiz 
tt. 8,62½, November⸗ 
28,45, 


s Ri 
930 Wind: S 
Zum Zwecke der Neupflaſterung Plus 23 R. Wind: NM 
r Straßenbahngleiſe im Lang⸗ 
aſſe auf der Strecke 
ergaſſe von morgen 


ezahlt wurde inländiſ 


Alles per 714 Gr. per Tonne. 
59 Gr. Mk. 125, 701 Gr. 


Mais ruſſiſcher zum Tranſit Mk. 98 per Tonne bezahlt. 
Nübjen inländiſcher Mk. 246 per Tonne gehandelt. 2 s 
Raps inländiſcher Mk. 2,50, 2,51, 2,52 beſetzt Mk. 247 per Lorbeerkranz mit weißer Schleife an der Gruft nieder: 


Weizenkleie mittel Mk. 4,35 per 50 Kilo gehandelt. 
MRoggenkleie Mk. 4,57½, 4,65 per 50 Ko. bezahlt. 


Berliner Börſen⸗Depeſche. 


ntereſſe der Be⸗ 


burg und am 17. 
abgehalten werden. 


Glücklicherweiſe 
Auf der nächſten 


Oſtpr.Südb.⸗A.] 82.— 
Franzoſen ult. 135.25 


Mlw. St. Act. 71.25 


8. 
Hand. Geſ. 188.50 
Darmſt.⸗Bank 122.25 


Dresden. Bank 128 


4% Ung. 99.90 
1880er Ruſſen. 99.70 
4% Ruf. inn. 94 95.90 
Trt. 99 


Oſtpreußiſche und 
ſch 


ering und die Haltung 
anzlehend. Banten beffer. 


Getreidemarkt. (Tel, der „Danz, Neueſte Nachr.“) 


Bochumer weiter⸗ 


Berlin, 

Die Erholung der Preiſe in Nordamerika hat d 
von Weizen und Roggen hier allerdings zurückhaltend gemacht, 
aber die Kaufluft nur wenig belebt. Weizen zeigt freilich eine 
Roggen brachte es jedoch nur ver⸗ 


nicht geringe Beſſerung. 
KK a Hafer Info preis⸗ 


einzelt zu gauz unerheblichen Fortſchritt. 
haltend, im Lieferungshandel jedoch etwas höher zu erwarten 
geweſen. Rüböl ſehr FIN. Spiritus umſatzlos. 


Berliner Viehmarkt. 


ſeiner Gemahlin nach dem Darmſtädter Hofe, wo er bis 
Anfang November zu verweilen gedenkt. Wenn nicht 
unvorhergeſehene Zwiſchenfälle eintreten, wird ſich daran 
noch ein Aufenthalt in der Krim ſchließen, ſo daß das 
N im Vorjahre erſt kurz vor Weihnachten 

gaje | wieder in Petersburg eintrifft. Es verlautet, daß dem 
meine: a nollieiihige der feineren Raſſen und Könige von Serbien, ſowie den Fürſten von Bulgarien 
b. Käſer 00—00; e. fleiſchige 56—58; d. gering entwickelte und Montenegro bedeutet wurde, die Reiſedispoſitionen 
; würden einen Empfang in Petersburg nicht era 
möglichen. Es wird viel bemerkt, daß der 
ruſſiſche Geſandte in Belgrad im Laufe der Woche 
einen längeren Urlaub antritt. Man glaubt, daß dieſer 
Urlaub kein ganz freiwilliger ſei und daß er mit der 
Draga⸗Affaire zuſammenhänge. 


: a. Maſtlämmer und jüngerer [Maſthammel 
3—62; ce. mäßig genährte 
Hammel und Schafe (Merzſchafe) 54—56; d, Holſteiner 


Küälberhandel geſtaltete ſich ruhig. 
Bei den Schafen fand ungefähr die Hälfte des Auf⸗ 


Der Schweinemarkt verlief ruhig und wird voraus⸗ 
ſichtlich geräumt. . 


Die Londoner Entſchädigungs⸗Kommiſſion. 

London, 31. Juli. (W. T. ⸗ B.) Der Vorſitzende 
der Entſchädigungs⸗Kommiſſion verkündigte geſtern die 
Entſcheidung bezüglich der Angeſtellten der nieder⸗ 
ländiſchen ſüdafrikaniſchen Eiſenbahngeſellſchaft. Die 
Angeſtellten ſeien, wie durch Thatſachen erwieſen iſt, 
nicht neutral geblieben. Jeder von ihnen, der Anſpruch 
auf eine Entſchädigung erhebe, müſſe daher nachweiſen, 
daß er poſitive Schritte zur Wahrung ſeiner Neutralität 
gethan habe. 


Arbeiter Johann Würdig, T. — Maurer Willy Dat- 
ſchewski, S. — Kupferſchmiedegeſelle g 


S. — Seefahrer Wilhelm Segler, S 


Noch lange kein Ende! | 
Heirathen: Friſeur Arthur Karſten und Auna] Pittöburg, 31. Juli. (W. T. B.) Die Ausſchuß⸗ 
Wokſchinsk. Sämmtlich hier. — Amtsdiener Gustav verſammlung der Stahlarbeiter wurde geſtern nach 


Seydler zu Zoppot und Friederika Zerrath, bier, 4 i 
Todesfalle: ©. des Königl. Rricgsnerintsrnthe Georg längerer Beratzung auf heute vertagt, man ſieht dies 

Sohl, 8 M. — ©. des Poſtſchaffners Guſtav Prostre, fals einen Beweis für die Unzufriedenheit mit 

den Vorſchlägen des Stahltruſtes an. 


Die Vorſchläge des Truſts ſind folgende: Der Stahl⸗ 
arbeiter⸗Verband tritt von der Forderung zurück, daß 
der Truſt fiH zu einer Trade⸗Union⸗Lohnſkala für alle 
Werke ſchriftlich verpflichten fol, während der Truſt ſich 
verpflichtet, in den nicht vom Verbande prganifirten 
Werkſtätten die bisherigen Trade⸗Union⸗Löhne zu 
bezahlen, wodurch in fünf Fällen die Löhne geſteigert 
werden. Die Streikenden behalten ihre Organiſation 
in den Werken, die ſie zum Stillſtand gebracht haben und 
in zwei Werken, von denen die Unternehmer behaupteten, 
daß ſie nicht organiſirt ſeien. Dann werden alle Werke 
ohne Schaden für die organiſirten und nicht organiſirten 
Arbeiter geöffnet werden. Die Unternehmer verpflichten 
ſich, zwiſchen beiden keinen Unterſchied zu machen und 
der Verband verpflichtet ſich, ſeine Mitgliedſchaft 
Niemandem aufzuzwingen und nicht die Unternehmer 
anzufeinden, welche Nichtverbändler anſtellen. 


Molde, 31. Juli. (W. T.⸗B.) Der Kaiſer be⸗ Prinz Tſchung. 
ſuchte geſtern Nachmittags das Admiralſchiff des hier A London 31. Juli. (Privat⸗Tel.) Prinz Tſchung 
eingetroſſenen norwegiſchen Geſchwaders und wohnte wird nach feinem Beſuch in Berlin in beſonderer Miſſion 
„abends einem Ball an Bord des Panzers „Baden“ nach London auf 14 Tage kommen, dann wird er nach 
bei. Der norwegiſche Admiral und die Kommandanten Petersburg reiſen und mit der ſibiriſchen Eiſenbahn nach 


der norwegiſchen Schiffe waren mit Einladungen zur China zurückkehren. Es ift aber auch möglich, daß er 
kaiſerlichen Tafel an Bord der „Hohenzollern“ beehrt über Waſhington heimreiſt. 


China. 
Aus Friedrichsruh. Chineſiſche Quertreibereien. 

O Friedrichsruh, 31. Juli. (Privat Tel) An⸗] Peking, 31. Juli. (W. T.⸗B.) Ein Edikt des 
läßlich der geſtrigen dritten Wiederkehr des Todestages Kaiſers von China über die Reorganiſation des aus⸗ 
des Fürſten Bismarck hat der Kaiſer einen wärtigen Amtes ift hier eingetroffen, welches die fremden 
Geſandten befriedigte, da es den Friedensbedingungen 


legen laſſen, auf welcher ſich neben dem kaiſerlichen[bezw. dieſes Punktes völlig gerecht wird. Das aus- 
Namenszug die Krone befindet. Amärtige Amt erhält fortan den Vorrang vor 6 Aemtern, 


welche früher einen höheren Rang als dieſes einnahmen. 
Die Eröffuungsfeierlichkeiten des Die Geſandten ſollen in der Halle empfangen werden, 
Emdener Hafens. 


welche bisher nur die nahen Verwandten des Kaiſers 
$ [betreten durften. Die Maßregeln bezüglich der Beſtrafung 
O Emden, 31. Juli. (Privat⸗Tel.) Die Feſtlichkeiten ò K 
zur Eröffnung beż Emdener Halens werben fie noch er Urheber der Unruhen werden allgemein als unges 
folgendem Programm abwickeln: Der Kaiſer trifft am 


nügend angeſehen. i 
7. Auguft von der Nordlandsreiſe zurückkehrend, Vor⸗ 8. Köln a aj a tr EZ Wie die 
mittags 10 Uhr in Emden ein. Der Miniſter der Köll tai 8 Peti erfährt haben die Geſandt 
öffentlichen Arbeiten begiebt ſich zur Meldung an Bord enn, tg“ aus Peking erfährt, haben die Geſandten 
der „Hohenzollern“; alsdann wird der Kaiſer mit dem 


die Finanzkommiſſion mit der Redaktion des Schluß⸗ 
h 6 ń Verhand 
Torpedoboot „Sleipner“ in den Hafen bis zur Landungs⸗ m ,, R 
brücke einfahren und ſich zu Fuß nach der Schleuſe 


zuſammenfaſſen fol. An dieſer Redaktion wird mit 
begeben, wo Herr v. Thielen eine kurze Auſprache 


großem Eifer gearbeitet. Man hofft, daß es noch vor 
brei b Rockhill beend 
an den Monarchen halten wird. Nach der Eröffnung nn Moti p 
des Hafens beſteigt der, Kaiſer die Salonpinaſſe der 


werden könne. ! 
„Hohenzollern“ und fährt durch den Binnenhafen bis 


M. — Muſtklehrer Alexander Theoder Augu 
„ 7 M. — S. des Bauaufſehers Rudolf 

oll, 18 Tage. — T. d. Schloſſergeſellen Max Putt 
ammer, 7 W. — Arbeiter Franz Bartſch, 23 N. 9 M. — 
©. d. Fleiſchermeiſters Albert Wolſchon, 4 M. — T. d. 
„ 1 J. — S. d. Arbeiters Franz 

— S. d. Seefahrers Karl Grenz, 
7 W. — Unehl. 36, 2 T. 


pezialdienſt 
für Drahtuachrichten. 


Von der Nordlaudsfahrt. 


Berlin, 31. Juli. Der frühere Kultusminiſter Dr. 
zum Denkmalsplatz am Rathhauſe. Darauf folgt diefo. Boſſe ift heute Mittag geſtorben. 
Enthüllung des Denkmals des Großen Kurfürſten und! Kaiſerslantern, 31. Juli. (W. T. B.) In Muß bach 
Friedrichs des Großen. Daran ſchließt ſich eine Be⸗ bei Neuſtadt a. H. wurden geſtern durch eine Feuers⸗ 
ſichtigung des Rathhauſes. brunſt 7 Hüuſer ſowie die Synagoge eingeäſchert, 
; ; 4 Feuerwehrleute find verunglückt. 

Viel Lärm um nichts! S8. Köln a. Rh., 31. Juli. (Privat⸗Tel) In den 
tz. Straßburg i. G., 31. Juli. (Privat⸗Tel.) Die weiteren Aburtheilungen im Kölner Sternberg» 
angekündigte Oppoſition gegen die Berufung des Herrn [Prozeß verurtheilte das Gericht einen 36 jährigen 
von Köller zum Nachfolger des Staatsſekretärs Arbeiter zu 18 Monaten Zuchthaus und 5 Jahren 
von Puttkamer beſchränkte fiğ darauf, Ehrverluſt. ; 
daß mehrere Mitglieder des Vorſtandes des Landes⸗ Budapeſt, 31. Juli (W. T.⸗B.) Der frühere Miniſter 
ſausſchuſſes dem Staatsſekretär von Puttkamer ihr [Deſider Szilagyi ift heute Nacht plötzlich 1 1 ` 
Bedauern über fein unerwartet raſches Scheiden aus XX Budapeſt, 31. Juli. (Privat⸗Tel.) Die öſter⸗ 
ſprachen. Herr von Puttkamer dankte mit herzlichen] reichiſch⸗ungarlſche Regierung hat infolge der Ber. 
Worten für die Sympathiekundgebung. öffentlichung des deutſchen Zolltarifs die Berathungen 
RER ; über den autonomen Zolltarif vertagt, 

wie man vermuthet, bis zum Beginn des Herbſtes. 
London, 31. Juli. (Privat⸗Tel.) „Daily Maira 
ſchreibt, die neueſten Verluſtliſten laſſen erſehen, 
daß ein weiterer Kampf ſtattgefunden habe, worüber 
bisher weder ein amtlicher noch ein anderer Bericht ein⸗ 
gegangen iſt. Der Kampf hat an der Doornbrücke am 
Paris, 31, guli. (W. T. B.) Wie die Blätter melden, 27. d. Mte. ſtattgeſunden, wobei auf Seiten der 
haben in Romilly im Departement Erue ausſtändige Engländer ein Mann getödtet, 2 verwundet und 
Glasarbeiter den Direktor ihrer Fabrik aus dem Bureau! Leutnant mit 17 Mann gefangen genommen, 
geſchleppt und von ihm unter der Drohung, ihn in benjaber bald wieder frei gelaſſen wurden. Es ſcheinen 
glühenden Schmelzofen zu werfen, die Zuſage einerſnoch weitere Kämpfe unweit von Jameſtown am 20, 
Lohnerhöhung erzwungen. 25. und 28. Juli ftattgefunden zu haben, wobei die 

Engländer ſehr beträchtliche Verluſte erlitten. 

Crispi. Z. Belgrad, 31, Juli. (Privat⸗Tel.) Die Albaneſen 
Neapel, 31. Juli. (W. TB.) Nach dem Krank- widerſetzen fiH der vom Sultan angeordneten Abſetzung 
heitsbericht von heute früh hatte Crispi eine ſehrſ des Muteſſarifs von Priſtina, der bekanntlich die letzte 
unruhige Nacht; der allgemeine Kräftezuſtand hat ab Serbenverſolgung verſchuldet hat. Der Muteſſarif 
genommen. Die Herzschwäche IM geftiegen, die nexuöje|fehrte im Triumpf nach Priſtina zurück und wird ſein 
Deprejfivn ift weniger ſtart. Amt wieder einnehmen. Das ſerbiſche Konſulat wird 


Keine Entrevue in Mainz. 

G. Mainz, 31. Juli. (Privat⸗Tel.) Der Kaiſer hat 

bie Abſicht endgiltig aufgegeben, am 14. Auguft zur 
[ ruppenſchau hier einzutreffen. 


Gefährliche Geſellſchaft. 


elvier Tage Tzu bleiben gedenkt. Hierauf fährt der Zar 


nach Kopenhagen zurück und begiebt ſich von dort mit Nachrichten! Fuchs u. Cie. 


& Miktwoch Danziger Neuene Nachrichten. 81. Juli. Me 177; 
I seat zzz c SAO ͤ ß ̃ ̃ ̃ͤ A m GEJ — — EEEE E EEEE RE ER 


Kurhaus cher rar Beater: rame md ita 
Danzig er Stadt Theater. Westerplatte. Verein, Apfelwein, 


IW. achitussteld 
(i$malfte Stelle der Halbinfel Hela) 


fü rt am Donnerstag, den 1. Auguſt, der Dampfer „Hecht“. 
Abfahrt Danzig Frauenthor 2, Weſterplatte 2,35, Zoppot 3,15, 
Kußfeld 7 Uhr Nachmittags. 


Die e U) Direktion macht das geehrte Publikum Täglich: Ostdentsehe Delesirien 2 Konferenz, Marmelade, 


dermit nochmals darauf aufmerkſam, daß die Sal 28 un MEA 
Einzeichnung in die Abonnementsliſen Militär - Kunert» ber Sonntag, ben 4. Muguft ce, Morgens 9 uhr. Sardellen, 
Bit) er Wir bitten die geehrten Mitglieder des Zweigvereins 1 Pfund 1,40 M, 


ab 1. Anguſt, täglich von 10—2 Uhr, l 
im 46 Danzig zu obiger Konferenz — in Anbetracht der Wichtigkeit 

A. 5 ase Kohlenmarkt Sch Anfang 4) Papa: 15 der TEn AAA — recht zahlreich erſcheinen zu wollen. Sardinen in Oe 3 8 incl. Ausbooten M 2,—, Kinder M 1,25, 
, Ander Pig. Der Zweigvereins-Vorstand. 


Die von den vorjährigen Abonnenten innegehabten DO- Reſtauration an Bord. -G 


Direktor Eduard Sowade. _ 


Kin 


er 
den bis einſchl. 15. [6 irt. Theil Tarten für gemetnjajttihes Mittagefen Delikate Wati köheringe | „Weichsel“, Danziger Dampfschiffahrt- und 
rr „a PAROWE I CN SHE en, 1 u Ahr ge Sechad-Actien-Gesellschaft. (11569 
gratis verabfolgt. H. Reissmann. Intelligenz-Komtoir, Jopengaſſe 8, in Empfang zu ae t gen, a i 
dermee oa e- Va o epet y Danziger elektrische 
EEES Danzig 
übernimmt Muſikaufführungen S 30 und 40 4 p. Pfd., St b h 
Langfuhr. jeher pl. an c. pied, Kakao lose, rassenbann 
Brammer’s 5 age 40, eee, 8 Aktien - Gesellschaft, Neufahrwasser. 


"R Brak ZANA gu ri Webers 
Morgen Donnerstag: Eröffnungs-Vorstellung, Hotel und Res Restaurant Honats- Yersammlang — Feig en = Kaffee, i gag Verkauf von Monats- und Zeitkarten für 
Bensationent Fratelli Riccobono. orisimeni| Imh.: Friedrich Brammer. des Vereins ehemaliger pea 8 x 8 Pfung 80 3, | 
Romifger Baile. att mit B ede I Kunden Restauration zu jed, Tagoszdi| Johannisſchiler fertige Thüren la qe. Ger 1 Bröfen—Langfuhr ne 
ganbatvobaten, Konzextjäng ier Birtuoftn. Cnutfite Küche, in Danai $ [Kaffee⸗ Gewürz, findet von heute ab im 
r ler 1 gm Pomerstag, ene Thürfutter | 1 musa, A Figarrengefhäft der Herren Gebr. Wetzel 
a a Sia ann, dnn Welchhrait, Salbe Auer. Bekleidungen Knorrs Safermehl, in Langfuhr, am Młartte, > RKA (11576 
M 5 e A 5 Der V d. - . Die Betriebs⸗Direktion. 
Bönntmsmaperien.. . Prangelfe 8 ‚Ich, Who grauen e Fussleisten emyfieflt (102216 


Kaſſenöffn. 7 Uhr. Anf. des Konz. 7½, der Vorſtellg. 8 Uhr. 
i Sad beendeter Vorſtellung: Gro Jes Frei⸗ onze, 


Wintergarten. 


Beſitzer und Direktor: Carl Fr. Rahowsky. 
Heute Mittwoch, den 31. Juli or. 


Abſchieds⸗Vorſtellung 


des jetzigen Künſtler⸗Enſembles. 


Morgen Donnerstag, den I. August: 


Ruder⸗ Lerch fi „Natorbeiltnde, 
Heil, Geiſtgaſſe 4. - zu ermässigten Preisen. 
Garten f e ft. ſtets auf Lager In taufend Fällen beſtäcigt! 
Victoria z ur die Jugend werd. Spiele 
ins 
ackelpolonaiſe u. tta=| | näſſende, ſtets weiterfreſſ. Art, > 113 jeż 
Danzig ee aż 55 8 Ad je u. ita- i Gopiengafe 3 30. (elbe Bartfte gl anerkannt bejte Oualitäten von 1,50—36 ＋ (10352 
+ ae 1. mitzubringen. 


| ddtohale Fosstóden Ú i 7 
Klub Donnerstag, ‚den 1. Aust, ! Sanftes i W. Machwitz So nnen ſchirme 
IN lum, [Jede Flechte,| Negenſchirme 
Ganeral- Versa nnn 10 Beamten Verein ma ee 3 En Adalb er tKaran 


Neues Personal. | św - Edel-Krebse f , fich i 
Sulu Artna Z, Bo a ge de Siak, im Re 3 en zu Danzig. (7522 voglſafttg friſchp. Fang garauttet Danzig, Schirm⸗Fabrik, Lauggaſſe 35. 


t, ipringlebendeifnkunft, franko u. 
Konſum⸗Geſchäft. | net 30.400 Tafelkrabſe , N nn h tl. 
2. Neuwahl des 2. Inſtruktors. Des Sommerfeites wegen|60-70 große Ba wsk UIN, er 0 17 
8. Regatta⸗Bericht. wird das . am 40-50 feltene Hoc 7,50. 
4. Diverſes. (115460 Sonnabend, den 3. Auguſt,, Moritz a an, Kein Gummi. D. R. G. M. 
Der Vorſtand. Abends 5 Ahr, geſchle en. Rognan (Mähr.) Nr. 42469. Tauſende An⸗ 
erkennunugsſchreibenvon 


1. Aufnahme neuer Miltglteder, 


Kurhaus Westerpiatte 


Freitag, den 2. Auguſt 1901: 


Großes Monſtre⸗Konzert 


der Kapelle des Grenadir⸗Regiments und des Infanterie⸗ 
Regiments Nr. 128. (11551 


Ostseebad Zoppot. 


Donnerstag, den 1. Auguſt 1901: 


Grosses Doppel-Konzert 


des 1. Leibhuſaren⸗Regiments und der Kurkapelle. 
Anfang 5 Uhr. Tageskarten 0,50 . 


Die Bade ⸗ Direktion 
v. Wurmb, Dr. jur. 


Spezial -Zigarette 


Baron von Wrangel . 3 


f Aus edelſten, türkiſchen Tabaken hergeſtellte Zigarette, 
5 mild u. aromatiſch, halte ich Liebhabern einer guten Qualitäts⸗ 
Zigarette angelegentlichſt empfohlen. 


| Ausschneiden und aufbewahren!! 


Die jeit dem Jahre 1707 Die Zigarette wird mit und ohne Mundſtück in ver⸗ 


ſtaatlich genehmigte und unter ſtaatlicher NB R ahmungen. S. Schweitzer, ſſchtedenen Packungen Hergeftellt und ift in vielen hieſigen und 


44 Apotheker, Berlin 0, Holz- auswärtigen Zigarrengeſchäften erhültlich. (10419 
Í erb ek N E, E ündig k eit marktstr. 69/70. Eventl. 
eater weetn wte esse pigarattonadrik Kambal zee 
zahlt bei 25 Pfennigen monatlichen Sena wią pro Perſon eee Nr. 945. f 
Mark 175 Sterbegeld. en J. Borg, 


D f und franco A 
kj Pom 8. is” gum 24. Sede le Fe kin Na, tie] Danzig, Matzkauſchegaſſe Nr. 5. 
29. 1, A — —ũ— . — — 


" SS Achtung! U 


yore] Fitte genau auf die Firma zu achten! 


” 
50. n, zy. P A2— s 1 / 
Altersnachweis, wenn ſolcher vorhanden, reſp.Legitimationspapiere bitten vorzulegen. [von Meſſer, Scheeren, Waffen, 


15 
N S rnrohren, Gold⸗ und Qeder- 
Die Aufnahme neuer Mitglieder NE (unentbehrlich für 8. Kleemann, Melzergaſſe 10, 
findet im „Deutſchen Geſellſchaftshauſe“ Faber een aa. tebak Pi Apotheke. 


® ſtah 
Erlaube mir hiermit die ergebene Anzeige zu machen, daß 
Heilige Ge iſtgaſſe 107, Ẹ ine reppe hoch, rg aa Kahl 3 F = ich durch günſtigen Einkauf Weg Aufgabe eines Papier⸗, 
an folgenden Kaſſentagen ſtatt: i eg. Nachn. u. vorh. Kaffa. Fritz Schreib⸗, Schul⸗ und Komtoir⸗utenſtlien⸗Geſchüfts in der GA: 


Donnerstag, den 1. at 1901: 


2 Badefest 


Großes fand und Wafer- Tracht. Feuerwerk, 


angefertigt v. Kunſtfeuerwerker Hrn. A.Alezanier, Königsberg. 
Zum u Anyrit? einer Seefestung durch Piraten, jowie 
h nie in Danzig gesohene Ucherraschungen. 


Groß. Militit⸗Konzert 


Direktion: Herr Schierhorn. 


Brillante lilumination, "GR 


Sonntag, den 4. Auguft 1901, Nachmittags 2—6 Uhr, ammesfahr,. Focke- “Solingen, bin, oomega billig zu verkaufen. 


; 1. Septemb. Stahlwaaren⸗Fabrik. (2769m NB, Auf einen größeren Poſten Kontobücher zc. Pak be 
Anfang 4 u WARTĘ. wła f Perſon 25 A. p Septemb, J 5 É Dampi = Drektorfl ſonders aufmerkſam. 
n nter be rei. 27. Oktober f- aj f f 
11508) Manteuffel. » Równe ; p amy S. Kleemann, Melzerga e 10, 
22. Dezemb. , offerirt billigſt (11159 neben der Apotheke. 

Was ringt tl Ales? 9 $ s. Qae ft das smeitgrüßte 50460 gie am Orte, zählt 5400 W . Wandel, 

und beſitzt ein Vermögen von Mar 0. Frauengaſſe 39. Teleph. 207. = m 5 F 
Danzig, im Oktober 1900, | minik 

5587 Der Vorſtand. A. W. Dubke, Do sstande 


Ankerſchmiedeg. 18. Telepf.817.| aller Art find noch zu haben. Meldungen im Bureau Wintera 
ii geg. Blutf Hagen, Hamö., garten, Olivaer Thor 10, nachmittags 2—3 Uhr, abends 8 Uhr 
l 08 (71i 68185) Carl Fr. Rabowsky. 
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Zu den Dominiks-Einkäuten 


bietet der Leinen und Tischzeugen, Negligeöstoffen, Einschüttungen, Bezügen, Möbel- 
stoffen, Teppichen, Gardinen, Portieren und Läufer- 


Total⸗ C enen, Tischdecken, Schlat- und Steppdecken. 


Bettfedern und Daunen. Wäsche für Damen, Herren und Kinder. 


Café Behrs, Am Olipgerthar 7. 


Von Donnerstag, den 1. Auguſt 1901, ab täglich: 


Konzert 


des Ostdeutschen Männer- Quartetts 

unter Mitwirkung 

des Humoriſten Carl Klar und des Damen ⸗Imitators 

Heinrich Schroeder. 
Kapellmeiſter Max Heuchler. 

Anfang 2420 7 8 Uhr, Sonntags 6 a Abends, 

ne” 2 LA Entree 20 $ Big. 
Ależ Nähere die ae (62466 


Apollo⸗ Theater, 


Heute: 


Abfdieds=Beuefy für Elly u. u. Fredy Jahny. | 
Nach der Vorſtellung Familientanz. 


Morgen Donnerstag: 
DS” Neues Personal. | 
Um 5 Uhr: Kindervorſtellung. 


Jedes Kind erhült ein Geſchenk. 
Abends: gw” Familien- Vorstellung. -gy 


Sie sind da!!! 
Das Damen-Ordefter „Berolina”. | 


Erstes Auftreten morgen den 1. August. 
Hierzu ladet freundlichſt ein 
Eutree frei, Anfang 6 Uhr. 
Paul Horn, 
Reſtaurant, Altſtädt. Graben 43. 


en eröffnet! Hen! 
Zweiter % Liter p 


Elysium Bier-Ausschank. 
Bank⸗Hypotheken 


Lene Pani Bert 1 ng, Danafater Regulirung R I 
8 r 
< 4:00 Hrodbänkengaſſe do. 405671 


Tricotagen. 


Ausverkauf 
74 | Kleiderstoffe, Jupons, Schürzen, 


Langgasse z 4 
74 Madehen-Kleidchen, Knaben-Anzüge. 


die günstigste Gelegenheit zum Ludwig Roehr & Co. 


Einkauf von 


' 11548 


SKW RENT PARY EN E E ONAE VENTURE ŻE 
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| nicht möglich!“ ſtotterte ex. 
` A 4 


Nr. 177. 


Provinz. 


k. Ohra, 29. Juli. Die „freiwillige Feuerwehr 
Ohra“ feierte Sonntag in dem feſtlich en 
Gtablijjement des Herrn Richter ihr 2. Stiftungsfeſt, 
verbunden mit der Einweihung eines neuen Steiger⸗ 
thurmes und Waſſerwagens. Erſterer ift von 
den Herren Zimmermeiſter Selewski und Kayfmann 
Otto Richter der Wehr geſtiftet worden. Der Waſſer⸗ 
wagen iſt ebenfalls zum größten Theile aus freiwilligen 
Beiträgen beſchafft worden. Um feinegertigftellung hat ſich 
. ildey großes Verdienſt erworben. 

r hat es unternommen, Beiträge zu feiner Beſchaffung 
von den einzelnen Bürgern einzuſammeln. In ſeiner 
Anſprache, die mit der Begrüßung der zahlreich er⸗ 
ſchienenen Gäſte und mit einem Ueberblick über die 
Thätigkeit der Wehr im letztuerfloſſenen Vereinsjahre 
begann, dankte der Vorſitzende der Wehr Herr 
Klingbeil allen Spendern und den Erbauern des 
Wagens. Um 5¼ Uhr fand eine allgemeine Alarmirung 
der Wehr ſtatt, und nun gings in den Richterſchen 
Garten, wo unter Leitung des Oberführers Herrn 
Richter, die Wehr verſchiedene Uebungen machte. 
Unter dem Kommando des Abtheilungsführers, Herrn 
Riſtau erkletterte die Steigerabtheilung den aus drei 
Stockwerken beſtehenden Thurm in geſchickter Weiſe 
Herr Flockenhagen führte die Spritzenmannſchaft 
und Herr Maywald die Waſſermannſchaft vor. Zum 
Schluſſe folgte ein allgemeiner Angriff auf ein markirtes 
Brandobjett. Die Uebungen wurden mit Gewandtheit 
und Akkurateſſe ausgeführt, zumal, wenn man bedenkt, 
daß die Wehr das Steigerhaus und den Waſſerwagen 
erſt 14 Tage beſitzt. — Für die Beluſtigung der Kinder 
wurden Wurf- und Fangſpiele arrangiert, während 
die Erwachſenen ſich an einer Mürfelbude ergötzten und 
mancher glückliche Gewinner einen nützlichen Gegenſtand 
mit nach Hauſe nehmen konnte. Abends war der Garten 
prächtig illuminirt und nach einer Kinderfackelpolonaiſe 
vereinigten ſich die Feſttheilnehmer im Saale, wo 
humoriſtiſche Vorträge und Tanz für abwechſelnde 
Unterhaltung ſorgten. 

P. Nickelswalde, 29, Juli. Am 13. Aug. d. Is. 
findet auf dem hieſigen Friedhofe die feierliche Ein⸗ 
meihung des Glockenthurmes ſtatt, den der am 
13. Auguft 1899 leider zu früh verſtorbene Hofbeſitzer 
Herr Guſtav Jäſchke von hier teſtamentariſch der 
politiſchen Gemeinde Nickelswalde perdenti hat. 

g. Dirſchau, 29. Juli. Heute brannte das Stall⸗ 
e dem Herrn Lehrer Heinick gehörigen 

rundſtücks nieder. Herr Heinick war wegen Erbſchafts⸗ 
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$ ein Zufall, wenn er kein Verbrecher wird. © 
Th. Mommsen, 2 
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Hrein Recht. 


= Moman von Marie Diers. 
(Nachdruck verboten.) 
(FJortſetzung.) 

„Deine Mutter liegt noch ſchwer darnieder“, hielt 
der Regierungsrath ſeinem Neffen vor. „Nach dem 
Ausſpruch des Arztes wird ſie es körperlich vielleicht 
bald überſtehen, aber das Leben, das ſie dann 
erwartet, iſt ein troſtlos anderes als ihr bisheriges. 
Von allen Betheiligten leidet ſie am ſchwerſten 
darunter. Das mußte ich Dir ſagen, Hans, um Dich 
darauf aufmerkſam zu machen, daß es jegt Deine 
Pflicht ift, Ausſchweifſung oder Nachläſſigkeit jeder 

rt zu meiden.“ : 

„Ich werde mein Beſtes thun“, ſagte Hans 
gedrückt. s 
„„Von nun ab werde ich wohl die Vormundſchaft 
übernehmen“, fuhr Brettſchneider ſort. „Da halte ich 
es für nöthig, Dir gleich von Anſang an mitzutheilen, 
mie die Sachen ſtehen. Noch habe ich mit Deiner 
Mutter nicht darüber geſprochen, doch ich nehme an, 
daß ihr alles daran liegen wird, den verwüſteten 
Beſitz wieder hoch zu bringen. Hans — verſtehſt 
Du, was das ſagen will?“ 
rk en Ernſt, mit dem er fragte, "ROBA bę 

Ehe er ine 9 an uhr der 
Onkel fort: noch eine N i ab) 5 
b „Es koſtet Euch Euer geſammtes Vermögen. Ich 
gabe geſtern mit Wiegers einen Ueberſchlag gemacht, 
Ihr ſeid keine reichen Leute mehr.“ 
Hans entfärbte ſich. „Das iſt — aber doch gar⸗ 


34) 


— ut 
$ 


und um Hilfe gebeten werde. 


Funkenauswurf von Lokomotiven verurſacht worden. 


Alex Salchow aus Schönwalde beim 


20 Tagen Gefängniß verurtheilt. 
dem Gehöft der verwittweten Frau S 


gebäude und 
Flammen. 


Oberaufſeher Steffens gewählt. — 


da der augenblickliche Stand der Rüben nichts zu 
wünſchen übrig läßt und 2000 Morgen mehr gegen das 
Vorjahr angebaut worden find.- 


Handel und Induſtrie. 


Bremen, 30. Juli. a u m Ile: Ruhig. 
e ee De Ba u m w o 0 g. Uppland 
Hamburg, 30. Juli. Kaffee good average Santos 
ver September 27½, per December 28¼ per März 29, per 
Mai 291. Ruhig. 2.5 
Hamburg, 30. Juli. Zuckermarkt. Nüben» Zucker 
1. Produkt Baſis 880% frei an Bord Hamburg per Juli 9,30, 
per Auguſt 9,27½, per September 9,07 ½, per Oktober , 62½, per 
December 8,65, per März 8,85. Behauptet. 
Hamburg, 30. Jul. Petroleum fejt, Standard white 
loco Zi A á 1 
8 resden, 30. Juli. Den „Dresdener Nachrichten“ zu⸗ 
folge erſtattete in der he 4 un ; 
ſammlung der Elektrizitätswerke O. L. Kummer & Go. der 


Konkursverwalter, Juſtizrath Dr. Mittaſch, an der Hand eines 
Inventars Bericht. Daſſelbe weiſt einen Aktivbeſtand von 


Berliner Börſe vom 30. Juli 1901. 


wehr hatte ſchwere Arbeit. Der Brand im Helnick'ſchen 
Grundſtück ift aller Wahrſcheinlichkeit nach durch Selbſt. 
entzündung von jungem Heu, der Göhrtz'ſche durch 


Elbing, 29. Juli. Die Ortsarme Auguſte Tabert 
aus Pangritz Kolonie wurde von dem Privatförſter 
2 olzleſen bez 
troffen. Da bie Tabert keinen Erlaubuißſchein beſaß 
und widerſpenſtig geworden ſein ſoll, ſchlug der Förſter 
die Holzleſerin mit einem Stocke braun und blau. 
Wegen dieſer Körperverletzung wurde er heute durch 
die Gtraffammer zu 100 Mk. Geldſtrafe bezw. 


J. Schlochau, 29. Juli. In letzter Nacht brach auf 
| chröder in 
Gr.⸗Konarezyn Feuer aus. Eine Scheune, zwei Stall: 
ein Schuppen wurden ein Raub der 


L. Schwetz, 29. Juli. Geſtern Abend wurde hier 
ein Zweigverein deutſcher Militär⸗Anwärter und In⸗ 
validen für den Kreis Schwetz begründet. 18 Herren 
erklärten ſofort ihren Beitritt. Als Vorſitzender wurde 
der Magiſtratsſekretär Nikolaus, als Schriftführer 
Poſtaſſiſtent Studzinski und als Kaſſirer „ 

ie hieſige 
Zuckerfabrik hofft, in der nächſten Kampagne uber 
1 Million Zentner Zuckerrüben verarbeiten zu können, 


2. Beilage der „Danziger Neueste Nachrichten“ 7 Mittwoch, 31. Juli 1901 


regulirung verreiſt. Dieſer Brand war erſt halb gelöſcht, 
als aus dem Nachbarorte Lunau die Nachricht kam, daß] Mark gegenüberſteht. 
ein Weizenfeld des Beſitzers Herrn Göhrtz brenne demzufolge ſich eine einigermaßen beſtimmte Angabe über die 
Unſere freiwillige Feuer⸗ Konkursdividende noch nicht machen läßt. 


5545922 Mk. auf, dem eine Paſſivenſchätzung von 12189447 
Hierauf ſolgte ein längerer Bericht, 


Si Es wurde ein 
ſtändiger Gläubigerausſchuß gewählt. 


Paris, 30. Juli. Gelrelde Markt. Welzen 
jeft, per Juli 22,56, per Auguſt 21,95 per September⸗ 
December 22,55, ver November⸗Februar 22,80. Roggen 
behauptet, per Juli 14,90, per November⸗Februar 15,40. Mehl 
feft, ver Juli 27,50, per Auguſt 27,60, per September⸗ 
December 28,50, ver November =- Februar 28.85. Rüböl 
ruhig, per Juli 683, per Auguſt 63, per September⸗ 
December 63½, per Jannar⸗April 61. Spiritus ruhig, 
per Juli 27½, per Auguſt 281 , per September⸗December 28½, 
ver Januar⸗April 28%, — Wetter: Bewölkt. 

Waris, 30. Jul. Rohzucker ruhig, 88% neue 
Konditionen 22. Weißer Zucker träge, Nr. 3, per 
100 Kilogramm, per Juli 255/,, per Auguft 25, per Oktober⸗ 
Januar 25, per Januar⸗April 25, 

Antwerpen, 30. Juli. Petroleum. Raffintrtes Type 
weiß loco 17 bez. und Br., do. per Juli 17 Br., do, per 
September 18, Br., do. per September⸗December 181/, Br. 
Felt. Schmalz per Juli 107,00. 

Peſt, 30. Juli. Getreldemarkt. Weizen lofo 
billiger, do. ver Oktober 8,07 Gd., 8,08 Br. Roggen 
ver Oktober 6,75 Gd., 6,76 Br. Hafer per Oktober 6,30 Gd., 
6,31 Br. Mais per Jull — Gd. — Br., do. per Auguft 
5,22 Gd. 5,23 Br., per Mal 5,14 Gd., 5,15 Br. Kohlraps 
per Auguft 13,40 Gd., 13,50 Br. Wetter: Schwül. 

Hare, 30, Juli. Kaffee in Nev- Yort ſchloß ruhig mit 
5 Points niedriger. Rio 42000 Sack, Santos 40000 Sack Recettes 
für zwei Tage. 

Havre, 30. Zul, Kaffee good avernge Santos per 
Juli 34¼ per Septbr. 34½, ver Dechr, 35. Behauptet: 

Liverpool, 30. Juli. Baumwolle. Umſatz: 8000 Ballen, 
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: 
Ruhig. Middl, amerikaniſche Lieferungen: Sehr Stetig. 
Juli⸗Auguſt 47 Verkäuſerpreis, Auguft- September 4½ 
Käuferpreis, September 41½ do., Oktober 47/,—43 % Ber: 
käuferpreis, Oktober⸗November 44 do., November⸗Dezember 
td) Käuſerpreis, Dezember ⸗ Januar 4/8—45 6 do., 
Januar Februar Add; do., Februar⸗März 4¾ do., 
März⸗April 4% d. Verkäuferpreis, i 

New⸗Pork, 29. Juli. Weizen fiel durchweg im Preiſe 
auf günſtiges Wetter im Weſten, ſchwächere ausländiſche 
Meldungen, erwartete Zunahme der Ankünfte und im Ein⸗ 
klang mit Chicago ſowie auf Zunahme der auf dem Ozean 
ſchwimmenden Zufuhren, Zunahmen der Viſible Supplies 
und auf Liquidation. Schluß ſchwach. — Mais im Preiſe 
fallend während des ganzen Börſenverlaufs, weil der ſehr 
nothwendige Regen jetzt eingetreten ift, ſowie auf ſchwächere 
ausländiſche Meldungen, Liquidation und entſprechend der 
Mattigkeit des Weizens und der Mattigkleit in Chicago. 


utigen gerichtlichen Gläubiger⸗Ver⸗ Schluß unentſchieden. 


Chicago, 29. Juli. Weizen durchweg nachgebend aus 
denſelben Urſachen wie in New York. Schluß ſchwach. — 
Mais fiel im Preiſe durchweg, weil der ſehr nothwendige 


Regen jetzt niedergegangen iſt ſowie auf ſchwächere ausländiſche 
N Liquidation und im Einklang mit Weizen. Schluß 
ſchwach. wi 


Central⸗Notirunge⸗Stelle 
der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
30. Juli 1901. 
Für inländiſches Getreide iſt in Mk. per To. gezahlt worden 


— 

| Weizen Roggen | Gerſte | Hafer 

Bezirk Stettin 166—169 137--138 136 — 

Stolp rr = = — — 

Danzig 174—175 133—135 127—142 135 
Ton 168—172 136—142 132—138 144—15% 
Königsberg i. Pr. 155—162 127—132½ es 132—139 
Allenſtein 167—176 127—136 129 138—152 
Breslau 160--177 142—148 132—150 146 —148 
BOJE) «| s « 169—179 138--143 — 140—146 

Bromberg 174 142—146 130 — 

Sigg — 


Hach privater Ermittelung: 


755 ar. p. l. 712 gr. v. l.] 578 gr. p. l. 480 gr. v. c. 
Berlin „ 167 142 = 151 
Stettin Stadt 167 138 — — 
Königsberg i. Pr. 15580 133 ar 136 „ 
Breslau 178 148 150 148 
Poſen 179 143 — 145 


Raps: Vreslau 152. 
Weltmarktpreiſe 
auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 
einſchl. Fracht, Zoll und Spelen, aber ausſchl. der Qualitäts» 


Unterſchiede. 

Te 

Bon Nach 30./7. 129.77. 
New⸗Hork | Berlin Weizen Loco "bija &t8. 162,75 166,00 
Chicago Berlin Weizen Juli 66 ö Ct Ss. 159,50 162,00 
Liverpol Berlin Weizen Juli 5 fh. 68½ 6. | 168,00] 170,25 
Odeſſa Berlin Weizen Loco 89 Kop 170,00 170,00 
Riga Berlin Weizen do. 93 Kop. 170,25 170,25 
Paris Weizen Juli 22,15 Fr. 179,50] 179,50 
Amſterdam | Köln [Weizen] November — bl. fl. —— —— 
New⸗Hork | Berlin | Roggen toco 57½ Gt8. | 141,50| 144,76 
Odeſſa Berlin Roggen] 14 bo 69 Kop. 143,25 144,75 
Riga Berlin Roggen do, 74 Kop. 145,0 145,00 
Amſterdam | Köln Roggen] Oktober 131 bl. fl. | 144,00) —.— 
New⸗Hork | Berlin | Mais Juli 56354 Gt8. 120,25 124,26 


unentbehrliche Zahn-Gröme 
erhält die Zähne rein, weiss und gesund. 
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Alnterhaltungsbeilnge der „Danzige 


„Selbſtverſtändlich könnt Ihr nach wie vor ſtandes⸗ 


35.60 


r Neueſte Nachrichten“. 


Und ſchon kam der vorletzte Ferientag heran, der Seele. Und mit ſtiller Freundlichkeit trat er an fie. 


gemäß leben — was ich unter ſtandesgemäß verſtehe. Sonntag nach Oſtern. Da mußte es endlich ſein. 


Jede überflüſſige Ausgabe ijt ftreng zu meiden, wenn 


Sie rief ihn in ſeine Schlafkammer, die er jetzt 


es nicht dem Gut entzogen werden fol. Und ichſ allein bewohnte. Als er eintrat, ganz betroffen über 
denke, über jeder perſönlichen Frage ſteht die Pflicht dieſe feierliche Abſonderung, ſtund fie an feinem Bett 


für dies herrliche Familienerbe.“ 


und hielt fich ant Pfoſten. Ihr Geſicht, das fie ihm 


„Aber — ein Offizier —“, ſagte Haus, noch immerſzuwandte, war im Schatten. 


ganz wie vor den Kopf geſchlagen. 


„Sollte ich was, Mutter?“ fragte er, als ſie 


„Auch ein Offizier kann Ausſchweifungen ver⸗ſchwieg. 


meiden“, ſagte der Regierungsrath mit Gruft, „ich 
ſelbſt kenne viele ſolide und 


ſtrebſame junge Leute „Jochim — ich — 


„Ja, Jochim, ja.“ Sie machte wieder eine Pauſe. 
— Du — o, ich kann's Dir nich 


unter dem Militär. Uebrigens wirſt Du ſpäter viels|jagen, ich kann's nich!“ 


leicht ſelbſt die militäriſche Karriere verlaſſen wollen, 


Sie ſchlug ihre Schürze vor's Geſicht und 


um ganz Deinen Pflichten als Majoratsherr zu leben. ſchluchzte laut. 


Bis zu Deiner Mündigkeitserklärung wird Dir ein 
ausreichendes Taſchengeld zugeſtellt werden.“ 
Als 


„Mutter, was ijt Dir?“ fragte Joachim erſchrocken. 
„Mutter, iſt's jo etwas Schreckliches? Komm, wein’ 


Hans nach dieſer Unterredung fein Zimmers nich jo! Ich hab's ſchon lang gemerkt, daß Dich 


aufjuchte, war ihm wie jemand, der in einem ſchwerenſetwas quält, ſchon feit dem dritten Feſttag. Sag' 
Traum liegt. Er malte fih das Leben, das vor ihm doch nur, hängt’ mit Herrn von Toſtedt zuſammen?“ 


lag, in den ſchwärzeſten Farben aus, und als ihm 


Da warf ſie ihre Arme um ſeinen Hals und barg 


dies gelungen war, weinte er beinahe vor Wuth und ſihr Geſicht an feiner Schulter. 


Schmerz. 


Ausreichendes Taſchengeld! hatte der Onkel gejagt. nu 


„Jochim — wir ſind arm — wir — können Dir 
nich ſtudieren laſſen — und — und — vons 


O ja, gewiß ausreichend! Was ſolche Philiſterſeele[ Gymnaſium mußt Du nu auch wohl weg.“ 


für ausreichend hielt! 


Joachim glaubte zu träumen. War denn das 


Welche Rolle würde er künftig unter ſeinen Wahrheit — nicht ſtudieren — da, wo er in 


Kameraden ſpielen! 


Garnicht mehr ſehen laſſen höchſtem Opfermuth wie mit etwas kaum Bezwing⸗ 


konnte er fih vor ſeinesgleichen. Nein, wenn fichjbarem gerungen — nur um nichts und wieder nichts. 


das Leben wirklich ſo für ihn geſtalten ſollte, das 


Vor ſeinen Augen ſchwamm alles durcheinander. 


war ja nicht zum Ertragen, dann lieber auf derſEr wiſchte ſich darüber, als wolle er einen ſeltſamen, 


Stelle todt! 


-a — — — — — — — — — — — 


wirren Traum verſcheuchen — aber es blieb. 
Und dies alles, weil — kein Geld da war? 
Aber wie der Jammer, die Empörung in ihm 


Während auf dem Gute ſich aller Gedanken mitjüberhand zu nehmen drohten, da riß plötzlich der 
dem Ereigniß und jeinen Folgen beſchäftigten, während Nebel vor feinen Blicken, und er fab feine Mutter, 
der Kutſcher wie ein Schwerkranker daherſchlich, und deren Geſicht jetzt halb dem Lichte zugekehrt war, er 
ſich nur hin und wieder durch einen Wuthausbruchfſah, wie fie erſchreckend blaß und elend ausſah, wie 
Luft machte, rang Frau Bertha Tag für Tag mitſihre unnatürlich weit geöffneten Augen mit ver⸗ 
dem Entſchluß, zu Joachim zu ſprechen, und Abend zweifelter Angſt an ihm hingen. 


für Abend ſagte ſie ſich tröſtend: Nun, heut' iſt's zu € 
Aberſund ſich an die Oberfläche drängen wollte, mit einem 


ſpät. Zur Nacht darf er's nicht hören. 
morgen gewiß. De | i: 


Da ftie er alles, was in ihm gährte und tobte 


heran und faßte ihre kalte, zitternde Hand! 

„Das laß nur, Mutting“, ſagte er, „das ſchadet 
garnichts. Ich bin ja ſchon ſo weit, denk' doch, Ein⸗ 
jähriger! Was ſteht mir da alles offen. Darum 
gräm Dich nicht, mein Mutting!“ 

Sie ſah in ungläubigem Staunen zu ihm auf. 
„Is' denn möglich, Jochim, ſo biſt Du dabei? Ach 
Gott, und ich bin fajt todt geblieben vor Angſt, eh' 
ich's Dir ſagte. Ich dacht' mir, Du würdeſt ſo un⸗ 
glücklich darüber ſein. Ach, Jung', welche Freud' iſt 
mir das?“ ! 


Am nächſten Tage in der Bormittagóftunóe ging 


Joachim dem Dorje zu. Am Nachmitlag wollte er 
wieder nach N., um ſeinem Direktor perſönlich das 
Vorgefallene zu erzählen, den plötzlichen Verluſt des 
Geldes und dadurch die Unmöglichkeit für ihn, länger 
das Gymnaſium zu beſuchen. Dann wollte er von 
ſeinen Freunden Abſchied nehmen und ſeine Sachen, 
die ſich noch in der Penſion befanden, abholen. 

Seine Züge ſprachen von einer durchwachten Nacht, 
und das unausgeſetzte Beſtreben, den Seinen ein 
freundliches heiteres Geſicht zu zeigen, wurde von 
Stunde zu Stunde zu immer größerer Pein. Da 
war vor einer Viertelſtunde eine augenblickliche Er⸗ 
löſung für ihn gekommen. Das alte Dienſtmädchen 
des Paſtors war erſchienen und hatte den Auftrag 
überbracht, Joachim möge ſich ſo bald wie möglich 
nach der Pfarre begeben. Den Grund wußte ſie 
jelbft nicht und ſprach auf das erſtaunte Fragen nur 
die Vermuthung aus, Joachim ſolle vielleicht für die 
„Fru Paſchtuhrn“, die jetzt fon jaft den ganzen 
Tag das Bett hüten mußte, etwas aus der Stadt 
mitbringen. 

Aber was es auch ſein mochte, es reizte des 
Knaben Neugier wenig. Es war nur eine Erleichterung 
für ihn, in der Einſamkeit dieſes kurzen Ganges die 
Maske abnehmen zu dürſen, die ihn ſo drückte. 

Wie hatte er in der vergangenen Nacht, dieſer 
endloſen Nacht, in der er die Uhr im großen Zimmer 
Stunde für Stunde ſchlagen hörte, den Morgen 


mannhaften Ruck weit zurück in das Tiefſte feiner herbeigeſehnt! Wenn der nur erſt da wäre und alles 
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E Sammtliche Baumaterialien 


liefere aueh in kleinen Posten zu billigsten Preisen, 
Unter Anderem halte stets auf Lager: 


| 9 9 } | Hart-Gipsdielen, a Three. diversen Stärken 
ng eichsgericht ||Dachdeckungsmaterial t. ber 
M und Schiefer-Dächer. 


Alleinige Vertretung für: 


hat in ſeiner Sitzung vom 13. April d. J. in der Straſſache gegen den 8 in (Anstrichmasse) bestes u. billiest. Steinschutz- = AAAA ; 
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ſtattung über Marktlage. 
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Italienische 


Prüh-Taleltranhen 


weiß oder roth, edelſte 
Sorten in 5 Kilokörben 
jorgfältig verpackt, Ver ⸗ 
jendung ab 10. Auguſt, 
offerirt bei e 
Abnahme à MK. 33.— per 
100 Kilo brutto für netto 
ab Bahnstation Bisceglie 
A. Mitrano, 


(2196 


5 Patent: Hartmann & Hauers, Hannover. 
5 Ste iol sehr empfehlenswerther Anstrich zur Kon- 
nur dasjenige Präparat abgegeben werden darf, welches von den Farbwerken ; 7 servirung von Pappdächern etc. 


vorm. Meiſter Lucius & Brüning in Höchſt a. M. unter dieſer Bezei 3 1 h A in vorzüglicher 
in den Handel betho koito. A AAAA : Holzjalousien, Roll-Läden Ausführung für 


„Migränin“ 


NIBHTNYZIING N 


Es begeht daher jeder, der dieſes Waarenzcifen für ei z 3 Wohnhäuser und Schaufenster. + 2 
Waare Nm a Fraue Zan eg . Ta eien Fe neuesten Mustern und modernsten Gije ubahnſchienen 
Es liegt im Intereſſe des Publikums, beim Einkauf von „Migränin“ i p 2 Kar in allen Proislagen. - (0085 offerirt zu billigſten Preiſen (9551 
in den Apotheken zc, darauf zu achten, daß die Umhüllung, welche das Medikament ritz amrowsky, Danzig. 8 A Hoch Johaumisgaſſe 2930 
. «a 7 | + 


So etiujdliegt, die Aufſchrift Bw, Komtoir: Langgarten No. 114. Telephon 955. 
„Migränin“ 


trägt, weil es nur dann die Gewißheit hat, daß ihm das altbewährte a> N Graue Haare 
(95. 2 s 


Präparat verabreicht wird 
machen io fahre Alter. Ein ganz un- 
schädlich., unfehlbar wirkend. Mittel 
dagegen ist das von Funke & CO., 
arfumerie hygićnique, Berlin, 
OSADOWE AEA > PAŁ O 8 Kan aessinnenstr. 8, erfand, gesetz: 
= 8 ützte,, Crinin“, Pr. 3 M. 
Die neuen Es gieht grauem Kopf. u. Barthaare 


N eine schöne, echte, nicht sc 2 + 
2 zende delle oder dunkle Naturfarbe. > 
w l ars : 
* | $ Gegr. 1853. 


ür Unfall- Versicherung Deutschland, zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. naig f 
Ein eiſ. Bettſtelle mit Band⸗ 


aner „ fund zu haben im „Coo Febengverſicherungs⸗Geſellſchaft m Berlin. E bo aj 
| dine Parpan Jntelligenz⸗Komtoir W Ressel 8 Zo ANY: 
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| EN Hierdurch bringen wir zur öffentlichen Kenntniß, daß ein gepolſt. Feldbett 9,50 Mk. 
1901. | Jopengaſſe Nr. 8. Herr Otto H. Hein in Danzig, Breitgaſſe 115 bezw. Waſchtiſchgeſtelle von 1 Mk. an. 


Gtadtgraben 16 Danzig, Hundegaſſe 89. lie rer en u E: Aie 


unſer Mandat ſeit dem 12. d. Mts. nicht mehr inne hat 4 
und die von ihm bis dahin gehabte Verwaltung unſerer e 


Junge, gemästete 


. ˙—˙ eat ar 
z ) 


Oo: Zu Banzwerken. 


Wollweherg. 26. Teleph. 1005. 
Zum 


o Lib iti 


Veltſtellen, Matratzen 
und Waſchtiſche 


Eisenmöbelfabrik 


Schmidt & Keerl, Gaffel: 
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„Preis 10 Pfennig, 


2 RS his A Benin] IN Dominik e für die Provinz N auf pg AAOOODOGOOOODOOOK f | 
2 Werden die Subdirektor W. Pelkowski in Danzig, —— i — iminmmnu 
? Vorſtädtiſcher Graben 18, 1 Cr. “ 022327 op GE 


£ umsonst 
erhält in meinem Geſchäft 

Jeder beim Kauf eines 
Anzugs oder eines 
Sommer -Paletots. 


5 Bis zu (63225 
4 250 blano Rabalimarken 


eventl. mehr 


billigen Schuhtage e e : 
ku ów. tht 3 Senor haben unſere verehrlichen Mitglieder ſich bes = Echter Thorn er 


Herren-Zugitiefel, Katbiede, früher 15.00 «A jetzt 8.00 4 züglich der Prümienzahlungen und in allen wal 15 
BRonigkuchen 
pasz 


IST 
A. Müller rorm. Wedel'schs Hofbuchdruckerel, 

Soeben in zweiter Auflage 

erschienen und bei sämmt- 


A tonfeder 9.00 N ihre Verſicherung betreffenden Angelegenheiten 
e „ „ 900 „ „ 4.50 „nur noch an Herrn Subdireftor W. Pelkowski 


Damen⸗Chevreauxſtiefel 1 20.00 „ „10.00 „ Il wenden zu wollen, der im Uebrigen auch zur Entgegen⸗ 
Damen⸗Lackknopfſtiefel „ 12.00 „ „ 6.50 „nahme neuer Anträge und zur Ertheilung etwa gewünſchter 


lichen Konducteuren der Damen⸗Zugſtiefel „ 7.50 „ „ 4.00 „Auskünfte gern bereit ift. 
elektrischen Strassenbahnen j 5 Sad ; N täglich gegessen, umsonst 
= en ing und in Ein „ ee ii Berlin; ta Nie Direktion ra Ą erhält den Magen in steler Ordnung. zę 8 eines 
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Schuhmachermeiſter, Alſt. Graben 100, 


Weiße leinene 


Bettbezüge 


hochfeine Qualität, 133 em breit, 200 em lang, à 5 A, Kier: 


Zu dem. bevorstehenden Dominiks 

Markt sind schon jetzt grössere Sendungen 

meiner 5 
weltberühmten Honigkuchen 


für 10 Pig. 


zu haben, 


ae No. 20. 
ler neuen Nalzhering 


verſ. in zarter, fetter Waare, 
wie ſolcher in dortiger Gegend 
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omoopatn. Ansia Portechaisengasse 9. stelle befindet sich 1 6 Greifswald a. Oſtſee. 
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Fahrräder 


Töngesgasse 33/35. 
— gegr. 1883. — 
Rationelle Behandlung von 


Honigkuchen-Fabrik 11489 unter Preis. 


veralt. Harn- und Blasen- | 
leid, Flecht., Quecksilber- DEB” Utz D 7 MI ung Herrmann Thomas, „ Katalog 
um, Schwächezu- sp” $ 
Anden, Unterleibsleiden, 5 Thorn, VA gugis na 
ranko, 


Hals-, Haut- und Nerven- Kyl. Preuss. und Kaiserl. Oesterr. Hoflief. 
es 3 


Lauggarter Wall rechts Nr. 2 
empfiehlt: 


krankheiten. j A 
2 785 ; . : K 5 anf ter 10478 an di 
209.10 Pi. 1 2 i Ä has, (1444m Kiefern⸗Bretter und Bohlen, PAK S á Exped. dies. Blatt erb. 110478 
Mien. Behandlung. (10852 [Sekt-Marke I Ranges in allen Weinhandiungen| Alen ” 77 n = n en preni 
8 n ” g I , z 
smana n a Elm „ „ „ Ponerwerkakörper Kinffen-Sotterie 


Birken: 7 7 ” 

Balken⸗ u. Kauthölzer, Dach⸗ u. Deckenſchalung, 
gehobelten u. geſpundeten Fußboden, Fußleiſten. 
H. Gasiorowski, Komtoir Jominikswall 2. 
Dampfſägewerk: Kielau. (10778 


in größter Auswahl, 752 za s Ze kaz 
überraſch. Neuheiten, Lotterie find die Lopſe 
ſowie bengaliſche Flam⸗ bei Verluſt des An⸗ 
men u. Fackeln u. Anferti⸗ 
gung von Transparenten 
(Namenszüge ꝛc.), ſowie 
Aufſtellung ganzer Arran⸗ 
gements zu bill. Preiſen. 


Lr] md kak J pali, i en - 
itken- U. Kielernbollen,|g Zrifent Jaden,  Mafhiniften- Anzüge, 
Linden-, Elsen- und Ą ści Inden, aliie Arbeiter-Artihelp 


zu billigſten Preiſen in bedeutender Auswahl ſtets 
(10986 


Pappelbretfer > 2 


M A Stati 

1 1. Fr 11 Starton Deutsche Herr en - Moden, 5 DE” IIx Brochüre über Schwäche, deren Selbſt⸗ 

| m S eifer t 3 Inh.: Ewald Exiner, DEB" (NIET Behandlung u. ſchnelle Heilung, 40 J, ; b 

f Dampfſägewerk, d Kohlenmarkt 22, neben Hotel Danziger Hof. U BEE" diskret, fre. Hygien. Anst, Dir. Lorje, verfauft (11545 
Dt. Eylau. (11261! www Berlin €. 22. e. (10387 5 (105 Dom, Putz bei Berent, 


Mi hell und lebendig um ihn her, dann würden Dielgze Bewegungen des Auges beim Lefen zu beſtimme Der Streich eines Piccolo hat die Ehefrau eines leiſtung fiń verpflichten mußten. Zunächſt galt es, 
R- quälenden Stimmen in feinem Innern wohl ſchweigen. Der Apfel ſoll den pinken Zweck GW Dig Beamten in Nordhausen in nicht geringe Aufregung Rache zu üben an denjenigen ihrer Landsleute, die 
I Darum habe ich gearbeitet und geſonnen und fo|Studium der Augenbewegungen zu einem Urtheile zuſuerſetzt. Ihr Gatte befindet ſich zur Zeit in einem nicht ihrem Bunde beigetreten waren. Vor allem 
viel, ſo viel vom Leben erhofft — kommen, in welchen Füllen das Auge beim Lefen über, Harzbade. Am Montag voriger Woche kam eine Anſichts⸗ aber an einem Manne Namens Nakawonlakos, der fte 
Es iſt alles Stückwerk geblieben, und ich kannſanſtrengt wird. Die Verſuche wurden derart angeſtellt, Poſtkarte von ihm, auf welcher der Ehemann fih aufſſogar denuncirt hatte. Bis auf die Zähne bewaffnet machte 
i i i ae in daß zunächſt das Auge einer Perſon durch Anwendung|dnd Liebevollſte nach dem Befinden feiner Theuerenſſich deshalb eines Tages die ganze Bande auf und begab 
| feinem meiner Mitmenſchen nützen — ich muß Tag z ; 8 : i A x i das ab 4 
i ür T früh bis ſpät arbei der damit von Holococain unempfindlich gemacht wurde. Dann erkundigt. Er theilt dann weiter mit, daß er ſich ſelbſt ſich in das a gelegene Quartier des. Pirageus, wo der 
u für Tag von rüh bis ſpät arbeiten, aber nur, damit wurde eine ſehr leichte, entſprechend geformte Schaleſſehr wohl fühle, indem er eine angenehme Reiſebekannt⸗ dem Tode Geweihte wohnte. Aus einer Entfernung 
| idj mein Brot habe. à f mit einer Oeffnung in der Mitte auf den Augapfel ſchaft gemacht habe. Zu ihrem Erſtaunen las die Zraulvon 20 Metern eröffneten fie das Feuer auf die beſtürzt 
Was ſollte er nun ergreifen? Mit dem Vaterſgelegt, auf dem fie durch Adhäſion haften blieb.] weiter unten, wo in zierlicher Handſchrift geſchriebenſvor die Thür tretenden Hausbewohner. Zwei von 
| war jetzt garnicht zu reden, und die Mutter und Dieſe Schale war mit leichten Aluminiumhebeln ſtand: „Ihr Gatte ift ein reizender ſüßer Kerl! Gruß dieſen wurden erſchoſſen, darunter der Berjefiute. Das 
U Lisbeth hatten wenig Sachkenntniß. derart verbunden, daß die Bewegungen des ]Elſe“. Da war es um die Ruhe der Gattin geſchehen.] ganze Quartier griff nun zu den Waffen, und es ente 
Er hatte anfangs ſo tröſtend geſagt: Ich bin ja Auges auf einem beweglichen Blatt von ges Der nächſte Zug brachte die Tiefgekränkte nach dem Tus⸗ ſpann ſich ein regelrechtes Gefecht, in deſſen Verlauf 
A è ſchwärztem Papier aufgezeichnet wurden. Durch einejfulum ihres treuloſen Gatten, und hier fpielte ſich eine|biev Frauen tödtlich verwundet wurden. Die Maffia” 
beſondere Anordnung wurde nicht nur jede Bewegung kleine Tragikomödie ab. „Sie“ weinte bittere Thränen und entwich dann, von der Polizei nerfolgt, in die Berge. 
ſelbſt, ſondern auch ihre Zeitdauer Geftimmt. Die Auf⸗ „er“ wußte nicht, was geſchehen war. „Ja, die Poſtkartef Geldſtrafen für Dienſtmädchen find in England 
zeichnungen des Apparats haben gezeigt, daß das Auge hat es an den Tag gebracht!“ entgegnete ſie ihm mit allgemein üblich. Die Hausfrau beſtimmt die Geld» 
über eine Druckzeile nicht in gleichmäßiger Bewegung thränenerſtickter Stimme. Der überraſchte Gatte ver⸗ſſtrafen nach ihrem Belieben. Wenn das Mädchen z. B. 
hingleitet, ſondern in ſchnellen Sprüngen von wechſeln⸗ ſchwor ſich hoch und heilig, von der Exiſtenz einer „Elſe“ſpäter auffteht als es fol, hat es 6 Pence zu bezahlen, 
der Länge. Dann kehrt das Auge mit einer ununter⸗ keine Ahnung zu haben. Schließlich ſtellte es ſich heraus, d. h. fie werden ihm vom Lohn abgezogen. Ein anderer 
brochenen Bewegung wieder an den Zeilenanfang zurück, daß der Hotel⸗Piccolo, der die Karte in den Briefkaſten[ Grund ift ſpätes Nachhauſekommen vom Ausgang; ein 
wo es einen Augenblick anhält, wie um feine Richtung beſorgte, in einer Anwandlung von Uebermuth die Be- Stubenmädchen, das um eine halbe Stunde fiğ wer: 
zu firiren. Die mitilere Zahl der ſpringenden Be⸗ merkung nachträglich auf die Karte geſchrieben hatte. ſpäütete, wurde mit 7 Sch. 6 Pence beftraft, 
wegungen des Auges beim Lefen einer Druckzeile von] Der Piccolo bekam für diefe Frechheit etliche Püffe und 
der Länge, wie ſie gewöhnlich in den Zeitungen vor⸗ „flog“ hinaus. ' 
kommt, beträgt etwa drei. Nur eine Zeile von weniger] Das größte Schwimmdock der Welt. Amerikani⸗ 
als 1 Zoll Länge kann in dem richtigen Augenabſtandſſchen Ingenieuren gebührt das Verdienſt, das zur Zeit 
eleſen werden, ohne daß die den Augapfel bewegenden größte Schwimmdock gebaut zu haben. Dieſes ungeheure 
uskeln in Thätigkeit treten. Bent UA der Vorſtadt von New Orleans, en 
f das Gold i äre!“ 8 tis mertkaniſchen Meerbuſen gelegen, gebaut worden, iſt 
n jA e A mi Aia jedoch für den Hafen von New Orleans ſelbſt beſtimmt, 
Geſchichte: Unter den Souveränen und ſonſtigen Fürſten welches heute der Haupthandelshafen des Südens der 


eite ir nen nd gang ines] Vereinigten Staaten ift. Der Handel mit England 
Nordeuropas wird gegenwärtig für die Wittwe eines Deutſchland, Frankref ży Span, en 


W Einjähriger! und hatte ſelbſt an dieſen Vortheil 
hi geglaubt. Aber ſoviel Karrieren er ſich jetzt vor- 
. rechnete, überall war Geld nöthig. Kautionen oder 
I Selbſterhaltung bei den Subalternſtellen auf mindeſtens 
R drei Jahre. ) 
N Was aber blieb dem völlig Mittellofen ? 

Irgend ein Schreiberpoſten vielleicht, eine Privat- 
a anſtellung oder — 
i; Er mochte nicht weiter denken. Es war ſo ein 
. müdes, quäleriſches Denken. Verhungern würde er 
| ja nicht, und der wał Paftor würde gewiß einen 
I Borſchlag machen können. Wahrſcheinlich hatte er 
ja ihn darum rufen laſſen. 
ht Wie er jetzt das Dorſpflaſter erreichte, das er jo 
\ ungezählte Male jhon betreten hatte, da war ihm 


gamilientiſch. 


Logogriph. 


Schmeichelnd tönt es in den Ohren, 
In die Füße fährt es ſchnell. 
Wenn's das Ende hat verloren, 


I wieder zu Muthe wie damals, als er fo matt und 
N freudloż alle Tage dieſen Weg zur Schule gemacht 
M hatte. Und er fam fith wieder vor, wie der kleine 


Ih ſchüchterne Junge, der fo gern andere Arbeiten gemacht |mediatifirten Fürſten geſammelt, der nur Schulden sę; adi 5 Kommt's nur rollend von der Stell', 
al ätte und für : alle. k > ſich[ſilien nimmt in jedem Jahr mit einer erſtaunlichen é \ 
* b für den das ganze Leben jo grau und ſhinterlaſſen h Der König von en PK „jid Sdnelligteit zu. Das genannte Schwimmdotk hat eine Auflöſung folgt in Nr. 179. 


der armen Fürſtin an und fetzte ſich 
an die Spitze der Subſeriptionsliſte. Der ſächſiſche 
Geſandte in Wien ſetzte die Sammlung mit großem 
Erſolge fort und kam auch zu dem Herzog von Cumber⸗ 
land nach Penzing. Der Herzog hörte den Geſandten 


ji traurig war, 

i Als er in den Hausflur der Pfarre eintrat und 

0 ſeine Mütze abnahm, fiel ihm ein, daß er ja noch 

i die ſchwarzſammtne Schülermütze trug, auf die er nun 
| fein Recht mehr Hatte, 


Länge von 158 Metern, eine Breite von 33 Metern und 
wird Schiffe von 18000 Tonnen Deplacement in einem 
1 s von wenigen Minuten aufnehmen können. 
Die Baukoſten dieſes koloſſalen Docks, welches übrigens 
in noch nicht 1½ Jahren fertig geſtellt worden iſt, be: 


Auflöſung des Anagramms aus Nr. 175: 
Talar, Helm, Eſtrich, Oſtern, Dame, Otter, Reim, Angel 
Theodora. ( 


i h an, zeigte ſich tief erſchüttert vom dem Unglü ö En . 
| Und da drängte ſich die erſte Thräne in fein Auge, Tg ae zu 1 55 Kaſſette und en 5 agen mehr als 4 Millionen Francs, welche die Stadt- Denkſprüche. 
u als er fiill, wie liebfojenb, über den weichen Sammt|Gejandten zwei 8 Gulden⸗Goldſtücke. Der Geſandte [verwaltung von New Orleans ohne große Mühe zahlen „ NMichtet nicht, auf daß Ihr nicht gerichtet werdet. 
| ; mußte fih erſt mü tonnie fei inliche Ueb i wird, da dieſes Dock zu dem ungehenren Aufblühen des 
a ſtrich. Er m mühſam ſaſſen, ehe er ſeine peinlich eberraſchung nicht verbergen 2 A : BtbeL 
, 3 8 ME 8 del t 
ki anklopfen konnte. und der Herzog, dies wahrnehmend, zeigte ſich recht Handelsverkehrs weſentlich beitragen wird. M = s 
j à (gortjegung folgt.) ungehalten, als der Geſandte ſich der Thatſache erinnerte, Für die Zuſtände in Griechenland iſt folgendes Bei wem bleibt Kummer gern 
hl daß der Herzog nie ſelbſt feine Ausgaben beſtreitet und Vorkommniß bezeichnend: Im Piraeus hatten ſich m Kanten vuhn? 
| Gletne Chronik überhaupt den Werth des Geldes nicht kennt. ©Mii|40 Maniaten, jene wilden, in feſtungsartigen Häuſern 1175 b ihm Aar e N M 
p + miten! eh red uns pe Gersog Bu ena ri aus der Umgebung Spartas zu E 1 i 
Y Dos Auge bei der Arbeit. Die Londoner Zeit⸗ 8 e er oldgulden geben|einent Geheimbund zuſammengethan. Auch ein zwanzig: Winſt du, Armer, ſtehen allein und allein durch dich felbet, 


zu dürfen, worauf der eke ſein Verſehen entſchuldigte jähriges junges Mädchen gehörte zu den Eingeweihten, Wenn durch der Kräfte Tauſch ſelbſt das 5 0 fleht 7 | 
NY: Schiller. A - 


M ſchriſt „Engliſb Mecjanie” berichtet von einem Verſuch, und 15000 Gulden zeichnete. die durch fürchterliche Schwüre zu gegenſeitiger Hilfe- 
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